Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie (2025), Teil Lebensraumtypen (Teil
D)

1. Alligemeine Informationen

Lrt: 2330: Offene Grasflichen mit Silbergras und Strauflgras auf Binnendiinen
KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

2. Karten
2.1 Jahr oder Zeitraum 2012-2024
2.2 Karte der aktuellen
Ja
Vorkommen
2.3 Angewandte Methode fiir b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
Kartendaten begrenzten Menge von Daten
2.4 Zusiitzliche Karten Ja

2.5 Sonstige Informationen zu 2.1-2.4

3. Biogeografische Ebene

‘3.1 Biogeografische Region oder marine Region:HKON: Kontinentale Regi0n|
‘3.2 Erstmaliger Bericht: HNein |

3.3 Zusitzliche Angaben:
3.4 Informationsquellen:

e bb: Zimmermann 2014: Naturschutz und Landschaftspflege in Brandenburg 3,4 2014

e be: https://fbinter.stadt-berlin.de/fb/index.jsp?loginkey=zoomStart&mapld=k fb ffh@senstadt&
bbox=344362,5799535,416602,5840415

¢ by: Biotopkartierung [www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung_flachland/index.htm];
Managementplanung [https://www.lfu.bayern.de/natur/natura2000 managementplaene/index.htm];
FFH-Monitoring

e mv: BERG, C., DENGLER, J., ABDANK, A., ISERMANN, M. (2004): Die Pflanzengesellschaften
Mecklenburg-Vorpommerns und ihre Gefdhrdung, Textband. Wei3dorn-Verlag, Jena

e nw: @linfos-Landschaftsinformationssammlung

¢ 1p: Biotopkartierung; Griinlandkartierung; Dechent, H.-J., Frey, S.; Baum, S. (2002): Vorlaufiger
Uberblick der Pflanzengesellschaften und Vegetationseinheiten im Stadtgebiet von Mainz. Mainzer
Naturwissenschaftliches Archiv. Beiheft 22: 180-220.

¢ sh: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH

e st: LAU (2002): Die Lebensraumtypen nach Anhang I der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie im Land
Sachsen-Anhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, Sonderheft, 39. Jg, 368 S.




Alternative Angaben zu Informationsquellen:

¢ bb: https://Ifu.brandenburg.de/daten/n/Irt/2330.pdf

¢ bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaeische-
naturschutzrichtlinien

¢ https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/flaechenschutz

¢ https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public

e he: https://natureg.hessen.de

e ni: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html

e nw: https://linfos.naturschutzinformationen.nrw.de/atlinfos/de/atlinfos.extent

e 1p: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief lebensraumtypen.php?sbl nr=2330
e sh: https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/N/natura2000/NZP_09 Monitoring.html

e sl: https://geoportal.saarland.de/map?LAY ER[zoom]|=1&LAYER[id]=38472&LAYER[visible]=0&

LAYER|[querylayer]=0

¢ sn: https://www.natura2000.sachsen.de/binnendunen-mit-offenen-grasflachen-24107.html

e st: https://www.natura2000-Isa.de

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

‘4.1 Grofle des Verbreitungsgebiets: H3.900.197 ha |
4.2.a Keine Verinderung zwischen den Nein

Berichtsperioden?

‘4.2.b Tatsichliche Verinderung: HJa |
‘4.2.c Verbesserte Kenntnisse: HJa |
4.2.d Anwendung einer anderen Ja

Methode:

‘4.2.e Art der Verinderung ist unbekannt: H

‘4.2.f Andere Griinde:

‘4.2.b-f Hauptgrund:

Hc: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

‘4.3 Kurzzeittrend Zeitraum:

12012 - 2024

‘4.4 Kurzzeittrend Richtung:

H-: abnehmend

‘4.5.a Kurzzeittrend Ausmaf} Min:

‘4.5.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max:

‘4.5.c Kurzzeittrend Ausmaf} Spanne:

‘4.5.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt:

‘4.6 Kurzzeittrend Typ der Schéitzung:

4.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

‘4.8 Langzeittrend Zeitraum:

‘4.9 Langzeittrend Richtung:

‘4.10.3 Langzeittrend Ausmaf} Min:

‘4.10.b Langzeittrend Ausmaf} Max:

‘4.11 Langzeittrend angewandte Methode: H

4.12.a Giinstiges Verbreitungsgebiet
Flache:




4.12.b Giinstiges Verbreitungsgebiet

2-5% kleiner
Spanne:

4.12.c¢ Giinstiges Verbreitungsgebiet
Unbekannt:

4.12.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

4.12.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘4.12.d3 Methode Experteneinschitzung: HJa |
‘4.12.d4 Sonstiges: H |

4.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten
der Richtlinie:

4.14 Sonstige Informationen zu 4.1-4.13:

5. Aktuelle Fliache des Lebensraumtyps

5.1 Jahr oder Zeitraum: 12012 - 2023
5.2.a Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Min:
5.2.b Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Max:

5.2.¢ Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Bester Einzelwert:

4.217,81 ha

5.3 Gesamtflaeche Art der Schitzung: HBeste Schitzung

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus

5.4 Gesamtflaeche angewandte Methode: einer begrenzten Menge von Daten

5.5.a Keine Verinderung zwischen den

Berichtsperioden? Nen
‘S.S.b Tatséichliche Verinderung: HJa
‘5.5.c Verbesserte Kenntnisse: HJa

‘S.S.d Anwendung einer anderen Methode:HJ a

‘S.S.e Art der Verinderung ist unbekannt: H

‘S.S.f Andere Griinde: H
‘S.S.b-f Hauptgrund Hc: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten
‘5.7 Kurzzeittrend Richtung: HO: stabil

‘5.8.3 Kurzzeittrend Ausmaf} Min: H
‘5.8.b Kurzzeittrend Ausmafl Max: H
‘5.8.c Kurzzeittrend Ausmal} Spanne: H
‘5.8.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt: H
‘5.9 Kurzzeittrend Typ der Schétzung: H

|
|
|
|
|
|
5.6 Kurzzeittrend Zeitraum: 12012 - 2024 |
|
|
|
|
|
|

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

5.10 Kurzzeittrend angewandte Methode:

‘5.11 Langzeittrend Zeitraum: H |




‘5.12 Langzeittrend Richtung: H

‘5.13.a Langzeittrend Ausmaf} Min: H

‘5.13.b Langzeittrend Ausmaf} Max: H

5.13.c Langzeittrend Ausmalf
Konfidenzintervall:

‘5.14 Langzeittrend angewandte Methode: H

‘5.15.a Giinstige Gesamtfliache Fliche: H

‘5.15.b Giinstige Gesamtfliche Spanne:

111-25% kleiner

‘5.15.c Giinstige Gesamtfliache Unbekannt:”

5.15.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

5.15.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘5.15.d3 Methode Experteneinschitzung: HJa

5.15.d4 Andere Methode: |

5.16 Gesamtfliache bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

5.17 Sonstige Informationen zu 5.1-5.16:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

‘Fliiche in gutem Zustand:

[Min: 2.947,35 ha, Max: 3.285,35 ha

‘Fliiche in nicht gutem Zustand:

[Min: 400,39 ha, Max: 460,18 ha

Fliche, deren Zustand nicht
bekannt ist:

Min: 373,86 ha, Max: 779,14 ha

6.2. Angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
begrenzten Menge von Daten

16.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2024

‘6.4. Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend

6.5. Kurzzeittrend angewandte
Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
begrenzten Menge von Daten

‘6.6 Lebensraumtypische Art(en): H

6.7 Methode Lebensraumtypische
Art(en):

6.8 Sonstige Informationen zu 6.1-6.7:

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

ACT- NP . 7.1.c 7.1.d

Code 7.1.a Beeintrachtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen gz: gegenwirtig und L:

PA02 |[Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen wahrscheinlich <50% geringer
Entwésserung und Abbrennen) zukiinftig Einfluss




ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
Beenden von Nutzung und Management von
Griinland und anderen land- und gz: gegenwartig und H-: hoher
PAOS5 |agroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung |[wahrscheinlich <50% Ei.n fluss
von Beweidung, Mahd oder traditioneller zukiinftig
Landwirtschaft)
gz: gegenwartig und M:
PA06 |Mihen von Griinland wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss
. . - . gz: gegenwartig und L:
PAO7 glltli;ltsilevrz)Beweldung oder Uberweidung (durch wahrscheinlich <50% |\geringer
zukiinftig Einfluss
. . . . M:
PAOS Extenslve Beweidung odgr nicht ausreichende o gegenwirtig <50% mittlerer
Beweidung (durch Nutztiere) Finfluss
. . e . gz: gegenwartig und M:
PAIS landwirtschaftliche Aktivititen, die wahrscheinlich <50% mittlerer
Luftverschmutzung verursachen Zukiinftig Finfluss
gz: gegenwartig und M:
PA20 |[Verschmutzung durch Tierhaltung wahrscheinlich <50% |imittlerer
zukiinftig Einfluss
. gz: gegenwartig und M:
PBO1 Umwandlung anderer Landnutzungstyp'en in Wald wahrscheinlich <50% mittlerer
oder Aufforstung (ausgenommen Entwésserung) zukiinftig Einfluss
. - . gz: gegenwartig und M:
PD09 Energicerzeugung und Ubertragungen, die wahrscheinlich >90%  |mittlerer
Luftverschmutzung verursachen Zukiinftig Finfluss
. v gz: gegenwartig und L:
PEO1 Isrfgfset?:ﬂ?tﬁ: rge, Schienen und zugehdrige wahrscheinlich <50% ||geringer
zukiinftig Einfluss
e . gz: gegenwartig und M:
PEO6 Transpgrtakt1v1taten an Land, zu Wasser oder in der wahrscheinlich ~90% mittlerer
Luft, die Luftverschmutzung verursachen zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und L:
PFO5 ||Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitdten wahrscheinlich <50% geringer
zukiinftig Einfluss
. e gz: gegenwartig und M:
PF09 Wohn-, Gewe.rbe- und Industrieaktivitdten und wahrscheinlich <50% mittlerer
-strukturen, die Luftverschmutzung verursachen zukiinftig Einfluss
s I - gz: gegenwartig und M:
PHO3 Aufgabe militédrischer (oder ahnhch?r) Ubungen an wahrscheinlich <50% mittlerer
Land (Verlust von Offenlandlebensraumen) Zukiinftig Finfluss
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter gz: gegenwartig und M:
PI01 |Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 wahrscheinlich <50% mittlerer
aufgefiihrt) zukiinftig Einfluss
. . . . .. ||gz: gegenwirtig und M:
P102 glr}c_ljvr:itl;lrvgsgzifzugtzlflle)tsfremde Arten (aufer jene mit wahrscheinlich <50% mittlerer
& zukiinftig Einfluss




ACT- NP . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
PIO] Temperaturanderungen und -extreme durch 2 nur zukiinftig
Klimawandel
" . . gz: gegenwartig und L:
PJO3 Aqderungen des Niederschlagsregimes durch wahrscheinlich <50% |\geringer
Klimawandel s .
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PKO04 ||Atmosphérische Stickstoff-Deposition wahrscheinlich >90%  |imittlerer
zukiinftig Einfluss
Natiirliche Prozesse ohne direkten oder indirekten gz: gegenwartig und H: hoher
PMO07 |Einfluss menschlicher Aktivitidten oder des wahrscheinlich 50-90% ..
: . Einfluss
Klimawandels zukiinftig

7.1.e Invasive Arten IAS

e R00460: Ailanthus altissima

7.1.f Invasive Arten EASIN

e R02685: Campylopus introflexus
e R04683: Cynodon dactylon

7.2 Gesamt-Methode

c: tiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3 Informationsquellen:

7.4 Zusiatzliche Angaben:

8. Erhaltungsmassnahmen

‘8.1 Sind MafBinahmen erforderlich? ||Ja

8.1.a-d Stand der Maffinahme:

c: Ein Teil der ermittelten MalBnahmen wurde
bereits umgesetzt

8.2 Umfang: I<50%

8.3.a Zweck - Erhalt: lJa

8.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen .
Nein

Verbreitungsgebiets:

‘8.3.c Zweck - Vergrofierung der Gesamtfliche: ||J a

8.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und

Funktionen: la
‘8.3.B Hauptzweck: ||d: Wiederherstellung
8.4 Ort: Ib: innerhalb und auBerhalb




HS.S Reaktion auf Mafinahmen: ||b: mittelfristige Ergebnisse

8.6 Erhaltungsmaf3inahmen

MAO03

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von
Agrarlandschaftselementen

MA04

Wiedereinfiihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
entgegenzuwirken, einschlieSlich Médhen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige
MalBnahmen

MAO05

Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tatigkeiten (z.
B. Abbrennen)

MAOQ7

Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang-I-Lebensraumtypen (einschlieBlich
Wiederherstellung und Verbesserung)

MAO09

Regulierung der Verwendung von natiirlichen und synthetischen Diingemitteln sowie von

Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

IMAT11 |

‘Reduktion/Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivititen

MBO01

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensrdume in Wald oder von

naturlichen/ naturnahen Wildern in intensiv bewirtschaftete Walder

IMBO3 |

‘Wiedereinﬁihrung geeigneter Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

MC09

Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch Ressourcengewinnung und
Energieproduktion

ME03

Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch Transport und Verkehr (an
Land, zu Wasser und in der Luft)

MFO02

Wiederherstellung von Lebensrdumen, die durch Wohn-, Gewerbe-, Industrie- und
Freizeiteinrichtungen und -aktivitdten sowie deren Infrastruktur beeintrachtigt werden

MFO03

Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivititen
(einschlieBlich der Wiederherstellung von Lebensrdumen)

MFO05

Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung aus Industrie-, Gewerbe-, Wohn- und
Erholungsgebieten und -aktivititen

IMH02

‘Anpassung/ Beibehaltung militdrischer Aktivitdten

MI02

Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter

Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgefiihrt]

IM103 |

‘Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

IM105

‘Regulierung problematischer heimischer Arten

MMoO1

Lebensraummanagement (auBBer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung
oder Umkehr natiirlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen
oder des Klimawandels ablaufen

IMS02 |

‘Wiederansiedlung von in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

IMS03 |

‘Wiederherstellung der Lebensrdume fiir in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

8.7. So

nstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen::

9. Zukunftsaussichten

H9.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:“-: negativ”



‘9.1.b. Zukunftstrend des Parameters Fliche: H-: negativ‘

‘9.1.c. Zukunftstrend des Parameters SF: H-: negativ‘

9.2. Sonstige relevante Informationen ergéinzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

‘ HGesamtbewertung ‘
‘10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: HUI: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Fliche: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:”Ul: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: H-: sich verschlechternd ‘

Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

‘ ‘|TrendHGesamtbewertung‘
‘10.7.3. Keine Verinderung zwischen den Berichtsperioden?HJ a HJ a

‘Tatsiichliche Veranderung: H ”

‘10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: H H

‘Art der Verinderung ist unbekannt: H H

‘Aus anderen Griinden: H ”

|
|
|
‘Anwendung einer anderen Methode: H ” ‘
}
|

‘Hauptgrund fiir den Unterschied: H ”

10.8. Sonstige Informationen zu 10.1-10.7:

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1.a Aktuelle Fliichengrofie Min: [

11.1.b Aktuelle Fliichengrofie Max: [

11.1.c Aktuelle Flichengrofie Bester

Einzelwert: 3.071,26 ha

‘11.2 Gesamtfliche Art der Schitzung: HBeste Schitzung

11.3. Angewandte Methode zur b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
Bestimmung der LRT-Flichengrofie: aus einer begrenzten Menge von Daten

‘11.4. Kurzzeittrend Richtung: HO: stabil

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation

11.5. Kurzzeittrend angewandte Methode: aus ciner begrenzten Menge von Daten

11.6. Kurzzeittrend gute Bedingungen

Richtung: -: abnehmend

11.7. Kurzzeittrend gute Bedingungen b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
angewandte Methode: aus einer begrenzten Menge von Daten




11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen
12.1 Begriindung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

12.2 Sonstige Informationen:



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie (2025), Teil Lebensraumtypen (Teil
D)

1. Alligemeine Informationen

Lrt: 6110: Basenreiche oder Kalk-Pionierrasen
KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

2. Karten
2.1 Jahr oder Zeitraum 12012-2023
2.2 Karte der aktuellen
Ja
Vorkommen
2.3 Angewandte Methode fiir b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
Kartendaten begrenzten Menge von Daten
2.4 Zusiitzliche Karten Ja

2.5 Sonstige Informationen zu 2.1-2.4

3. Biogeografische Ebene

‘3.1 Biogeografische Region oder marine Region:HKON: Kontinentale Region|
‘3.2 Erstmaliger Bericht: HNein |

3.3 Zusitzliche Angaben:
3.4 Informationsquellen:

¢ by: Biotopkartierung [www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung_flachland/index.htm];
Managementplanung [https://www.lfu.bayern.de/natur/natura2000 managementplaene/index.htm];
FFH-Monitoring

e nw: @linfos-Landschaftsinformationssammlung

¢ rp: Biotopkartierung; FFH-Monitoring

e st: LAU (2002): Die Lebensraumtypen nach Anhang I der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie im Land
Sachsen-Anbhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, Sonderheft, 39. Jg, 368 S.

o th: PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen
und Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. Unverdff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

e PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016-2018. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

e PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2019-2024. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesamt fiir Umwelt,
Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.




Alternative Angaben zu Informationsquellen:

e bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaeische-

naturschutzrichtlinien
e https://www.lubw.baden-wuerttemberg.

de/natur-und-landschaft/flaechenschutz

¢ https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public

¢ he: https://natureg.hessen.de

e ni: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html

e nw: https://linfos.naturschutzinformationen.nrw.de/atlinfos/de/atlinfos.extent

e rp: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief lebensraumtypen.php?sbl nr=6110
¢ sn: https://www.natura2000.sachsen.de/basophile-pionierrasen-24043.html

e st: https://www.natura2000-Isa.de

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

‘4.1 Grofle des Verbreitungsgebiets: H6.3 11.757 ha |
4.2.a Keine Verinderung zwischen den Nein

Berichtsperioden?

‘4.2.b Tatsidchliche Verinderung: HNein |
‘4.2.c Verbesserte Kenntnisse: HJ a |
4.2.d Anwendung einer anderen Ja

Methode:

‘4.2.e Art der Verinderung ist unbekannt: H

‘4.2.f Andere Griinde: H

‘4.2.b-f Hauptgrund: H

c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

‘4.3 Kurzzeittrend Zeitraum: H

2012 - 2024

‘4.4 Kurzzeittrend Richtung: H

0: stabil

‘4.5.a Kurzzeittrend Ausmaf} Min: H

‘4.5.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max: H

‘4.5.c Kurzzeittrend Ausmaf} Spanne: H

‘4.5.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt: H

‘4.6 Kurzzeittrend Typ der Schéitzung: H

4.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

‘4.8 Langzeittrend Zeitraum: H

‘4.9 Langzeittrend Richtung: H

‘4.10.3 Langzeittrend Ausmaf} Min: H

‘4.10.b Langzeittrend Ausmaf} Max: H

‘4.11 Langzeittrend angewandte Methode: H

4.12.a Giinstiges Verbreitungsgebiet
Flache:

4.12.b Giinstiges Verbreitungsgebiet
Spanne:

2-5% kleiner

4.12.c Giinstiges Verbreitungsgebiet
Unbekannt:




4.12.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

4.12.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘4.12.d3 Methode Experteneinschitzung: HJa

‘4.12.d4 Sonstiges:

4.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten
der Richtlinie:

4.14 Sonstige Informationen zu 4.1-4.13:

5. Aktuelle Fliche des Lebensraumtyps

‘5.1 Jahr oder Zeitraum:

12012 - 2023

5.2.a Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Min:

5.2.b Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Max:

5.2.c Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Bester Einzelwert:

323,62 ha

5.3 Gesamtflaeche Art der Schitzung:

HBeste Schétzung

5.4 Gesamtflaeche angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

5.5.a Keine Verinderung zwischen den

Berichtsperioden? Nem
‘S.S.b Tatsidchliche Verinderung: HJa
‘5.5.c Verbesserte Kenntnisse: HJa

‘S.S.d Anwendung einer anderen Methode:HJa

‘S.S.e Art der Verinderung ist unbekannt: H

‘S.S.f Andere Griinde: HNein

‘S.S.b-f Hauptgrund Hc: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten
5.6 Kurzzeittrend Zeitraum: 12012 - 2024

‘5.7 Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend

‘5.8.3 Kurzzeittrend Ausmaf} Min: H

‘5.8.b Kurzzeittrend Ausmafy Max: H

‘5.8.c Kurzzeittrend Ausmafl Spanne: H0-12%

‘5.8.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt: H

‘5.9 Kurzzeittrend Typ der Schéitzung:

HVordeﬁnierte Spanne

5.10 Kurzzeittrend angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

‘5.11 Langzeittrend Zeitraum:

‘5.12 Langzeittrend Richtung:

‘5.13.3 Langzeittrend Ausmaf} Min:

‘5.13.b Langzeittrend Ausmal} Max:




5.13.c Langzeittrend Ausmalf3
Konfidenzintervall:

‘5.14 Langzeittrend angewandte Methode: H

‘5.15.a Giinstige Gesamtfliache Fliche: H

‘5.15.b Giinstige Gesamtfliche Spanne: HZ-S% kleiner

‘5.15.c Giinstige Gesamtfliache Unbekannt:”

5.15.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

5.15.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘5.15.d3 Methode Experteneinschitzung: HJa

5.15.d4 Andere Methode: |

5.16 Gesamtfliache bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

5.17 Sonstige Informationen zu 5.1-5.16:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

‘Fliiche in gutem Zustand:

[Min: 198,49 ha, Max: 262,65 ha

‘Fliiche in nicht gutem Zustand:

[Min: 30,93 ha, Max: 41,51 ha

Fliche, deren Zustand nicht
bekannt ist:

Min: 28,88 ha, Max: 34,4 ha

6.2. Angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
begrenzten Menge von Daten

16.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2024

‘6.4. Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend

6.5. Kurzzeittrend angewandte
Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
begrenzten Menge von Daten

‘6.6 Lebensraumtypische Art(en): H

6.7 Methode Lebensraumtypische
Art(en):

6.8 Sonstige Informationen zu 6.1-6.7:

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

ACT- C e . 7.1.c 7.1.d

Code 7.1.a Beeintrachtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen gz: gegenwartig und M:

PAO2 |Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen wahrscheinlich <50% mittlerer
Entwésserung und Abbrennen) zukiinftig Einfluss
Beenden von Nutzung und Management von ) St d
Griinland und anderen land- und gz gegenwarlig un H: hoher

PAO5 . . . wahrscheinlich >90% .
agroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung iinfti Einfluss
von Beweidung, Mahd oder traditioneller Zukunttig




ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
|Landwirtschaft) | ‘
gz: gegenwartig und M:
PA06 |Mihen von Griinland wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss
. . - . gz: gegenwartig und M:
PAO7 %\Illlt;;tsigz)Beweldung oder Uberweidung (durch wahrscheinlich <50% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
. . . . gz: gegenwartig und ]
PAOS Exten§1ve Beweidung odF:r nicht ausreichende wahrscheinlich 50-90% H'. hoher
Beweidung (durch Nutztiere) . Einfluss
zukiinftig
. 1 . gz: gegenwartig und M:
PA13 A?Sbrlngl}ng naturhcher. oder Syl.lthetISCh..er wahrscheinlich <50% mittlerer
Diingermittel auf landwirtschaftlichen Flichen . .
zukiinftig Einfluss
. . e . gz: gegenwartig und M:
PA18 landwirtschaftliche Aktivitaten, die wahrscheinlich 50-90% ||mittlerer
Luftverschmutzung verursachen g .
zukiinftig Einfluss
. . . . gz: gegenwartig und M:
PCO1 I(gfevss/lnsr;llllrég ;/((:)lrllﬂl\l/)hnerahen (z.B. Gestein, Metallerze, wahrscheinlich <50% mittlerer
’ ’ zukiinftig Einfluss
. - . gz: gegenwartig und L:
PD09 Energieerzeugung und Ubertragungen, die wahrscheinlich <50% geringer
Luftverschmutzung verursachen s .
zukiinftig Einfluss
e . gz: gegenwartig und M:
PEO6 Transpprtakt1v1taten an Land, zu Wasser oder in der wahrscheinlich <50% mittlerer
Luft, die Luftverschmutzung verursachen . .
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PFO5 ||Sport-, Tourismus und Freizeitaktivititen wahrscheinlich 50-90% ||mittlerer
zukiinftig Einfluss
. . M:
Wohn-, Gewerbe- und Industrieaktivititen und . o 0 .
PFO9 -strukturen, die Luftverschmutzung verursachen g: gegenwartig <30% rrpttlerer
Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PHOS8 |sonstige menschliche Eingriffe und Stérungen wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss
. . ) ) .. |lgz: gegenwiirtig und L:
PI02 Andere. invasive gebietsfremde Arten (aufler jene mit wahrscheinlich <50% |geringer
EU-weiter Bedeutung) . .
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und H: hoher
PI03 |jproblematische heimische Arten wahrscheinlich 50-90% Ein fluss
zukiinftig
N i gz: gegenwartig und M:
PJO1 gﬁf:;?ggi?demngen und -extreme durch wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
. ) . gz: gegenwartig und M:
PJO3 ﬁﬁif;lvrﬁilneld es Niederschlagsregimes durch wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss




ACT- NP . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
. gz: gegenwartig und M:
PKO3 Luftverschmutzung aus verschiedenen Quellen, wahrscheinlich <50%  |mittlerer
Luftschadstoffe . .
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PKO04 ||Atmosphérische Stickstoff-Deposition wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
Natiirliche Prozesse ohne direkten oder indirekten gz: gegenwartig und H-: hoher
PMO07 |Einfluss menschlicher Aktivitidten oder des wahrscheinlich >90% .
. s Einfluss
Klimawandels zukiinftig

7.1.e Invasive Arten IAS

7.1.f Invasive Arten EASIN

7.2 Gesamt-Methode

c: tiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3 Informationsquellen:

7.4 Zusatzliche Angaben:

8. Erhaltungsmassnahmen

‘8.1 Sind Mafinahmen erforderlich? HJa
8.1.a-d Stand der MaBnahme: c: Elp Teil der ermittelten MaBBnahmen wurde
bereits umgesetzt
8.2 Umfang: 150-90%
‘8.3.3 Zweck - Erhalt: HJa
8.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen .
. . Nein
Verbreitungsgebiets:
‘8.3.c Zweck - Vergrofierung der Gesamtfliche: HJ a
8.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und Ja
Funktionen:
‘8.3.B Hauptzweck: Ha: Erhaltung
8.4 Ort: |[b: innerhalb und auBerhalb
‘8.5 Reaktion auf Mafinahmen: Hc: langfristige Ergebnisse

8.6 Erhaltungsmaf3inahmen

MAO1

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume und Habitate von Arten
in landwirtschaftliche Nutzflichen




MAO03

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von
Agrarlandschaftselementen

MA04

Wiedereinfithrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
entgegenzuwirken, einschlieBlich Méhen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige
MafBnahmen

MAUOS5

Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tatigkeiten (z.
B. Abbrennen)

MAO06

Verzicht auf Mahd, Beweidung und anderer vergleichbare landwirtschaftliche Aktivitdten, z. B.
Abbrennen (einschlieBlich Wiederherstellung oder Verbesserung von Lebensrdumen)

MAO07

Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang-I-Lebensraumtypen (einschlieBlich
Wiederherstellung und Verbesserung)

MAO09

Regulierung der Verwendung von natiirlichen und synthetischen Diingemitteln sowie von
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

IMAT11

‘Reduktion/Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivititen

MBO01

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald oder von
natiirlichen/ naturnahen Wildern in intensiv bewirtschaftete Wilder

IMB11

‘Reduktion von Luftverschmutzung durch forstwirtschaftliche Aktivititen

MC09

Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch Ressourcengewinnung und
Energieproduktion

IMC13

‘Sonstige MafBnahmen mit Bezug zu Ressourcengewinnung und Energieproduktion

ME03

Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch Transport und Verkehr (an
Land, zu Wasser und in der Luft)

MFO03

Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivititen
(einschlieBlich der Wiederherstellung von Lebensrdumen)

MFO05

Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung aus Industrie-, Gewerbe-, Wohn- und
Erholungsgebieten und -aktivitdten

MHO03

Reduktion des Einflusses sonstiger menschlicher Aktivitdten [z.B. Grundstiickseinzdunung,
Hohlenverschluss, Féallung von StraBenbdumen, Vandalismus]

‘MIO3 HRegulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

‘MIOS HRegulierung problematischer heimischer Arten

MMO1

Lebensraummanagement (auller Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung
oder Umkehr natiirlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen
oder des Klimawandels ablaufen

8.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen::

9. Zukunftsaussichten

‘9.1.3. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:”zz stabil ‘

‘9.1.b. Zukunftstrend des Parameters Fliche: H-: negativ‘

‘9.1.c. Zukunftstrend des Parameters SF: H=: stabil ‘

9.2. Sonstige relevante Informationen erginzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen




‘ HGesamtbewertung ‘

‘10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: HUI: ungiinstig-unzureichend‘

‘10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Fliche: HUI: ungiinstig-unzureichend‘

‘10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:”Ul: ungiinstig-unzureichend‘

‘10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: HUI: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: HUI: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: ”-: sich verschlechternd ‘

Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

‘ ‘|TrendHGesamtbewertung‘

‘10.7.3. Keine Verinderung zwischen den Berichtsperioden?HJ a HJ a

‘Tatsiichliche Veranderung: H ”

‘10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: H H

‘Art der Verinderung ist unbekannt: H ”

‘Aus anderen Griinden: H ”

|
|
|
‘Anwendung einer anderen Methode: H ” ‘
}
|

‘Hauptgrund fiir den Unterschied: H ”

10.8. Sonstige Informationen zu 10.1-10.7:

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

‘ll.l.a Aktuelle Flichengrofie Min: H

‘ll.l.b Aktuelle Flichengrofie Max: H

11.1.c Aktuelle Flichengrofie Bester

Einzelwert: 260,41 ha

‘11.2 Gesamtfliche Art der Schitzung: HBeste Schitzung

11.3. Angewandte Methode zur b: liberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
Bestimmung der LRT-Flichengrofie: aus einer begrenzten Menge von Daten

‘11.4. Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation

11.5. Kurzzeittrend angewandte Methode: aus ciner begrenzten Menge von Daten

11.6. Kurzzeittrend gute Bedingungen

Richtung: -: abnehmend
11.7. Kurzzeittrend gute Bedingungen b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
angewandte Methode: aus einer begrenzten Menge von Daten

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Ergiinzende Informationen

12.1 Begriindung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:



12.2 Sonstige Informationen:



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie (2025), Teil Lebensraumtypen (Teil
D)

1. Alligemeine Informationen

Lrt: 6120: Subkontinentale basenreiche Sandrasen
KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

2. Karten
2.1 Jahr oder Zeitraum 12012-2024 |
‘2.2 Karte der aktuellen Vorkommen ||Ja ‘

‘2.3 Angewandte Methode fiir Kartendaten”a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schéitzung‘
‘2.4 Zusitzliche Karten ||J a ‘

2.5 Sonstige Informationen zu 2.1-2.4

3. Biogeografische Ebene

‘3.1 Biogeografische Region oder marine Region:HKON: Kontinentale Region|
‘3.2 Erstmaliger Bericht: HNein |

3.3 Zusitzliche Angaben:
3.4 Informationsquellen:

e bb: Zimmermann et al. 2012: Naturschutz und Landschaftspflege in Brandenburg 4 2012;
Zimmermann 2014: Naturschutz und Landschaftspflege in Brandenburg 3,4 2014

¢ be: https://fbinter.stadt-berlin.de/fb/index.jsp?loginkey=zoomStart&mapld=k fb ffh@senstadt&
bbox=344362,5799535,416602,5840415

¢ by: Biotopkartierung [www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung_flachland/index.htm];
Managementplanung [https://www.lfu.bayern.de/natur/natura2000 managementplaene/index.htm];
FFH-Monitoring

e mv: BERG, C., DENGLER, J., ABDANK, A., ISERMANN, M. (2004): Die Pflanzengesellschaften
Mecklenburg-Vorpommerns und ihre Gefahrdung, Textband. Wei3dorn-Verlag, Jena

¢ 1p: Biotopkartierung; Griinlandkartierung; FFH-Monitoring; Dechent, H.-J.; Frey, S.; Baum, S.
(2002): Vorldufiger Uberblick der Pflanzengesellschaften und Vegetationseinheiten im Stadtgebiet
von Mainz. Mainzer Naturwissenschaftliches Archiv. Beiheft 22: 180-220.

¢ sh: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH

e st: LAU (2002): Die Lebensraumtypen nach Anhang I der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie im Land
Sachsen-Anbhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, Sonderheft, 39. Jg, 368 S.

Alternative Angaben zu Informationsquellen:




¢ bb: https://Ifu.brandenburg.de/daten/n/Irt/6120.pdf

naturschutzrichtlinien

bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaeische-

¢ https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/flaechenschutz

¢ https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public

e he: https://natureg.hessen.de

¢ ni: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
¢ https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html

e https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
e rp: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief lebensraumtypen.php?sbl nr=6120
¢ sh: https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/N/natura2000/NZP_09 Monitoring.html

e st: https://www.natura2000-Isa.de

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

‘4.1 Grofle des Verbreitungsgebiets: H3.327.126 ha |
4.2.a Keine Verinderung zwischen den Nein

Berichtsperioden?

‘4.2.b Tatsidchliche Verinderung: HJ a

‘4.2.c Verbesserte Kenntnisse: HJ a

‘4.2.d Anwendung einer anderen Methode: HJ a

‘4.2.e Art der Verinderung ist unbekannt:

4.2.f Andere Griinde:

‘4.2.b-f Hauptgrund:

Hb: tatsdchliche Verdnderung

‘4.3 Kurzzeittrend Zeitraum:

12012 - 2023

‘4.4 Kurzzeittrend Richtung:

H-: abnehmend

‘4.5.3 Kurzzeittrend Ausmafl} Min:

‘4.5.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max:

‘4.5.c Kurzzeittrend Ausmaf} Spanne:

‘4.5.d Kurzzeittrend Ausmafl} Unbekannt:

‘4.6 Kurzzeittrend Typ der Schéitzung:

4.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schitzung

‘4.8 Langzeittrend Zeitraum:

‘4.9 Langzeittrend Richtung:

‘4.10.3 Langzeittrend Ausmaf} Min:

‘4.10.b Langzeittrend Ausmal} Max:

‘4.11 Langzeittrend angewandte Methode:

‘4.12.3 Giinstiges Verbreitungsgebiet Fliche:

‘4.12.b Giinstiges Verbreitungsgebiet Spanne:

H6-10% kleiner

‘4.12.c Giinstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt:

‘4.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

‘4.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

‘4.12.d3 Methode Experteneinschitzung:

HJa




4.12.d4 Sonstiges: H

4.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

4.14 Sonstige Informationen zu 4.1-4.13:

e Verdnderung von Verbreitungsgebiet durch Korrektur von fehlerhaft angesprochenen LRT.

5. Aktuelle Fliche des Lebensraumtyps

‘5.1 Jahr oder Zeitraum: H2012 -2023

5.2.a Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Min:

5.2.b Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Max:

5.2.c Gesamtfliche des Lebensraumtyps

Bester Einzelwert: 917,12 ha

‘5.3 Gesamtflaeche Art der Schitzung: HBeste Schitzung

‘5.4 Gesamtflaeche angewandte Methode: Ha: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schéitzung|

5.5.a Keine Verinderung zwischen den Nein
Berichtsperioden?

‘S.S.b Tatséichliche Verinderung: HJa
‘5.5.c Verbesserte Kenntnisse: HJa

‘S.S.d Anwendung einer anderen Methode:HJ a

‘S.S.e Art der Verinderung ist unbekannt: H

‘S.S.f Andere Griinde: HNein

‘S.S.b-f Hauptgrund Hc: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten
5.6 Kurzzeittrend Zeitraum: 12012 - 2023

‘5.7 Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend

‘5.8.3 Kurzzeittrend Ausmaf} Min: H

‘5.8.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max: H

‘5.8.c Kurzzeittrend Ausmafl Spanne: H0-12%
‘5.8.d Kurzzeittrend Ausmaf§ Unbekannt: H
‘5.9 Kurzzeittrend Typ der Schétzung: HVordeﬁnierte Spanne

5.10 Kurzzeittrend angewandte Methode: einer begrenzten Menge von Daten

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus

‘5.11 Langzeittrend Zeitraum: H

‘5.12 Langzeittrend Richtung: H

‘5.13.a Langzeittrend Ausmaf} Min: H

‘5.13.b Langzeittrend Ausmaf} Max: H

5.13.c Langzeittrend Ausmalf3
Konfidenzintervall:

‘5.14 Langzeittrend angewandte Methode: H

‘5.15.3 Giinstige Gesamtfliiche Fliche: H




‘5.15.b Giinstige Gesamtfliche Spanne: H11-25% kleiner

‘5.15.c Giinstige Gesamtfliache Unbekannt:”

5.15.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

5.15.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘5.15.d3 Methode Experteneinschitzung: HJa

‘5.15.d4 Andere Methode: H

5.16 Gesamtfliache bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

5.17 Sonstige Informationen zu 5.1-5.16:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

‘Fliiche in gutem Zustand:

[Min: 396,45 ha, Max: 553,41 ha

‘Fliiche in nicht gutem Zustand:

[Min: 274,92 ha, Max: 330,52 ha

Flache, deren Zustand nicht
bekannt ist:

Min: 61,32 ha, Max: 91,5 ha

‘6.2. Angewandte Methode:

Ha: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung

6.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

‘6.4. Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend

6.5. Kurzzeittrend angewandte
Methode:

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
begrenzten Menge von Daten

‘6.6 Lebensraumtypische Art(en): ”

6.7 Methode Lebensraumtypische
Art(en):

6.8 Sonstige Informationen zu 6.1-6.7:

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

ACT- C e . 7.1.c 7.1.d

Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen L:

PA02 |Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen g: gegenwartig <50% geringer
Entwisserung und Abbrennen) Einfluss
Beenden von Nutzung und Management von
Griinland und anderen land- und M:

PAOS5 |lagroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung ||g: gegenwirtig <50% |mittlerer
von Beweidung, Mahd oder traditioneller Einfluss
Landwirtschaft)

gz: gegenwartig und M:

PA06 |Mihen von Griinland wahrscheinlich 50-90% |mittlerer

zukiinftig Einfluss




ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
. . - . gz: gegenwartig und )
PAO7 glltli;ltsilevrz)Beweldung oder Uberweidung (durch wahrscheinlich 50-00% I]gli.nlfll(;hszr
zukiinftig
Extensive Beweidung oder nicht ausreichende gz gegeanrtlg und H: hoher
PA08 . . wahrscheinlich <50% :
Beweidung (durch Nutztiere) s Einfluss
zukiinftig
. . . gz: gegenwartig und L:
PA13 AlnlsbrmgI'mg naturhcher' oder syr.lthetlsch"er wahrscheinlich 50-90% | geringer
Diingermittel auf landwirtschaftlichen Flachen s .
zukiinftig Einfluss
. . gz: gegenwartig und M:
PA14 in(ﬁirf;;gw \i/:trslc(;l};ef?lSChen Pflanzenschutzmitteln wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss
. . e . gz: gegenwartig und )
PAIS landwirtschaftliche Aktivitdten, die wahrscheinlich 50-90% H.. hoher
Luftverschmutzung verursachen . o Einfluss
zukiinftig
. gz: gegenwartig und M:
pop |t e Lot o W0 i <50 | mitn
& & & zukiinftig Einfluss
. v gz: gegenwartig und L:
PEO1 Isrfgfset?:ﬂ?tﬁ rge, Schienen und zugehdrige wahrscheinlich <50% ||geringer
zukiinftig Einfluss
. gz: gegenwartig und L:
PFO1 Iégllj\;veatgdlung von anderen Landnutzungen in bebaute wahrscheinlich <50% geringer
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PFO5 ||Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitdten wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss
. e gz: gegenwartig und M:
PF09 Wohn-, Gewe.rbe- und Industrieaktivitdten und wahrscheinlich 50-00% |mittlerer
-strukturen, die Luftverschmutzung verursachen . .
zukiinftig Einfluss
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter gz: gegenwartig und L:
PI01 |Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 wahrscheinlich <50% geringer
aufgefiihrt) zukiinftig Einfluss
. . . . .. |lgz: gegenwiirtig und M:
PI02 Andere. invasive gebietsfremde Arten (auBer jene mit wahrscheinlich 50-90% |lmittlerer
EU-weiter Bedeutung) s )
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PI03 |jproblematische heimische Arten wahrscheinlich 50-90% ||mittlerer
zukiinftig Einfluss
. N i gz: gegenwartig und M:
PJ10 HablFafveranderungen (Standort, Grolie und/oder wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
Qualitit) durch Klimawandel . .
zukiinftig Einfluss
. gz: gegenwartig und )
PKO03 Luftverschmutzung aus verschiedenen Quellen, wahrscheinlich ~90% H'. hoher
Luftschadstoffe Einfluss

zukiinftig




ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
gz: gegenwartig und L:
PKO04 ||Atmosphérische Stickstoff-Deposition wahrscheinlich 50-90% ||geringer
zukiinftig Einfluss
Natiirliche Prozesse ohne direkten oder indirekten gz: gegenwartig und H: hoher
PMO07 |Einfluss menschlicher Aktivitidten oder des wahrscheinlich >90% §
: . o Einfluss
Klimawandels zukiinftig

7.1.e Invasive Arten IAS

e R00460: Ailanthus altissima

7.1.f Invasive Arten EASIN

e R02685: Campylopus introflexus
e R13059: Robinia pseudoacacia

7.2 Gesamt-Methode

c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3 Informationsquellen:

7.4 Zusatzliche Angaben:

e Verschiedene Beeintrachtigungen und Gefahrdungen, die Luftverschmutzung verursachen (PD09,
PE06 und PF09) wurden zu PK03 zusammengefasst. Die drei Beeintridchtigungen des
Klimawandels (PJO1, PJO3 und PJ10) wurden unter PJ10 subsummiert.

8. Erhaltungsmassnahmen

‘8.1 Sind Mafinahmen erforderlich? ||Ja

c: Ein Teil der ermittelten Mallnahmen wurde

8.1.a-d Stand der Maffinahme: .
bereits umgesetzt

8.2 Umfang: 1<50%
8.3.a Zweck - Erhalt: Va
8.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen Ta
Verbreitungsgebiets:

‘8.3.c Zweck - Vergrofierung der Gesamtfliche: ||J a

8.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und

Funktionen: fa
‘8.3.B Hauptzweck: ||d: Wiederherstellung
‘8.4 Ort: ||b: innerhalb und auf3erhalb

‘8.5 Reaktion auf Mafinahmen: ||b: mittelfristige Ergebnisse




8.6 Erhaltungsmaf3inahmen

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von

MAO3 Agrarlandschaftselementen

Wiedereinfithrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
MA04 |entgegenzuwirken, einschlielich Mdhen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige
Maflnahmen

Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tatigkeiten (z.

MAOS B. Abbrennen)

Verzicht auf Mahd, Beweidung und anderer vergleichbare landwirtschaftliche Aktivitdten, z. B.

MA06 Abbrennen (einschlieBlich Wiederherstellung oder Verbesserung von Lebensrdaumen)

Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang-I-Lebensraumtypen (einschlieBlich

MAO7 Wiederherstellung und Verbesserung)

Regulierung der Verwendung von natiirlichen und synthetischen Diingemitteln sowie von

MA09 Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald oder von

MBO1 naturlichen/ naturnahen Waldern in intensiv bewirtschaftete Walder

Regulierung der Auswirkungen der Umwandlung von Flachen fiir den Bau und die Entwicklung

MFo1 von Infrastrukturen

Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitidten

MF03 (einschlieBlich der Wiederherstellung von Lebensrdumen)

Reduktion des Einflusses sonstiger menschlicher Aktivitdten [z.B. Grundstiickseinzaunung,

MHO3 Hohlenverschluss, Féallung von StraBenbdumen, Vandalismus]

Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter

Mio2 Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgefiihrt]

‘MIO3 HRegulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

‘MIOS HRegulierung problematischer heimischer Arten

‘MKOI HReduktion der Auswirkungen von Verschmutzung unklarer Herkunft

Lebensraummanagement (auBBer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung
MMO01|oder Umkehr natiirlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen
oder des Klimawandels ablaufen

‘MSOI HStéirkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

‘MSOZ HWiederansiedlung von in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

‘MS(B HWiederherstellung der Lebensrdume fiir in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

Management einheimischer Arten (einschlieSlich Arten, die nicht in den Richtlinien gelistet

MS04 | hd)

8.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen::

¢ Eine Reihe weiterer MaBBnahmen wird regional in unterschiedlichem Umfang durchgefiihrt, konnte
aber aufgrund der Limitierung auf 20 Eintrage nicht berichtet werden. Separat aufgefiihrte
Malnahmen zur Luftverschmutzung (MA11, MC09, ME06) werden zu MKO1 zusammengefasst.
Dariiber hinaus werden auf Teilflichen weitere Maflnahmen durchgefiihrt, die nicht alle gelistet
werden konnten.

9. Zukunftsaussichten



‘9.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:”zz stabil ‘

‘9.1.b. Zukunftstrend des Parameters Fliche: H-: negativ‘

‘9.1.c. Zukunftstrend des Parameters SF: H-: negativ‘

9.2. Sonstige relevante Informationen ergéinzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

‘ HGesamtbewertung ‘
‘10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: HUI: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Fliche: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:”U2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: H-: sich verschlechternd ‘

Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

‘ ‘|TrendHGesamtbewertung‘

‘10.7.3. Keine Verinderung zwischen den Berichtsperioden?HJ a HJ a

‘Tatsiichliche Veranderung: H ”

‘10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: H H

‘Art der Verinderung ist unbekannt: H H

‘Aus anderen Griinden: H ”

|
|
|
‘Anwendung einer anderen Methode: H ” ‘
}
|

‘Hauptgrund fiir den Unterschied: H ”

10.8. Sonstige Informationen zu 10.1-10.7:

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1.a Aktuelle Fliichengrofie Min: [
11.1.b Aktuelle Fliichengrofie Max: [
11.1.c Aktuelle Flichengrofie Bester

Einzelwert: 668,35 ha

‘11.2 Gesamtfliche Art der Schitzung: ||Beste Schitzung

11.3. Angewandte Methode zur a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Bestimmung der LRT-Flichengrofie: Schitzung

‘11.4. Kurzzeittrend Richtung: ||-: abnehmend

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus

11.5. Kurzzeittrend angewandte Methode: einer begrenzten Menge von Daten

11.6. Kurzzeittrend gute Bedingungen

Richtung: -: abnehmend




11.7. Kurzzeittrend gute Bedingungen b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
angewandte Methode: einer begrenzten Menge von Daten

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1 Begriindung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

12.2 Sonstige Informationen:



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie (2025), Teil Lebensraumtypen (Teil

D)

1. Alligemeine Informationen

Lrt: 6130: Schwermetallrasen

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

2. Karten
2.1 Jahr oder Zeitraum 12012-2023 |
‘2.2 Karte der aktuellen Vorkommen ||Ja ‘

‘2.3 Angewandte Methode fiir Kartendaten”a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schéitzung‘

‘2.4 Zusiatzliche Karten ||J a

2.5 Sonstige Informationen zu 2.1-2.4

3. Biogeografische Ebene

‘3.1 Biogeografische Region oder marine Region:HKON: Kontinentale Region|

‘3.2 Erstmaliger Bericht: HNein |

3.3 Zusitzliche Angaben:

3.4 Informationsquellen:

nw: @linfos-Landschaftsinformationssammlung

rp: Biotopkartierung; Griinlandkartierung; FFH-Monitoring; Pardey, A. (2002): Naturschutz auf
Schwermetallstandorten. Uberblick iiber die aktuelle Situation in Deutschland, Belgien und den
Niederlanden. Naturschutz und Landschaftsplanung 34 (5): 145-151.

st: LAU (2002): Die Lebensraumtypen nach Anhang I der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie im Land
Sachsen-Anbhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, Sonderheft, 39. Jg, 368 S.

th: BRANDEL, M. (2000): Magerrasen unter subkontinentalem Klimaeinfluss im
Naturschutzgebiet ,,Bottendorfer Hiigel* (Thiiringen).- Unver6ff. Dipl.-Arbeit Univ. Goéttingen.
BECKER, Th., M. BRANDEL & H. DIERSCHKE (2007) Trockenrasen auf schwermetall- und
nicht schwermetallhaltigen Boden der Bottendorfer Hiigel in Thiiringen.- Tuexenia 27: 255-286.
Gottingen.

RANA - Biiro fiir Okologie und Naturschutz Frank Meyer (2012): Pflege- und Entwicklungsplan
fiir Projektgebiet 2 ,,Bottendorfer Hiigel“ (FFH-Gebiet 027, DE 4634-303), Halle.

PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. - Unveroff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016-2018. - Unver6ff. Gutachten 1. A. Thiiringer Landesanstalt fiir




Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.
e PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2019-2024. - Unveroff. Gutachten 1. A. Thiiringer Landesamt fiir Umwelt,

Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

st: https://www.natura2000-Isa.de

ni: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
nw: https://linfos.naturschutzinformationen.nrw.de/atlinfos/de/atlinfos.extent

rp: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief lebensraumtypen.php?sbl nr=6130
sn: https://www.natura2000.sachsen.de/schwermetallrasen-24059.html

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

‘4.1 Grofle des Verbreitungsgebiets: ||525.526 ha |
4.2.a Keine Verinderung zwischen den Nein

Berichtsperioden?

‘4.2.b Tatsichliche Verinderung: ||Nein

‘4.2.c Verbesserte Kenntnisse: ||Ja

‘4.2.d Anwendung einer anderen Methode: ||Nein

‘4.2.e Art der Verinderung ist unbekannt: ||

‘4.2.f Andere Griinde: ||Nein

‘4.2.b-f Hauptgrund:

||c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

‘4.3 Kurzzeittrend Zeitraum:

12012 - 2024

‘4.4 Kurzzeittrend Richtung:

||0: stabil

‘4.5.a Kurzzeittrend Ausmaf} Min:

‘4.5.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max:

‘4.5.c Kurzzeittrend Ausmaf} Spanne:

‘4.5.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt:

‘4.6 Kurzzeittrend Typ der Schéitzung:

4.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schitzung

‘4.8 Langzeittrend Zeitraum:

‘4.9 Langzeittrend Richtung:

‘4.10.3 Langzeittrend Ausmaf} Min:

‘4.10.b Langzeittrend Ausmaf} Max:

‘4.11 Langzeittrend angewandte Methode:

‘4.12.3 Giinstiges Verbreitungsgebiet Fliche:

‘4.12.b Giinstiges Verbreitungsgebiet Spanne:

||< 2% kleiner

‘4.12.c Giinstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt:

‘4.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

‘4.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:

‘4.12.d3 Methode Experteneinschitzung:

‘4.12.d4 Sonstiges:




4.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

4.14 Sonstige Informationen zu 4.1-4.13:

5. Aktuelle Fliche des Lebensraumtyps

Einzelwert:

‘5.1 Jahr oder Zeitraum: H2012 -2023 |
‘5.2.3 Gesamtfliche des Lebensraumtyps Min: H |
‘S.Z.b Gesamtfliche des Lebensraumtyps Max: H |
5.2.c Gesamtfliche des Lebensraumtyps Bester 171,74 ha

‘5.3 Gesamtflaeche Art der Schiatzung:

”Beste Schitzung

5.4 Gesamtflaeche angewandte Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte

Schitzung
5.5.a Keine Verinderung zwischen den Nein
Berichtsperioden?
‘S.S.b Tatséichliche Verinderung: HJa
‘5.5.c Verbesserte Kenntnisse: HJa
‘S.S.d Anwendung einer anderen Methode: HJ a
‘S.S.e Art der Verinderung ist unbekannt: H
‘S.S.f Andere Griinde: HNein

‘S.S.b-f Hauptgrund

Hb: tatsdchliche Verédnderung

‘5.6 Kurzzeittrend Zeitraum:

2012 - 2024

‘5.7 Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend
‘5.8.3 Kurzzeittrend Ausmafl Min: H

‘5.8.b Kurzzeittrend Ausmafl Max: H

‘5.8.c Kurzzeittrend Ausmal} Spanne: H0-12%

‘5.8.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt:

‘5.9 Kurzzeittrend Typ der Schétzung:

HVordeﬁnierte Spanne

5.10 Kurzzeittrend angewandte Methode:

Schitzung

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte

‘5.11 Langzeittrend Zeitraum:

‘5.12 Langzeittrend Richtung:

‘5.13.3 Langzeittrend Ausmaf} Min:

‘5.13.b Langzeittrend Ausmal} Max:

‘5.13.c Langzeittrend Ausmaf} Konfidenzintervall:

‘5.14 Langzeittrend angewandte Methode:

‘5.15.3 Giinstige Gesamtfliache Fliche:

‘5.15.b Giinstige Gesamtfliche Spanne:

H2-5% kleiner

‘5.15.c Giinstige Gesamtfliche Unbekannt:

‘5.15.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz:

‘5.15.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz:




‘5.15.d3 Methode Experteneinschitzung:

HJa

[5.15.d4 Andere Methode: |

‘5.16 Gesamtflache bei Inkrafttreten der Richtlinie: ”

5.17 Sonstige Informationen zu 5.1-5.16:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

‘Fliiche in gutem Zustand:

[Min: 82,92 ha, Max: 124,3 ha

‘Fliiche in nicht gutem Zustand:

[Min: 21,46 ha, Max: 27,91 ha

‘Fliiche, deren Zustand nicht bekannt ist: HMin: 8,73 ha, Max: 8,73 ha

6.2. Angewandte Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte

Schétzung
‘6.3. Kurzzeittrend Zeitraum: H2012 - 2024
‘6.4. Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend

6.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:

Schitzung

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte

‘6.6 Lebensraumtypische Art(en): ”

6.7 Methode Lebensraumtypische
Art(en):

6.8 Sonstige Informationen zu 6.1-6.7:

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

ACT- s e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
Beenden von Nutzung und Management von
Griinland und anderen land- und gz: gegenwartig und M:
PAOS |lagroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung |[wahrscheinlich 50-90% ||mittlerer
von Beweidung, Mahd oder traditioneller zukiinftig Einfluss
Landwirtschaft)
) . . gz: gegenwartig und M:
PALL ggicilwel;‘;schafthche Bodenbewirtschaftung (z.B. wahrscheinlich 50-00% |mittlerer
g zukiinftig Einfluss
PAL3 Ausbringung natiirlicher oder synthetischer %vza;h%:ﬁg;rﬁrctﬁg und 50-90% H: hoher
Diingermittel auf landwirtschaftlichen Fldchen . ° ||Einfluss
zukiinftig
. . e . gz: gegenwirtig und )
PAIS landwirtschaftliche Aktivitéten, die wahrscheinlich 50-90% H'. hoher
Luftverschmutzung verursachen . Einfluss
zukiinftig
) gz: gegenwirtig und L:
PBO1 Umwandlung anderer Landnutzungstypgn in Wald wahrscheinlich <50% |geringer
oder Aufforstung (ausgenommen Entwésserung) . .
zukiinftig Einfluss




ACT- g e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
. . . . gz: gegenwartig und M:
PCO1 g?gglrér;irég ;/((:)}rllﬂl}/)[ ineralien (z.B. Gestein, Metallerze, wahrscheinlich 50-90% |/mittlerer
’ ’ zukiinftig Einfluss
. i gz: gegenwirtig und M:
PCO06 Entsorgung/Depomerung von Inert- und ngg? reut wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
aus terrestrischen und marinen Abbau-Aktivititen . .
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PC13 ||Sonstige Bergbau-/ Abbauaktivititen wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
. v gz: gegenwirtig und M:
PEO1 Isri’rfifsetill’lx rge, Schienen und zugehdrige wahrscheinlich 50-90% |/mittlerer
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PFO5 ||Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitdten wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
. . gz: gegenwartig und M:
PF06 lsi?ets?liﬁuggelgrileciﬁlufbereltung des Abfalls/Mills von wahrscheinlich <50% mittlerer
£58 zukiinftig Einfluss
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter gz: gegenwartig und L:
PIO1 |Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 wahrscheinlich <50% ||geringer
aufgefiihrt) zukiinftig Einfluss
. . . . ., ||lgz: gegenwirtig und L:
PI02 glnjderei tlnrvgmzize z(ielrolle)tsfremde Arten (auBler jene mit wahrscheinlich <50% geringer
-wetter Bedertung zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PI03 |[problematische heimische Arten wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss
N gz: gegenwirtig und M:
PJO1 ;ﬁ?ﬁ;@?ﬁgﬁ?demngen und -extreme durch wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
. . . gz: gegenwartig und M:
PJO3 Qﬁif;uziedn ld es Niederschlagsregimes durch wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
wande zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PKO04 |[Atmosphérische Stickstoff-Deposition wahrscheinlich >90% mittlerer
zukiinftig Einfluss
. gz: gegenwirtig und L:
PKO5 Bodenyerschmutzung und feste. Abfalle aus wahrscheinlich 50-90% |geringer
verschiedenen Quellen (ohne Einleitungen) . .
zukiinftig Einfluss
N . . gz: gegenwartig und M:
PLOS Verdnderung der Hydrologie (gemischte oder wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
unbekannte Ursachen) Y )
zukiinftig Einfluss
Natiirliche Prozesse ohne direkten oder indirekten gz: gegenwirtig und H-: hoher
PMO07 |Einfluss menschlicher Aktivititen oder des wahrscheinlich 50-90% |..
. . Einfluss
Klimawandels zukiinftig

7.1.e Invasive Arten IAS




e R(07248: Heracleum mantegazzianum
e R(07719: Impatiens glandulifera

7.1.f Invasive Arten EASIN

7.2 Gesamt-Methode

c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3 Informationsquellen:

7.4 Zusatzliche Angaben:

8. Erhaltungsmassnahmen

‘8.1 Sind MafBinahmen erforderlich? HJa

8.1.a-d Stand der Maffinahme:

c: Ein Teil der ermittelten Mallnahmen wurde
bereits umgesetzt

8.2 Umfang: 150-90%
8.3.a Zweck - Erhalt: Ja
8.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen .
. . Nein
Verbreitungsgebiets:
‘8.3.c Zweck - Vergrofierung der Gesamtfliche: HJ a
8.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und Ta
Funktionen:
‘8.3.B Hauptzweck: Ha: Erhaltung
‘8.4 Ort: Hb: innerhalb und auferhalb
‘8.5 Reaktion auf Mafinahmen: Hb: mittelfristige Ergebnisse

8.6 Erhaltungsmafinahmen

MAO1

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume und Habitate von Arten
in landwirtschaftliche Nutzflaichen

MAO03

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von
Agrarlandschaftselementen

MA04

Wiedereinflihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
entgegenzuwirken, einschlieSlich Méhen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige
MalBnahmen

MAO05

Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tatigkeiten (z.
B. Abbrennen)

MAO09

Regulierung der Verwendung von natiirlichen und synthetischen Diingemitteln sowie von
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA10

Reduktion/Beseitigung der punktuellen oder diffusen Verschmutzung von Oberfldchen- oder
Grundwasser (einschlieBlich des Meeres) durch landwirtschaftliche Aktivitaten




MBO01

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald oder von
natiirlichen/ naturnahen Wildern in intensiv bewirtschaftete Walder

IMCO1

‘Anpassung/ Regulierung der Ressourcengewinnung auller Energieressourcen

MC04

Reduktion der Auswirkungen von Wasserkraftwerken und deren Infrastruktur (einschlieBlich der
Wiederherstellung von SiiBwasserlebensrdumen)

IMC13

‘Sonstige MafBnahmen mit Bezug zu Ressourcengewinnung und Energieproduktion

MFO02

Wiederherstellung von Lebensrdumen, die durch Wohn-, Gewerbe-, Industrie- und
Freizeiteinrichtungen und -aktivitdten sowie deren Infrastruktur beeintrachtigt werden

MFO03

Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivititen
(einschlieBlich der Wiederherstellung von Lebensrdaumen)

MF07

Reduktion/ Beseitigung von Verschmutzung (einschlieBlich Larm, Licht, Wérme,
Bodenverschmutzung) durch Industrie-, Gewerbe-, Wohn- und Erholungsgebiete und
-aktivitdten

MI02

Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgefiihrt]

IM103

‘Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

MI04

Wiederherstellung von Lebensrdumen, die von invasiven gebietsfremden Arten betroffen sind (u.
a. von EU-weiter Bedeutung und andere)

IM105

‘Regulierung problematischer heimischer Arten

MKO03

Wiederherstellung von Lebensrdumen, die durch hydrologische Verdnderungen fiir verschiedene
Zwecke beeintriachtigt werden

MMO1

Lebensraummanagement (auller Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung
oder Umkehr natiirlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen
oder des Klimawandels ablaufen

8.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen::

¢ Eine Reihe weiterer MaBBnahmen wird regional in unterschiedlichem Umfang durchgefiihrt, konnte
aber aufgrund der Limitierung auf 20 Eintrdge nicht berichtet werden.

9. Zukunftsaussichten

‘9.1.3. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:HwL: positiV|

‘9.1.b. Zukunftstrend des Parameters Fliche: H-: negativ|

‘9.1.c. Zukunftstrend des Parameters SF: H=: stabil |

9.2. Sonstige relevante Informationen erginzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

‘ HGesamtbewertung ‘
‘10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: HFV: glinstig ‘
‘10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Fliche: HUI: ungiinstig-unzureichend‘

‘10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:”Ul: ungiinstig-unzureichend‘

‘10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: HUI: ungiinstig-unzureichend‘




‘10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: HUI: ungiinstig-unzureichend‘

‘10.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: ”-: sich verschlechternd ‘

Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

‘ ‘|TrendHGesamtbewertung‘

‘10.7.3. Keine Verinderung zwischen den Berichtsperioden?HJ a HJ a

‘Tatsiichliche Veranderung: H ”

‘10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: H H

‘Art der Verinderung ist unbekannt: H ”

‘Aus anderen Griinden: H ”

|
|
|
‘Anwendung einer anderen Methode: H ” ‘
l
|

‘Hauptgrund fiir den Unterschied: H ”

10.8. Sonstige Informationen zu 10.1-10.7:

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

‘ll.l.a Aktuelle Flichengrofie Min: H

‘ll.l.b Aktuelle Flichengrofie Max: H

‘ll.l.c Aktuelle Flichengrofie Bester Einzelwert: H 149,22 ha

‘11.2 Gesamtfliche Art der Schitzung: HBeste Schitzung

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der a: Gesamterhebung oder statistisch
LRT-Flichengrofie: abgesicherte Schiatzung

‘11.4. Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend

a: Gesamterhebung oder statistisch

11.5. Kurzzeittrend angewandte Methode: abgesicherte Schitzung

‘11.6. Kurzzeittrend gute Bedingungen Richtung: H-: abnehmend

11.7. Kurzzeittrend gute Bedingungen angewandte |a: Gesamterhebung oder statistisch
Methode: abgesicherte Schitzung

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Ergiinzende Informationen
12.1 Begriindung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

12.2 Sonstige Informationen:



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie (2025), Teil Lebensraumtypen (Teil
D)

1. Alligemeine Informationen
Lrt: 6150: Boreo-alpines Grasland auf Silikatbdden
KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

2. Karten
2.1 Jahr oder Zeitraum 12016-2023
2.2 Karte der aktuellen
Ja
Vorkommen
2.3 Angewandte Methode fiir b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
Kartendaten begrenzten Menge von Daten
2.4 Zusiitzliche Karten Ja

2.5 Sonstige Informationen zu 2.1-2.4

3. Biogeografische Ebene

‘3.1 Biogeografische Region oder marine Region:HKON: Kontinentale Regi0n|
‘3.2 Erstmaliger Bericht: HNein |

3.3 Zusitzliche Angaben:
3.4 Informationsquellen:
Alternative Angaben zu Informationsquellen:

¢ bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaeische-
naturschutzrichtlinien

¢ https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/flaechenschutz

¢ https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

‘4.1 Grofle des Verbreitungsgebiets: H82.098 ha
4.2.a Keine Verinderung zwischen den Nein
Berichtsperioden?

‘4.2.b Tatsédchliche Verinderung: H

‘4.2.c Verbesserte Kenntnisse: H




‘4.2.d Anwendung einer anderen Methode:

‘4.2.e Art der Verinderung ist unbekannt:

‘4.2.f Andere Griinde:

‘4.2.b-f Hauptgrund:

Hd: Anwendung einer anderen Methode

‘4.3 Kurzzeittrend Zeitraum:

12012 - 2023

‘4.4 Kurzzeittrend Richtung:

HO: stabil

‘4.5.a Kurzzeittrend Ausmafl Min:

‘4.5.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max:

‘4.5.c Kurzzeittrend Ausmaf} Spanne:

‘4.5.d Kurzzeittrend Ausmafl} Unbekannt:

‘4.6 Kurzzeittrend Typ der Schéitzung:

4.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:

Schitzung

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte

‘4.8 Langzeittrend Zeitraum:

‘4.9 Langzeittrend Richtung:

‘4.10.a Langzeittrend Ausmaf} Min:

‘4.10.b Langzeittrend Ausmal} Max:

‘4.11 Langzeittrend angewandte Methode:

‘4.12.3 Giinstiges Verbreitungsgebiet Fliche: H

‘4.12.b Giinstiges Verbreitungsgebiet Spanne: H< 2% kleiner

‘4.12.c Giinstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt: H

‘4.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz: H

‘4.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz: H

‘4.12.d3 Methode Experteneinschitzung: HJa

‘4.12.d4 Sonstiges: H

4.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

4.14 Sonstige Informationen zu 4.1-4.13:

¢ Die GroBe des Verbreitungsgebiets verdnderte sich rein methodisch bedingt durch Verdnderungen
an der Grenze der alpinen Region zur kontinentalen Region. In der kontinentalen Region ist das
Verbreitungsgebiet stabil.

5. Aktuelle Fliche des Lebensraumtyps

‘5.1 Jahr oder Zeitraum: H2012 -2023

‘5.2.3 Gesamtfliche des Lebensraumtyps Min: H

‘S.Z.b Gesamtfliche des Lebensraumtyps Max: H

5.2.c Gesamtfliche des Lebensraumtyps Bester

Einzelwert: 0,28 ha

‘5.3 Gesamtflaeche Art der Schitzung: HBeste Schitzung

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte

5.4 Gesamtflaeche angewandte Methode: N
Schitzung




5.5.a Keine Verinderung zwischen den Nein
Berichtsperioden?

‘S.S.b Tatsichliche Verinderung: HNein
‘5.5.6 Verbesserte Kenntnisse: HJ a
‘S.S.d Anwendung einer anderen Methode: HNein
‘S.S.e Art der Verinderung ist unbekannt: H
‘S.S.f Andere Griinde: HNein

5.5.b-f Hauptgrund

Hc: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

‘5.6 Kurzzeittrend Zeitraum:

12012 - 2023

‘5.7 Kurzzeittrend Richtung:

HO: stabil

‘S.S.a Kurzzeittrend Ausmaf} Min:

‘5.8.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max:

‘5.8.c Kurzzeittrend Ausmaf} Spanne:

‘S.S.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt:

‘5.9 Kurzzeittrend Typ der Schéitzung:

5.10 Kurzzeittrend angewandte Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schitzung

‘5.11 Langzeittrend Zeitraum:

‘5.12 Langzeittrend Richtung:

‘5.13.3 Langzeittrend Ausmaf} Min:

‘5.13.b Langzeittrend Ausmaf} Max:

‘5.13.c Langzeittrend Ausmaf} Konfidenzintervall: H

‘5.14 Langzeittrend angewandte Methode:

‘5.15.3 Giinstige Gesamtfliiche Fliche:

‘5.15.b Giinstige Gesamtfliche Spanne:

H< 2% kleiner

‘5.15.c Giinstige Gesamtfliiche Unbekannt:

‘5.15.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz: H

‘5.15.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz: H

‘5.15.d3 Methode Experteneinschiitzung:

HJa

‘5.15.d4 Andere Methode:

5.16 Gesamtfliache bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

5.17 Sonstige Informationen zu 5.1-5.16:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

‘Fliiche in gutem Zustand:

[Min: 0,28 ha, Max: 0,28 ha

‘Fliiche in nicht gutem Zustand:

HMin: 0 ha, Max: 0 ha

‘Fliiche, deren Zustand nicht bekannt ist:

HMin: 0 ha, Max: 0 ha

6.2. Angewandte Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schétzung

‘6.3. Kurzzeittrend Zeitraum:

2012 - 2023




‘6.4. Kurzzeittrend Richtung:

HO: stabil

6.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schitzung

‘6.6 Lebensraumtypische Art(en): H

6.7 Methode Lebensraumtypische
Art(en):

6.8 Sonstige Informationen zu 6.1-6.7:

7. Beeintrachtigungen und Gefihrdungen

ACT- NP . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
Habitatverdnderungen (Standort, Grofe gz: gegenwartig und H: hoher
PJ10 o . wahrscheinlich >90% .
und/oder Qualitét) durch Klimawandel Y Einfluss
zukiinftig
Veranderung der Verbreitung von Arten gz gegenyvqrtlg und H: hoher
PJ13 1 . . wahrscheinlich >90% .
(natiirliche Einwanderung) durch Klimawandel e Einfluss
zukiinftig
Natiirliche Prozesse ohne direkten oder gz: gegenwartig und H-: hoher
PMO07 |iindirekten Einfluss menschlicher Aktivititen ||wahrscheinlich >90% y
. . Einfluss
oder des Klimawandels zukiinftig

7.1.e Invasive Arten IAS

7.1.f Invasive Arten EASIN

7.2 Gesamt-Methode

c: iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3 Informationsquellen:

7.4 Zusiatzliche Angaben:

8. Erhaltungsmassnahmen

‘8.1 Sind MafBinahmen erforderlich?

”Ja

8.1.a-d Stand der Maffinahme:

c: Ein Teil der ermittelten Mallnahmen wurde
bereits umgesetzt

8.2 Umfang: I<50%
‘8.3.3 Zweck - Erhalt: HJa
8.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen .

. . Nein
Verbreitungsgebiets:




‘8.3.c Zweck - Vergrofierung der Gesamtfliache: ”J a

8.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und .
. Nein
Funktionen:
‘8.3.B Hauptzweck: Ha: Erhaltung
‘8.4 Ort: Ha: innerhalb
‘8.5 Reaktion auf Mafinahmen: Hb: mittelfristige Ergebnisse

8.6 Erhaltungsmafinahmen

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von

MAO3 Agrarlandschaftselementen

Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tatigkeiten (z.

MAOS B. Abbrennen)

8.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen::

9. Zukunftsaussichten

‘9.1.3. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:”=: stabi1|
‘9.1.b. Zukunftstrend des Parameters Fliche: H=: stabi1|
‘9.1.c. Zukunftstrend des Parameters SF: H=: stabi1|

9.2. Sonstige relevante Informationen erginzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

‘ HGesamtbewertung‘
‘10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: HFV: glinstig ‘
‘10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Fliche: HFV: giinstig ‘
‘10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:”FVz giinstig ‘
‘10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: HFV: giinstig ‘
‘10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: HFV: giinstig ‘
‘10.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: HZ: stabil ‘

Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

‘ ‘|TrendHGesamtbewertung‘

‘10.7.3. Keine Verinderung zwischen den Berichtsperioden?HJ a HJ a

‘Tatsiichliche Veranderung: H ”

‘Anwendung einer anderen Methode: H ”

‘Art der Verinderung ist unbekannt: H H

|
|
‘10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: H H ‘
l
|

‘Aus anderen Griinden: H ”




HHauptgrund fiir den Unterschied: H ” H

10.8. Sonstige Informationen zu 10.1-10.7:

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1.a Aktuelle Fliichengrofie Min: |

11.1.b Aktuelle Fliichengrofie Max: |

‘ll.l.c Aktuelle Flachengrof3e Bester Einzelwert: 0,28 ha

‘11.2 Gesamtfliche Art der Schitzung: HBeste Schitzung

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der a: Gesamterhebung oder statistisch
LRT-Flichengrofe: abgesicherte Schitzung

‘11.4. Kurzzeittrend Richtung: HO: stabil |

a: Gesamterhebung oder statistisch

11.5. Kurzzeittrend angewandte Methode: abgesicherte Schitzung

‘11.6. Kurzzeittrend gute Bedingungen Richtung: HO: stabil

11.7. Kurzzeittrend gute Bedingungen angewandte ||a: Gesamterhebung oder statistisch
Methode: abgesicherte Schiatzung

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1 Begriindung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

12.2 Sonstige Informationen:



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie (2025), Teil Lebensraumtypen (Teil
D)

1. Alligemeine Informationen
Lrt: 6210: Kalk-(Halb-)Trockenrasen und ihre Verbuschungsstadien (* orchideenreiche Bestinde)

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

2. Karten
2.1 Jahr oder Zeitraum 2012-2024
2.2 Karte der aktuellen
Ja
Vorkommen
2.3 Angewandte Methode fiir b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
Kartendaten begrenzten Menge von Daten
2.4 Zusiitzliche Karten Ja

2.5 Sonstige Informationen zu 2.1-2.4

3. Biogeografische Ebene

‘3.1 Biogeografische Region oder marine Region:HKON: Kontinentale Region|
‘3.2 Erstmaliger Bericht: HNein |

3.3 Zusitzliche Angaben:
3.4 Informationsquellen:

e bb: Zimmermann et al. 2012: Naturschutz und Landschaftspflege in Brandenburg 4 2012;
Zimmermann 2014: Naturschutz und Landschaftspflege in Brandenburg 3,4 2014

¢ be: https://fbinter.stadt-berlin.de/fb/index.jsp?loginkey=zoomStart&mapld=k fb fth@senstadt&
bbox=344362,5799535,416602,5840415

¢ by: Biotopkartierung [www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung_flachland/index.htm];
Managementplanung [https://www.Ifu.bayern.de/natur/natura2000 managementplaene/index.htm];
FFH-Monitoring

e mv: BERG, C., DENGLER, J., ABDANK, A., ISERMANN, M. (2004): Die Pflanzengesellschaften
Mecklenburg-Vorpommerns und ihre Gefahrdung, Textband. Wei3dorn-Verlag, Jena

e nw: @linfos-Landschaftsinformationssammlung

¢ 1p: Biotopkartierung; Griinlandkartierung; FFH-Monitoring; Mauss, V.; Schindler, M. (2002):
Hummeln (Hymenoptera, Apidae, Bombus) auf Magerrasen (Mesobromion) der Kalkeifel:
Diversitit, Schutzwiirdigkeit und Hinweise zur Biotoppflege. Natur und Landschaft 77(12):
485-492.

¢ sh: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH

e st: LAU (2002): Die Lebensraumtypen nach Anhang I der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie im Land



Sachsen-Anhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, Sonderheft, 39. Jg, 368 S.

th: KOGLER, V. & W. HEINRICH (2003): Was sind orchideenreiche Kalk-Trockenrasen - eine
Begriffsbestimmung des FFH-Lebensraumtyps 6210 fiir Thiiringen.- AHO - Arbeitskreis Heimische
Orchideen Thiiringen e.V., Rundbrief Nr. 49 vom 15.02.2003, S.16-20; Rudolstadt.

BECKER, T., BRANDEL, M. und DIERSCHKE, H. (2007): Trockenrasen auf schwermetall- und
nicht schwermetallhaltigen Béden der Bottendorfer Hiigel in Thiiringen. IN: Tuexenia, Mitteilungen
der Floristisch-Soziologischen Arbeitsgemeinschaft: 27 S. 255-286.

PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. - Unveroff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

HEINRICH, W., H. VOELCKEL, H. DIETRICH, R. FELDMANN, A. GEITNER, V. KOGLER, P.
RODE & W. WESTHUS (2014): Thiiringes Orchideen. - Uhlstddt-Kirchhasel: Arbeitskreis
Heimische Orchideen Thiiringen e.V.

PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016-2018. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2019-2024. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesamt fiir Umwelt,
Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

bb: https://Ifu.brandenburg.de/daten/n/Irt/6210.pdf

bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaeische-
naturschutzrichtlinien
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/flaechenschutz
https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public

he: https://natureg.hessen.de

ni: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html

nw: https://linfos.naturschutzinformationen.nrw.de/atlinfos/de/atlinfos.extent

rp: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief lebensraumtypen.php?sbl nr=6210

sh: https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/N/natura2000/NZP_09 Monitoring.html
sl: https://geoportal.saarland.de/map?LAY ER[zoom]|=1&LAYER[id]=38472& LAYER|[visible|=0&
LAYER[querylayer]=0

sn: https://www.natura2000.sachsen.de/kalk-trockenrasen-24050.html

st: https://www.natura2000-Isa.de

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

4.1 GrioBie des Verbreitungsgebiets: 117.091.934 ha |
4.2.a Keine Verinderung zwischen den Nein

Berichtsperioden?

‘4.2.b Tatsidchliche Verinderung: HJa |
‘4.2.c Verbesserte Kenntnisse: HJa |

4.2.d Anwendung einer anderen
Methode:

Ja

‘4.2.e Art der Verinderung ist unbekannt: H

‘4.2.f Andere Griinde: H

‘4.2.b-f Hauptgrund: Hc: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

4.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 12012 - 2024




‘4.4 Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend

‘4.5.3 Kurzzeittrend Ausmaf} Min: H

‘4.5.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max: H

‘4.5.c Kurzzeittrend Ausmaf} Spanne: H

‘4.5.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt: H

‘4.6 Kurzzeittrend Typ der Schéitzung: H

4.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

‘4.8 Langzeittrend Zeitraum: H

‘4.9 Langzeittrend Richtung: H

‘4.10.3 Langzeittrend Ausmaf} Min: H

‘4.10.b Langzeittrend Ausmal} Max: H

‘4.11 Langzeittrend angewandte Methode: H

4.12.a Giinstiges Verbreitungsgebiet
Flache:

4.12.b Giinstiges Verbreitungsgebiet
Spanne:

2-5% kleiner

4.12.c¢ Giinstiges Verbreitungsgebiet
Unbekannt:

4.12.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

4.12.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘4.12.d3 Methode Experteneinschitzung: HJa

‘4.12.d4 Sonstiges: H

4.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten
der Richtlinie:

4.14 Sonstige Informationen zu 4.1-4.13:

5. Aktuelle Fliche des Lebensraumtyps

‘5.1 Jahr oder Zeitraum:

12012 - 2023

5.2.a Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Min:

5.2.b Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Max:

5.2.c Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Bester Einzelwert:

29.163,03 ha

5.3 Gesamtflaeche Art der Schiitzung:

||Beste Schitzung

5.4 Gesamtflaeche angewandte Methode:

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

5.5.a Keine Verinderung zwischen den
Berichtsperioden?

Nein

5.5.b Tatsichliche Verinderung:

||Ja




‘5.5.c Verbesserte Kenntnisse:

||Ja

‘S.S.d Anwendung einer anderen Methode:

||Ja

‘S.S.e Art der Verinderung ist unbekannt:

‘S.S.f Andere Griinde:

5.5.b-f Hauptgrund

||b: tatsachliche Veranderung

5.6 Kurzzeittrend Zeitraum: 12012 - 2024
‘5.7 Kurzzeittrend Richtung: ||—: abnehmend
‘5.8.3 Kurzzeittrend Ausmaf} Min: ||

‘5.8.b Kurzzeittrend Ausmafy Max: ||

‘5.8.c Kurzzeittrend Ausmafl Spanne: ||0-12%

‘S.S.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt:

‘5.9 Kurzzeittrend Typ der Schéitzung:

||V0rdeﬁnierte Spanne

5.10 Kurzzeittrend angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

‘5.11 Langzeittrend Zeitraum:

‘5.12 Langzeittrend Richtung:

‘5.13.3 Langzeittrend Ausmaf} Min:

‘5.13.b Langzeittrend Ausmal} Max:

5.13.c Langzeittrend Ausmalf3
Konfidenzintervall:

‘5.14 Langzeittrend angewandte Methode:

‘5.15.3 Giinstige Gesamtfliiche Fliche:

‘5.15.b Giinstige Gesamtfliche Spanne:

16-10% Kleiner

‘5.15.c Giinstige Gesamtfliiche Unbekannt:

5.15.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

5.15.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘5.15.d3 Methode Experteneinschitzung:

5.15.d4 Andere Methode:

5.16 Gesamtfliache bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

5.17 Sonstige Informationen zu 5.1-5.16:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

[Fliiche in gutem Zustand: IMin: 13.201,01 ha, Max: 18.714,03 ha

Fliiche in nicht gutem Zustand: | Min: 4.025,43 ha, Max: 5.647,06 ha

Flache, deren Zustand nicht
bekannt ist:

Min: 6.375,87 ha, Max: 7.413,91 ha

6.2. Angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
begrenzten Menge von Daten

6.3. Kurzzeittrend Zeitraum: H2012 -2024




‘6.4. Kurzzeittrend Richtung:

H-: abnehmend

6.5. Kurzzeittrend angewandte
Methode:

c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

‘6.6 Lebensraumtypische Art(en): H

6.7 Methode Lebensraumtypische
Art(en):

6.8 Sonstige Informationen zu 6.1-6.7:

7. Beeintrachtigungen und Gefihrdungen

ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen gz: gegenwartig und I hoh
PAO2 |[Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen wahrscheinlich 50-90% Ei.n ﬂ(ilszr
Entwisserung und Abbrennen) zukiinftig
Beenden von Nutzung und Management von
Griinland und anderen land- und gz: gegenwartig und - hoh
PAOS5 |lagroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung | wahrscheinlich 50-90% Ei.n ﬂ(ilszr
von Beweidung, Mahd oder traditioneller zukiinftig
Landwirtschaft)
gz: gegenwartig und - hoh
PA06 |Mihen von Griinland wahrscheinlich 50-90% Ei.n ﬂ(ilszr
zukiinftig
. . - . gz: gegenwartig und )
PAO7 Inten§1ve Beweidung oder Uberweidung (durch wahrscheinlich 50-90% H.. hoher
Nutztiere) . Einfluss
zukiinftig
. . . . gz: gegenwirtig und )
PAOS Exten§1ve Beweidung odgr nicht ausreichende wahrscheinlich 50-90% H'. hoher
Beweidung (durch Nutztiere) s Einfluss
zukiinftig
. . . gz: gegenwartig und )
PALL 1an§w1rtschafthche Bodenbewirtschaftung (z.B. wahrscheinlich <50% H.. hoher
Pfliigen) . Einfluss
zukiinftig
PAL3 Ausbringung natiirlicher oder synthetischer %VZ ;ﬁ%gfﬁ:ﬁﬁ?ﬁg und 50-90% H: hoher
Diingermittel auf landwirtschaftlichen Flachen . ° ||Einfluss
zukiinftig
. . gz: gegenwirtig und M:
PA14 Anwendung von chemischen Pflanzenschutzmitteln wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
in der Landwirtschaft s .
zukiinftig Einfluss
landwirtschaftliche Aktivititen, di gz: gegenwartig und M:
PA18 WIrse che vitaten, die wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
Luftverschmutzung verursachen . }
zukiinftig Einfluss
. gz: gegenwartig und M:
PBO1 g&g:vzn%}gg‘% szers Leﬁoﬁﬁiﬁngzty%?;;uya;ld wahrscheinlich <50% mittlerer
4 ung ausg W £ zukiinftig Einfluss
. .y gz: gegenwirtig und M:
PEO1 Isll[gfseti’lx rge, Schienen und zugehdrige wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss




ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
gz: gegenwartig und H-: hoher
PFO5 ||Sport-, Tourismus und Freizeitaktivititen wahrscheinlich 50-90% Ei.n fluss
zukiinftig
. . gz: gegenwartig und L:
PG10 E.rnten oder Sammeln von Wildpflanzen, Pilzen und wahrscheinlich <50% geringer
Tieren an Land . .
zukiinftig Einfluss
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter gz: gegenwartig und L:
PI01 |Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 wahrscheinlich <50% geringer
aufgefiihrt) zukiinftig Einfluss
. . . . .. |lgz: gegenwirtig und M:
PI02 Andere. invasive gebietsfremde Arten (aufler jene mit wahrscheinlich 50-90% |lmittlerer
EU-weiter Bedeutung) . }
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PI03 |jproblematische heimische Arten wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
. N , gz: gegenwartig und M:
PJ10 HablFafveranderun.gen (Standort, Grofie und/oder wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
Qualitét) durch Klimawandel s )
zukiinftig Einfluss
. gz: gegenwartig und )
PKO3 Luftverschmutzung aus verschiedenen Quellen, wahrscheinlich ~00% H.. hoher
Luftschadstoffe s Einfluss
zukiinftig
gz: gegenwartig und M:
PKO04 ||Atmosphérische Stickstoff-Deposition wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
Natiirliche Prozesse ohne direkten oder indirekten gz: gegenwartig und H-: hoher
PMO07 |Einfluss menschlicher Aktivitidten oder des wahrscheinlich >90% Ei.n fluss
Klimawandels zukiinftig

7.1.e Invasive Arten IAS

e R07719: Impatiens glandulifera

7.1.f Invasive Arten EASIN

e R08861: Lupinus polyphyllus

7.2 Gesamt-Methode

c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3 Informationsquellen:

7.4 Zusitzliche Angaben:

¢ Die drei Beeintrachtigungen des Klimawandels (PJO1, PJO3 und PJ10) wurden unter PJ10
subsummiert.




8. Erhaltungsmassnahmen

‘8.1 Sind MafBinahmen erforderlich? HJa

8.1.a-d Stand der Maffinahme:

c: Ein Teil der ermittelten Mallnahmen wurde
bereits umgesetzt

8.2 Umfang: 150-90%

8.3.a Zweck - Erhalt: 12

8.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen Ia

Verbreitungsgebiets:

‘8.3.c Zweck - Vergrofierung der Gesamtfliche: HJ a

8.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und Ta

Funktionen:

‘8.3.B Hauptzweck: Ha: Erhaltung

8.4 Ort: |[b: innerhalb und auBerhalb
‘8.5 Reaktion auf Mafinahmen: Hb: mittelfristige Ergebnisse

8.6 Erhaltungsmaf3inahmen

MAO1

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume und Habitate von Arten
in landwirtschaftliche Nutzflaichen

MAO03

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von
Agrarlandschaftselementen

MA04

Wiedereinflihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
entgegenzuwirken, einschlieSlich Méhen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige
MaBnahmen

MAUO05

Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tatigkeiten (z.
B. Abbrennen)

MAO06

Verzicht auf Mahd, Beweidung und anderer vergleichbare landwirtschaftliche Aktivititen, z. B.
Abbrennen (einschlieBlich Wiederherstellung oder Verbesserung von Lebensrdaumen)

MAOQ7

Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang-I-Lebensraumtypen (einschlieBlich
Wiederherstellung und Verbesserung)

MAO09

Regulierung der Verwendung von natiirlichen und synthetischen Diingemitteln sowie von
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MBO01

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensrdume in Wald oder von
natiirlichen/ naturnahen Wéldern in intensiv bewirtschaftete Wélder

IMEO1

‘Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MFO03

Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivititen
(einschlieBlich der Wiederherstellung von Lebensrdumen)

MGO02

Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen fiir private
oder kommerzielle Zwecke (einschlieBlich der Wiederherstellung von Lebensrdumen)

MI02

Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgefiihrt]

IM103

‘Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

MI04

Wiederherstellung von Lebensrdumen, die von invasiven gebietsfremden Arten betroffen sind (u.
a. von EU-weiter Bedeutung und andere)




‘MIOS HRegulierung problematischer heimischer Arten

‘MJ 02 HUmsetzung von Klimaanpassungsmafinahmen

‘MKOI HReduktion der Auswirkungen von Verschmutzung unklarer Herkunft

Lebensraummanagement (aulBer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung
MMO01|oder Umkehr natiirlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen
oder des Klimawandels ablaufen

‘MSO3 HWiederherstellung der Lebensrdume fiir in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

Management einheimischer Arten (einschlieBlich Arten, die nicht in den Richtlinien gelistet

MS04 |

8.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen::

¢ Eine Reihe weiterer Maflnahmen wird regional in unterschiedlichem Umfang durchgefiihrt, konnte
aber aufgrund der Limitierung auf 20 Eintrdge nicht berichtet werden. Separat aufgefiihrte
MaBnahmen zu Verschmutzung (MA11, MA12, MC09, MC11, MF07) wurden zu MKO1
zusammengefasst.

9. Zukunftsaussichten

‘9.1.3. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:”zz stabil ‘

‘9.1.b. Zukunftstrend des Parameters Fliche: H-: negativ‘

‘9.1.c. Zukunftstrend des Parameters SF: H-: negativ‘

9.2. Sonstige relevante Informationen erginzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

‘ HGesamtbewertung ‘
‘10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: HUI: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Fliche: HUI: ungiinstig-unzureichend‘

‘10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:”U2: ungiinstig-schlecht ‘

‘10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: H-: sich verschlechternd ‘

Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

‘ ‘|TrendHGesamtbewertung‘

‘10.7.3. Keine Verinderung zwischen den Berichtsperioden?HJ a HJ a

‘Tatsiichliche Veranderung: H ”

‘10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: H H

‘Art der Verinderung ist unbekannt: H H

|
|
|
‘Anwendung einer anderen Methode: H ” ‘
l

‘Aus anderen Griinden: H ”




HHauptgrund fiir den Unterschied:

10.8. Sonstige Informationen zu 10.1-10.7:

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

‘ll.l.a Aktuelle Flichengrofie Min:

‘ll.l.b Aktuelle Flachengrofie Max:

11.1.c Aktuelle Flichengrofie Bester
Einzelwert:

18.244,9 ha

‘11.2 Gesamtfliche Art der Schitzung:

HBeste Schitzung

11.3. Angewandte Methode zur
Bestimmung der LRT-Fliachengrofle:

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus

einer begrenzten Menge von Daten

‘11.4. Kurzzeittrend Richtung:

‘-: abnehmend

11.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

11.6. Kurzzeittrend gute Bedingungen
Richtung:

-: abnehmend

11.7. Kurzzeittrend gute Bedingungen
angewandte Methode:

c: iiberwiegend auf der Grundlage von

Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1 Begriindung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

12.2 Sonstige Informationen:




Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie (2025), Teil Lebensraumtypen (Teil
D)

1. Alligemeine Informationen

Lrt: 6230: Artenreiche Borstgrasrasen
KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

2. Karten
2.1 Jahr oder Zeitraum 2012-2024
2.2 Karte der aktuellen
Ja
Vorkommen
2.3 Angewandte Methode fiir b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
Kartendaten begrenzten Menge von Daten
2.4 Zusiitzliche Karten Ja

2.5 Sonstige Informationen zu 2.1-2.4

3. Biogeografische Ebene

‘3.1 Biogeografische Region oder marine Region:HKON: Kontinentale Region|
‘3.2 Erstmaliger Bericht: HNein |

3.3 Zusitzliche Angaben:
3.4 Informationsquellen:

e bb: Zimmermann 2014: Naturschutz und Landschaftspflege in Brandenburg 3,4 2014

¢ by: Biotopkartierung [www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung_flachland/index.htm];
Managementplanung [https://www.lfu.bayern.de/natur/natura2000 managementplaene/index.htm];
FFH-Monitoring

e mv: BERG, C., DENGLER, J., ABDANK, A., ISERMANN, M. (2004): Die Pflanzengesellschaften
Mecklenburg-Vorpommerns und ihre Gefadhrdung, Textband. Weildorn-Verlag, Jena

e nw: @linfos-Landschaftsinformationssammlung

¢ 1p: Biotopkartierung; Griinlandkartierung; FFH-Monitoring; Didion, A.; Schmitt, M.; Caspari, S.;
Nyssen, P.; Dahlem, R. (2009): Arnikawiesen. Erhaltung und Regeneration von Borstgrasrasen
Mitteleuropas; ein EU LIFE-Projekt. Naturlandstiftung Saar; Stiftung Natur und Umwelt
Rheinland-Pfalz (Hrsg.). 21 pp

¢ sh: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH

e st: LAU (2002): Die Lebensraumtypen nach Anhang I der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie im Land
Sachsen-Anbhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, Sonderheft, 39. Jg, 368 S.

e th: PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen
und Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. - Unveroff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir



Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

EndreB3, H & Kappler, T (2018): Die Borstgras-Rasen des Thiiringer Waldes und Thiiringer
Schiefergebirges - aktuelle Situation und Pflegeempfehlungen. - Landschaftspflege und Naturschutz
in Thiiringen 55 (2018)

PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016-2018. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

Westhus, W & Bernhardt-Romermann, M. (2021): Ist der Schutz unserer Bergwiesen erfolgreich? -
Florenverdanderungen in Thiiringer Naturschutzgebieten in den letzten 35 Jahren. - LNT 57 (2021)
2:51-57

PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2019-2024. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesamt fiir Umwelt,
Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

bb: https://Ifu.brandenburg.de/daten/n/Irt/6230.pdf

bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaeische-
naturschutzrichtlinien
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/flaechenschutz
https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public

he: https://natureg.hessen.de

ni: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
nw: https://linfos.naturschutzinformationen.nrw.de/atlinfos/de/atlinfos.extent

rp: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief lebensraumtypen.php?sbl nr=6230
sh: https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/N/natura2000/NZP_09 Monitoring.html
sl: https://geoportal.saarland.de/map?
LAYER[zoom]=1&LAYER[id]=38472&LAYER[visible|=0&LAYER[querylayer]=0

sn: https://www.natura2000.sachsen.de/artenreiche-borstgrasrasen-24006.html

st: https://www.natura2000-Isa.de

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

4.1 Grofe des Verbreitungsgebiets: 112.039.417 ha |
4.2.a Keine Verinderung zwischen den Nein

Berichtsperioden?

‘4.2.b Tatséichliche Verinderung: HJ a

‘4.2.c Verbesserte Kenntnisse: HJ a

‘4.2.d Anwendung einer anderen Methode: HJ a

‘4.2.e Art der Verinderung ist unbekannt: H

‘4.2.f Andere Griinde: HJ a
4.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 12012 - 2024
‘4.4 Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend

‘4.5.3 Kurzzeittrend Ausmafl} Min: H

‘4.5.b Kurzzeittrend Ausmafl} Max: H

‘4.5.c Kurzzeittrend Ausmal} Spanne: H

|
|
|
|
|
‘4.2.b-f Hauptgrund: Hf: Andere Griinde |
|
|
|
|
|
|

‘4.5.d Kurzzeittrend Ausmaf} Unbekannt: H




‘4.6 Kurzzeittrend Typ der Schétzung: H

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus

4.7 K itt te Meth : .
7 Kurzzeittrend angewandte Methode einer begrenzten Menge von Daten

‘4.8 Langzeittrend Zeitraum: H

‘4.9 Langzeittrend Richtung: H

‘4.10.a Langzeittrend Ausmaf} Min: H

‘4.10.b Langzeittrend Ausmal} Max: H

‘4.11 Langzeittrend angewandte Methode: H

4.12.a Giinstiges Verbreitungsgebiet
Flache:

4.12.b Giinstiges Verbreitungsgebiet
Spanne:

6-10% kleiner

4.12.c Giinstiges Verbreitungsgebiet
Unbekannt:

4.12.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

4.12.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘4.12.d3 Methode Experteneinschitzung: HJa
‘4.12.d4 Sonstiges: H

4.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten
der Richtlinie:

4.14 Sonstige Informationen zu 4.1-4.13:

¢ Im Vergleich zum FFH-Bericht 2019 sind zum Teil regional neue Liicken im Verbreitungsgebiet
durch fehlende aktuelle Daten entstanden. Diese Datenliicken bedeuten keine tatsédchlichen Verluste
des Lebensraumtyps.

5. Aktuelle Fliche des Lebensraumtyps

‘5.1 Jahr oder Zeitraum: ||2012 -2023
5.2.a Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Min:
5.2.b Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Max:

5.2.¢ Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Bester Einzelwert:

6.933,09 ha

5.3 Gesamtflaeche Art der Schiitzung: ||Beste Schitzung

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus

5.4 Gesamtflaeche angewandte Methode: einer begrenzten Menge von Daten

5.5.a Keine Verinderung zwischen den

Berichtsperioden? Nein
‘S.S.b Tatséichliche Verinderung: ||Ja |
‘5.5.c Verbesserte Kenntnisse: ||Ja |

‘S.S.d Anwendung einer anderen Methode: ||J a |




‘S.S.e Art der Verinderung ist unbekannt:

‘S.S.f Andere Griinde:

||Nein

‘S.S.b-f Hauptgrund

||c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

‘5.6 Kurzzeittrend Zeitraum:

12012 - 2024

‘5.7 Kurzzeittrend Richtung: ||-: abnehmend
‘5.8.3 Kurzzeittrend Ausmaf§ Min: ||

‘5.8.b Kurzzeittrend Ausmafy Max: ||

‘5.8.c Kurzzeittrend Ausmal} Spanne: ||0-12%

‘5.8.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt:

‘5.9 Kurzzeittrend Typ der Schétzung:

||V0rdeﬁnierte Spanne

5.10 Kurzzeittrend angewandte Methode:

einer begrenzten Menge von Daten

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus

‘5.11 Langzeittrend Zeitraum:

‘5.12 Langzeittrend Richtung:

‘5.13.a Langzeittrend Ausmaf} Min:

‘5.13.b Langzeittrend Ausmal} Max:

5.13.c Langzeittrend Ausmalf
Konfidenzintervall:

‘5.14 Langzeittrend angewandte Methode:

‘5.15.a Giinstige Gesamtfliache Fliche:

‘5.15.b Giinstige Gesamtfliche Spanne:

||6-10% kleiner

‘5.15.c Giinstige Gesamtfliche Unbekannt:

5.15.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

5.15.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘5.15.d3 Methode Experteneinschitzung:

||Ja

5.15.d4 Andere Methode:

5.16 Gesamtfliache bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

5.17 Sonstige Informationen zu 5.1-5.16:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

‘Fliiche in gutem Zustand:

IMin: 3.528,2 ha, Max: 3.906,41 ha

‘Fliiche in nicht gutem Zustand: ||Min: 1.402 ha, Max: 1.659 ha

Fliche, deren Zustand nicht
bekannt ist:

Min: 1.571 ha, Max: 1.673 ha

6.2. Angewandte Methode:

b: liberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
begrenzten Menge von Daten

‘6.3. Kurzzeittrend Zeitraum:

12012 - 2024

‘6.4. Kurzzeittrend Richtung:

||—: abnehmend




6.5. Kurzzeittrend angewandte
Methode:

sehr begrenzten Daten

c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit

‘6.6 Lebensraumtypische Art(en): ||

6.7 Methode Lebensraumtypische
Art(en):

6.8 Sonstige Informationen zu 6.1-6.7:

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrachtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen gz: gegenwartig und H: hoher
PAO2 |Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen wahrscheinlich 50-90% ..
N . o Einfluss
Entwisserung und Abbrennen) zukiinftig
Beenden von Nutzung und Management von
Griinland und anderen land- und gz: gegenwartig und H: hoher
PAOS5 |agroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung |[wahrscheinlich 50-90% Einﬂ s
von Beweidung, Mahd oder traditioneller zukiinftig 4
Landwirtschaft)
gz: gegenwartig und M:
PA06 |Mihen von Griinland wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss
. . M . gz: gegenwartig und ]
PAO7 Inten§1ve Beweidung oder Uberweidung (durch wahrscheinlich <50% H'. hoher
Nutztiere) s Einfluss
zukiinftig
. . . . gz: gegenwartig und M:
PAOS Exten§1ve Beweidung odgr nicht ausreichende wahrscheinlich 50-00% |mittlerer
Beweidung (durch Nutztiere) . .
zukiinftig Einfluss
Ausbringung natiirlicher oder synthetischer gz: gegenwartig und M:
PA13 - gung : " N wahrscheinlich 50-90% ||mittlerer
Diingermittel auf landwirtschaftlichen Flichen . .
zukiinftig Einfluss
. ) e . gz: gegenwirtig und M:
PAIS landwirtschaftliche Aktivitéten, die wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
Luftverschmutzung verursachen s )
zukiinftig Einfluss
Entwiésserung zur landwirtschaftlichen gz: gegenwirtig und M:
PA22 N g zu wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
Flachennutzung . .
zukiinftig Einfluss
. gz: gegenwartig und L:
PBO1 Umwandlung anderer Landnutzungstyp'en in Wald wahrscheinlich <50% seringer
oder Aufforstung (ausgenommen Entwésserung) s .
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwirtig und M:
PFO5 ||Sport-, Tourismus und Freizeitaktivititen wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter gz: gegenwartig und M:
PIO1 |Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 wahrscheinlich <50% mittlerer
aufgefiihrt) zukiinftig Einfluss




ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
. . . . .. |lgz: gegenwirtig und M:
PI02 Andere. invasive gebietsfremde Arten (auBer jene mit wahrscheinlich <50% mittlerer
EU-weiter Bedeutung) . :
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwirtig und M:
PI03 |jproblematische heimische Arten wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss
. N ; gz: gegenwartig und M:
PJ10 Hab1Fafveranderungen (Standort, Grofie und/oder wahrscheinlich 50-90% |/mittlerer
Qualitit) durch Klimawandel . }
zukiinftig Einfluss
. gz: gegenwartig und M:
PKO3 Luftverschmutzung aus verschiedenen Quellen, wahrscheinlich <50% mittlerer
Luftschadstoffe . o .
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwirtig und H-: hoher
PKO04 ||Atmosphérische Stickstoff-Deposition wahrscheinlich 50-90% Ei.n fluss
zukiinftig
Entnahmen von Grundwasser, Oberflichengewdssern |gz: gegenwértig und M:
PLO1 |loder Mischwasser (gemischte oder unbekannte wahrscheinlich 50-90% ||mittlerer
Ursachen) zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PLO2 |Entwésserung (gemischte oder unbekannte Ursachen) |[wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
N . . gz: gegenwirtig und M:
PLOS Verdnderung der Hydrologie (gemischte oder wahrscheinlich 50-90% |lmittlerer
unbekannte Ursachen) s )
zukiinftig Einfluss
Natiirliche Prozesse ohne direkten oder indirekten gz: gegenwartig und H-: hoher
PMO7 |[Einfluss menschlicher Aktivititen oder des wahrscheinlich 50-90% Ei.n fluss
Klimawandels zukiinftig 4

7.1.e Invasive Arten IAS

e R07719: Impatiens glandulifera

7.1.f Invasive Arten EASIN

7.2 Gesamt-Methode

c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3 Informationsquellen:

7.4 Zusitzliche Angaben:

o Separat aufgefiihrte Aktivitaten, die Luftverschmutzung verursachen (PD09, PE0O6 und PF09),
wurden zu PK03 zusammengefasst. Separat aufgefiihrte Beeintrachtigungen der Wasserentnahme
zu landwirtschaftlichen Zwecken (PA21, PA22) wurden unter PA22 sowie Anderungen der
Temperatur und des Niederschlagregimes durch Klimawandel (PJO1 und PJ03) unter PJ10




subsummiert.

8. Erhaltungsmassnahmen

‘8.1 Sind Mafinahmen erforderlich? ||Ja |

c: Ein Teil der ermittelten MalBnahmen wurde

8.1.a-d Stand der Mafinahme: .
bereits umgesetzt

8.2 Umfang: 150-90% |
‘8.3.3 Zweck - Erhalt: ||Ja |
8.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen Ta

Verbreitungsgebiets:

‘8.3.c Zweck - VergroBierung der Gesamtfliche: ||J a |
8.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und

Funktionen: Ja

‘8.3.B Hauptzweck: ||d: Wiederherstellung |
8.4 Ort: |Ib: innerhalb und auBerhalb |
‘8.5 Reaktion auf Mafinahmen: ||b: mittelfristige Ergebnisse |

8.6 Erhaltungsmaf3inahmen

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensrdume und Habitate von Arten

MAol in landwirtschaftliche Nutzflachen

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von

MAO3 Agrarlandschaftselementen

Wiedereinfiihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
MA04 |entgegenzuwirken, einschlieBlich Midhen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige
MafBnahmen

Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tatigkeiten (z.
B. Abbrennen)

Verzicht auf Mahd, Beweidung und anderer vergleichbare landwirtschaftliche Aktivititen, z. B.
Abbrennen (einschlieBlich Wiederherstellung oder Verbesserung von Lebensrdaumen)

MAO05

MAO06

Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang-I-Lebensraumtypen (einschlieBlich

MAO7 Wiederherstellung und Verbesserung)

Regulierung der Verwendung von natiirlichen und synthetischen Diingemitteln sowie von
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensrdume in Wald oder von
naturlichen/ naturnahen Waldern in intensiv bewirtschaftete Walder

MAO09

MBO01

Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivititen

MF03 (einschlieBlich der Wiederherstellung von Lebensraumen)

Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgefiihrt]

‘MIO3 HRegulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

MI02

‘MJ 02 HUmsetzung von Klimaanpassungsmafinahmen

|
‘MIOS HRegulierung problematischer heimischer Arten |
|
|

‘MKOZ HReduktion der Auswirkungen von hydrologischen Verdnderungen fiir verschiedene Zwecke




Lebensraummanagement (auBBer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung
MMO01|oder Umkehr natiirlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen
oder des Klimawandels ablaufen

‘MSOZ HWiederansiedlung von in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

‘MS(B HWiederherstellung der Lebensrdume fiir in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

Management einheimischer Arten (einschlieSlich Arten, die nicht in den Richtlinien gelistet

MS04 |G

8.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen::

¢ Eine Reihe weiterer MaBBnahmen wird regional in unterschiedlichem Umfang durchgefiihrt, konnte
aber aufgrund der Limitierung auf 20 Eintrdge nicht berichtet werden. Separat aufgefiihrte
MaBnahmen zu Verschmutzung (MA11, MC09, E03, MF07) wurden zu MKO1 zusammengefasst.

9. Zukunftsaussichten

‘9.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:”-: negativ‘
‘9.1.b. Zukunftstrend des Parameters Fliche: H=: stabil ‘

‘9.1.c. Zukunftstrend des Parameters SF: H-: negativ‘

9.2. Sonstige relevante Informationen erginzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

‘ HGesamtbewertung ‘
‘10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: HUI: ungﬁnstig-unzureichend‘
‘10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Fliche: HUI: ungﬁnstig-unzureichend‘
‘10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:HUl: ungﬁnstig-unzureichend‘
‘10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: HUI: ungﬁnstig-unzureichend‘
‘10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: HUI: ungﬁnstig-unzureichend‘
‘10.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: H-: sich verschlechternd ‘

Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

‘ ‘|Trend”Gesamtbewertung‘

‘10.7.a. Keine Veriinderung zwischen den Berichtsperioden?HJa HJa

‘Tatséichliche Verinderung: H ”

‘10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: H H

‘Art der Verianderung ist unbekannt: H ”

‘Aus anderen Griinden: H H

|
|
|
‘Anwendung einer anderen Methode: H ” ‘
l
|

‘Hauptgrund fiir den Unterschied: H ”

10.8. Sonstige Informationen zu 10.1-10.7:



11. Abdeckung in FFH-Gebieten

‘ll.l.a Aktuelle Flichengrofie Min: ||
‘ll.l.b Aktuelle Flichengrofie Max: ||
11.1.c Aktuelle Flichengrofie Bester

Einzelwert: 3.207,37 ha

‘11.2 Gesamtfliche Art der Schitzung: ||Beste Schitzung

11.3. Angewandte Methode zur a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Bestimmung der LRT-Fliachengrofle: Schitzung

‘11.4. Kurzzeittrend Richtung: ||—: abnehmend

11.5. Kurzzeittrend angewandte Methode: b iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

11.6. Kurzzeittrend gute Bedingungen

Richtung: -: abnehmend
11.7. Kurzzeittrend gute Bedingungen c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/
angewandte Methode: innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1 Begriindung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

12.2 Sonstige Informationen:




Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie (2025), Teil Lebensraumtypen (Teil
D)

1. Alligemeine Informationen
Lrt: 6240: Steppenrasen

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

2. Karten
2.1 Jahr oder Zeitraum 12012-2023 |
‘2.2 Karte der aktuellen Vorkommen ||Ja ‘

‘2.3 Angewandte Methode fiir Kartendaten”a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schéitzung‘
‘2.4 Zusitzliche Karten ||J a ‘

2.5 Sonstige Informationen zu 2.1-2.4

3. Biogeografische Ebene

‘3.1 Biogeografische Region oder marine Region:HKON: Kontinentale Region|
‘3.2 Erstmaliger Bericht: HNein |

3.3 Zusitzliche Angaben:
3.4 Informationsquellen:

¢ bb: Zimmermann et al.: Naturschutz und Landschaftspflege in Brandenburg 4 2012; Zimmermann
2014: Naturschutz und Landschaftspflege in Brandenburg 3,4 2014

¢ by: Biotopkartierung [www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung_flachland/index.htm];
Managementplanung [https://www.lfu.bayern.de/natur/natura2000 managementplaene/index.htm];
FFH-Monitoring

e mv: BERG, C., DENGLER, J., ABDANK, A., ISERMANN, M. (2004): Die Pflanzengesellschaften
Mecklenburg-Vorpommerns und ihre Gefdhrdung, Textband. Weidorn-Verlag, Jena

¢ 1p: Biotopkartierung; Griinlandkartierung;

e st: LAU (2002): Die Lebensraumtypen nach Anhang I der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie im Land
Sachsen-Anhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, Sonderheft, 39. Jg, 368 S.

e th: PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen
und Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. - Unveroff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

¢ PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016-2018. - Unveroff. Gutachten 1. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

e RANA - Biiro fiir Okologie und Naturschutz Frank Meyer (2020): Managementplan (Fachbeitrag
Oftfenland) fiir das FFH-Gebiet 011 'Kyfthauser - Badraer Schweiz - Solwiesen' (DE 4632-302) und



das und das SPA 04 'Kyfthiuser - Badraer Schweiz - Helmestausee' (DE 4531-403).- 1. A.
Thiiringer Landesamt fiir Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.

e PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2019-2024. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesamt fiir Umwelt,
Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

¢ bb: https://Ifu.brandenburg.de/daten/n/Irt/6240.pdf

bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaeische-
naturschutzrichtlinien
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/flaechenschutz
https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public

he: https://natureg.hessen.de

rp: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief lebensraumtypen.php?sbl nr=6240
sn: https://www.natura2000.sachsen.de/steppen-trockenrasen-24068.html

st: https://www.natura2000-1sa.de

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

4.1 Grofe des Verbreitungsgebiets: 12.360.129 ha |
4.2.a Keine Verinderung zwischen den Nein

Berichtsperioden?

‘4.2.b Tatsidchliche Verinderung: HJ a

‘4.2.c Verbesserte Kenntnisse: HJ a

‘4.2.d Anwendung einer anderen Methode: HJ a

‘4.2.e Art der Verinderung ist unbekannt: H

‘4.2.f Andere Griinde:

‘4.2.b-f Hauptgrund:

Hd: Anwendung einer anderen Methode

‘4.3 Kurzzeittrend Zeitraum:

12012 - 2023

‘4.4 Kurzzeittrend Richtung:

|0: stabil

‘4.5.3 Kurzzeittrend Ausmafl} Min:

‘4.5.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max:

‘4.5.c Kurzzeittrend Ausmaf} Spanne:

‘4.5.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt:

‘4.6 Kurzzeittrend Typ der Schétzung:

4.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

‘4.8 Langzeittrend Zeitraum:

‘4.9 Langzeittrend Richtung:

‘4.10.a Langzeittrend Ausmaf} Min:

‘4.10.b Langzeittrend Ausmal} Max:

‘4.11 Langzeittrend angewandte Methode: H

4.12.a Giinstiges Verbreitungsgebiet
Flache:




4.12.b Giinstiges Verbreitungsgebiet

11-25% kleiner
Spanne:

4.12.c¢ Giinstiges Verbreitungsgebiet
Unbekannt:

4.12.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

4.12.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘4.12.d3 Methode Experteneinschitzung: HJa

‘4.12.d4 Sonstiges: H

4.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten
der Richtlinie:

4.14 Sonstige Informationen zu 4.1-4.13:

5. Aktuelle Fliache des Lebensraumtyps

5.1 Jahr oder Zeitraum: 12012 - 2023

5.2.a Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Min:

5.2.b Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Max:

5.2.¢ Gesamtfliche des Lebensraumtyps

Bester Einzelwert: 1.343,1 ha

‘5.3 Gesamtflaeche Art der Schiatzung: HBeste Schitzung

‘5.4 Gesamtflaeche angewandte Methode: Ha: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schéitzung|

5.5.a Keine Verinderung zwischen den Nein
Berichtsperioden?

‘S.S.b Tatsidchliche Verinderung: HJa
‘5.5.6 Verbesserte Kenntnisse: HJa

‘S.S.d Anwendung einer anderen Methode:HJa

‘S.S.e Art der Verinderung ist unbekannt: H

‘S.S.f Andere Griinde: H

‘S.S.b-f Hauptgrund Hc: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten
5.6 Kurzzeittrend Zeitraum: 12012 - 2023

‘5.7 Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend

‘5.8.a Kurzzeittrend Ausmaf} Min: H

‘5.8.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max: H

‘5.8.c Kurzzeittrend Ausmafl Spanne: H0-12%

‘5.8.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt: H

‘5.9 Kurzzeittrend Typ der Schitzung: HVordeﬁnierte Spanne

5.10 Kurzzeittrend angewandte Methode:

einer begrenzten Menge von Daten

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus

‘5.11 Langzeittrend Zeitraum: H

‘5.12 Langzeittrend Richtung: H




‘5.13.3 Langzeittrend Ausmaf} Min: H

‘5.13.b Langzeittrend Ausmaf} Max: H

5.13.c Langzeittrend Ausmalf
Konfidenzintervall:

‘5.14 Langzeittrend angewandte Methode: H

‘5.15.3 Giinstige Gesamtfliache Fliche: H

‘5.15.b Giinstige Gesamtfliche Spanne:

111-25% kleiner

‘5.15.c Giinstige Gesamtfliache Unbekannt:”

5.15.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

5.15.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘5.15.d3 Methode Experteneinschitzung: HJa

5.15.d4 Andere Methode: |

5.16 Gesamtfliache bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

5.17 Sonstige Informationen zu 5.1-5.16:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

‘Fliiche in gutem Zustand:

[Min: 679,49 ha, Max: 871,07 ha

‘Fliiche in nicht gutem Zustand:

[Min: 340,09 ha, Max: 422,18 ha

Fliche, deren Zustand nicht
bekannt ist:

Min: 71,41 ha, Max: 89,84 ha

‘6.2. Angewandte Methode:

”a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schéitzung

6.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023

‘6.4. Kurzzeittrend Richtung: ”-: abnehmend

6.5. Kurzzeittrend angewandte
Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
begrenzten Menge von Daten

‘6.6 Lebensraumtypische Art(en): H

6.7 Methode Lebensraumtypische
Art(en):

6.8 Sonstige Informationen zu 6.1-6.7:

7. Beeintrachtigungen und Gefihrdungen

ACT- e . 7.1.c 7.1.d

Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang ||Einfluss
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen L:

PA02 |Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen g: gegenwartig <50% geringer
Entwisserung und Abbrennen) Einfluss




ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
Beenden von Nutzung und Management von
Griinland und anderen land- und gz: gegenwartig und H-: hoher
PAOS5 |agroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung |[wahrscheinlich 50-90% Ei.n fluss
von Beweidung, Mahd oder traditioneller zukiinftig
Landwirtschaft)
gz: gegenwartig und L:
PAO6 |Mihen von Griinland wahrscheinlich <50% geringer
zukiinftig Einfluss
. . - . M:
PAO7 glltli;ltsilevrz)Beweldung oder Uberweidung (durch o gegenwirtig 50-00% |mittlerer
Einfluss
) . . . gz: gegenwartig und )
pags e Bevekns od b awichende i sooo ok
ung (e 4 zukiinftig 4
. . 1 . gz: gegenwartig und M:
PA13 AlnlsbrmgI'mg naturhcher' oder syr.lthetlsch"er wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
Diingermittel auf landwirtschaftlichen Flichen s )
zukiinftig Einfluss
. . e . gz: gegenwartig und M:
PA1S landwirtschaftliche Aktivitéten, die wahrscheinlich <50% mittlerer
Luftverschmutzung verursachen . .
zukiinftig Einfluss
Umwandlung anderer Landnutzungstypen in Wald gz gegeanrtlg und H: hoher
PBO1 R wahrscheinlich <50% .
oder Aufforstung (ausgenommen Entwésserung) .o Einfluss
zukiinftig
. . . gz: gegenwartig und L:
PD09 Energieerzeugung und Ubertragungen, die wahrscheinlich <50% |\geringer
Luftverschmutzung verursachen s .
zukiinftig Einfluss
e . gz: gegenwartig und M:
PEO6 Transpprtaktwﬁaten an Land, zu Wasser oder in der wahrscheinlich <50%  |mittlerer
Luft, die Luftverschmutzung verursachen . }
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PFO5 ||Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitdten wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss
i i . e gz: gegenwartig und M:
PF09 Wohn-, Gewe'rbe und Industrieaktivitdten und wahrscheinlich <50%  |mittlerer
-strukturen, die Luftverschmutzung verursachen s }
zukiinftig Einfluss
. . . . .. ||gz: gegenwirtig und )
PI02 glr}c_ljvr:i tlélrvla;s;é/:ugtslralle)tsfremde Arten (auBler jene mit wahrscheinlich <50% I]gli.nlfl](;hszr
& zukiinftig
gz: gegenwartig und M:
PI03 |jproblematische heimische Arten wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
N i gz: gegenwartig und L:
PJO1 Il;eﬁrrill);iz::;rlz?derungen und -extreme durch wahrscheinlich <50% geringer
zukiinftig Einfluss
. . . gz: gegenwartig und M:
PJO3 ?ﬁif;:vrﬁzneld es Niederschlagsregimes durch wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss




ACT- NP . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
. gz: gegenwartig und M:
PKO3 Luftverschmutzung aus verschiedenen Quellen, wahrscheinlich <50%  |mittlerer
Luftschadstoffe . .
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PKO04 ||Atmosphérische Stickstoff-Deposition wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
Natiirliche Prozesse ohne direkten oder indirekten gz: gegenwartig und H-: hoher
PMO07 |Einfluss menschlicher Aktivitidten oder des wahrscheinlich 50-90% |..
. s Einfluss
Klimawandels zukiinftig

7.1.e Invasive Arten IAS

7.1.f Invasive Arten EASIN

7.2 Gesamt-Methode

c: tiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3 Informationsquellen:

7.4 Zusatzliche Angaben:

8. Erhaltungsmassnahmen

‘8.1 Sind MafBinahmen erforderlich? ||Ja

c: Ein Teil der ermittelten Malnahmen wurde

8.1.a-d Stand der Mafinahme: .
bereits umgesetzt

8.2 Umfang: I<50%
8.3.a Zweck - Erhalt: lJa
8.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen .

. . Nein
Verbreitungsgebiets:

‘8.3.c Zweck - Vergrofierung der Gesamtfliche: ||J a

8.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und

Funktionen: Ja

‘8.3.B Hauptzweck: ||d: Wiederherstellung

8.4 Ort: Ib: innerhalb und auBerhalb
‘8.5 Reaktion auf Mafinahmen: ||b: mittelfristige Ergebnisse

8.6 Erhaltungsmaf3inahmen

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume und Habitate von Arten

MAol in landwirtschaftliche Nutzflachen




MAO03

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von
Agrarlandschaftselementen

MA04

Wiedereinfithrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
entgegenzuwirken, einschlieBlich Méhen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige
MafBnahmen

MAUOS5

Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tatigkeiten (z.
B. Abbrennen)

MAO07

Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang-I-Lebensraumtypen (einschlieBlich
Wiederherstellung und Verbesserung)

IMA08

‘Anpassung der landwirtschaftlichen Bodenbewirtschaftung

MAO09

Regulierung der Verwendung von natiirlichen und synthetischen Diingemitteln sowie von

Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

‘MAII HReduktion/Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivititen

‘MAIZ HReduktion/Beseitigung von Bodenverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitdten

MBO01

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald oder von
natiirlichen/ naturnahen Wildern in intensiv bewirtschaftete Walder

MFO03

Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivititen
(einschlieBlich der Wiederherstellung von Lebensrdumen)

MGO02

Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Entnahme von Pflanzen und Pilzen fiir private
oder kommerzielle Zwecke (einschlieBlich der Wiederherstellung von Lebensrdumen)

MI02

Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgefiihrt]

‘MIO3 HRegulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

‘MIOS HRegulierung problematischer heimischer Arten

‘MKOI HReduktion der Auswirkungen von Verschmutzung unklarer Herkunft

MMO1

Lebensraummanagement (auller Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung
oder Umkehr natiirlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen
oder des Klimawandels ablaufen

‘MSOI HStéirkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

‘MSOZ HWiederansiedlung von in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

‘MSO3 HWiederherstellung der Lebensrdume fiir in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

8.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen::

9. Zukunftsaussichten

‘9.1.3. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:”zz stabil ‘

‘9.1.b. Zukunftstrend des Parameters Fliche: H-: negativ‘

‘9.1.c. Zukunftstrend des Parameters SF: H-: negativ‘

9.2. Sonstige relevante Informationen erginzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

HGesamtbewertung ||




‘10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: HU2: ungﬁnstig-schlecht|

‘10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Fliche: HU2: ungﬁnstig-schlecht|
‘10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:”U2: ungﬁnstig-schlecht|
‘10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: HU2: ungﬁnstig-schlecht|
‘10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: HU2: ungﬁnstig-schlecht|
‘10.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: ”-: sich verschlechternd |

Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

‘ ‘|TrendHGesamtbewertung‘

‘10.7.3. Keine Verinderung zwischen den Berichtsperioden?HJ a HJ a

‘Tatsiichliche Veranderung: H ”

‘10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: H H

‘Art der Verinderung ist unbekannt: H ”

‘Aus anderen Griinden: H ”

|
|
|
‘Anwendung einer anderen Methode: H ” ‘
}
|

‘Hauptgrund fiir den Unterschied: H ”

10.8. Sonstige Informationen zu 10.1-10.7:

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

‘ll.l.a Aktuelle Flichengrofie Min: ||
‘ll.l.b Aktuelle Flichengrofie Max: ||

11..1.c Aktuelle Flichengrofie Bester 1.107.51 ha

Einzelwert:

‘11.2 Gesamtfliche Art der Schitzung: ||Beste Schitzung

11.3. Angewandte Methode zur a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Bestimmung der LRT-Flichengrofie: Schitzung

‘11.4. Kurzzeittrend Richtung: ||-: abnehmend

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus

11.5. Kurzzeittrend angewandte Methode: ciner begrenzten Menge von Daten

11.6. Kurzzeittrend gute Bedingungen

Richtung: -: abnehmend
11.7. Kurzzeittrend gute Bedingungen b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
angewandte Methode: einer begrenzten Menge von Daten

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Ergiinzende Informationen
12.1 Begriindung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

12.2 Sonstige Informationen:






Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie (2025), Teil Lebensraumtypen (Teil
D)

1. Alligemeine Informationen
Lrt: 6410: Pfeifengraswiesen
KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

2. Karten
2.1 Jahr oder Zeitraum 2012-2024
2.2 Karte der aktuellen
Ja
Vorkommen
2.3 Angewandte Methode fiir b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
Kartendaten begrenzten Menge von Daten
2.4 Zusiitzliche Karten Ja

2.5 Sonstige Informationen zu 2.1-2.4

3. Biogeografische Ebene

‘3.1 Biogeografische Region oder marine Region:HKON: Kontinentale Region|
‘3.2 Erstmaliger Bericht: HNein |

3.3 Zusitzliche Angaben:
3.4 Informationsquellen:

e bb: Zimmermann 2014: Naturschutz und Landschaftspflege in Brandenburg 3,4 2014; Zimmermann
2016: Naturschutz und Landschaftspflege in Brandenburg 1, 2 2016

¢ be: https://fbinter.stadt-berlin.de/fb/index.jsp?loginkey=zoomStart&mapld=k fb fth@senstadt&
bbox=344362,5799535,416602,5840415

¢ by: Biotopkartierung [www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung_flachland/index.htm];
Managementplanung [https://www.Ifu.bayern.de/natur/natura2000 managementplaene/index.htm];
FFH-Monitoring

e mv: BERG, C., DENGLER, J., ABDANK, A., ISERMANN, M. (2004): Die Pflanzengesellschaften
Mecklenburg-Vorpommerns und ihre Gefahrdung, Textband. Wei3dorn-Verlag, Jena

e nw: @linfos-Landschaftsinformationssammlung

¢ rp: Biotopkartierung; Griinlandkartierung;

¢ sh: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH

e st: LAU (2002): Die Lebensraumtypen nach Anhang I der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie im Land
Sachsen-Anbhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, Sonderheft, 39. Jg, 368 S.

e th: PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen
und Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir



Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

¢ PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016-2018. - Unver6ff. Gutachten 1. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

¢ PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2019-2024. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesamt fiir Umwelt,
Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

¢ bb: https://Ifu.brandenburg.de/daten/n/Irt/6410.pdf

bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaeische-

naturschutzrichtlinien

e https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/flacchenschutz

¢ https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public

e he: https://natureg.hessen.de

e ni: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html

e nw: https://linfos.naturschutzinformationen.nrw.de/atlinfos/de/atlinfos.extent

e 1p: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief lebensraumtypen.php?sbl nr=6410

o sh: https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/N/natura2000/NZP_09 Monitoring.html

e sl: https://geoportal.saarland.de/map?LAY ER[zoom|=1&LAYER[id]=38472&LAYER[visible]=0&
LAYER[querylayer]=0

¢ sn: https://www.natura2000.sachsen.de/pfeifengraswiesen-24015.html

e st: https://www.natura2000-Isa.de

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

4.1 Grofe des Verbreitungsgebiets: 115.438.044 ha |
4.2.a Keine Verinderung zwischen den Nein

Berichtsperioden?

‘4.2.b Tatsidchliche Verinderung: HJ a |
‘4.2.c Verbesserte Kenntnisse: HJ a |

4.2.d Anwendung einer anderen
Methode:

‘4.2.e Art der Verinderung ist unbekannt: H
‘4.2.f Andere Griinde: H

‘4.2.b-f Hauptgrund: Hc: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten
4.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 12012 - 2024

‘4.5.a Kurzzeittrend Ausmaly Min: H
‘4.5.b Kurzzeittrend Ausmal} Max: H
‘4.5.c Kurzzeittrend Ausmal} Spanne: H
‘4.5.d Kurzzeittrend Ausmal} Unbekannt: H
‘4.6 Kurzzeittrend Typ der Schiitzung: H

|
|
|
|
‘4.4 Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend |
|
|
|
|
|

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

4.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:

‘4.8 Langzeittrend Zeitraum: H |




‘4.9 Langzeittrend Richtung:

‘4.10.3 Langzeittrend Ausmaf} Min:

‘4.10.b Langzeittrend Ausmal} Max:

‘4.11 Langzeittrend angewandte Methode:

4.12.a Giinstiges Verbreitungsgebiet
Flache:

4.12.b Giinstiges Verbreitungsgebiet
Spanne:

6-10% kleiner

4.12.c Giinstiges Verbreitungsgebiet
Unbekannt:

4.12.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

4.12.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘4.12.d3 Methode Experteneinschitzung:

HJa

‘4.12.d4 Sonstiges:

4.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten
der Richtlinie:

4.14 Sonstige Informationen zu 4.1-4.13:

5. Aktuelle Fliche des Lebensraumtyps

‘5.1 Jahr oder Zeitraum:

12012 - 2023

5.2.a Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Min:

5.2.b Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Max:

5.2.c Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Bester Einzelwert:

6.310,67 ha

5.3 Gesamtflaeche Art der Schitzung:

HBeste Schitzung

5.4 Gesamtflaeche angewandte Methode:

c: iberwiegend auf der Grundlage von
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

5.5.a Keine Verinderung zwischen den

Berichtsperioden? Nein
‘S.S.b Tatsichliche Verinderung: HJa
‘5.5.c Verbesserte Kenntnisse: HJa

‘S.S.d Anwendung einer anderen Methode: HJa

‘S.S.e Art der Verinderung ist unbekannt:

‘S.S.f Andere Griinde:

5.5.b-f Hauptgrund

Hc: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

‘5.6 Kurzzeittrend Zeitraum:

12012 - 2024

‘5.7 Kurzzeittrend Richtung:

H--: stark abnehmend

‘5.8.3 Kurzzeittrend Ausmaf} Min:

‘5.8.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max:




‘5.8.c Kurzzeittrend Ausmafl Spanne: H13-25%

‘S.S.d Kurzzeittrend Ausmafl} Unbekannt: H

‘5.9 Kurzzeittrend Typ der Schitzung: HVordeﬁnierte Spanne

c: iberwiegend auf der Grundlage von

>-10 Kurzzeittrend angewandte Methode: Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

‘5.11 Langzeittrend Zeitraum: H

‘5.12 Langzeittrend Richtung: H

‘5.13.a Langzeittrend Ausmaf} Min: H

‘5.13.b Langzeittrend Ausmaf} Max: H

5.13.c Langzeittrend Ausmalf}
Konfidenzintervall:

‘5.14 Langzeittrend angewandte Methode: H

‘5.15.3 Giinstige Gesamtfliiche Fliche: H

5.15.b Giinstige Gesamtfliche Spanne:  |11-25% kleiner

‘5.15.c Giinstige Gesamtfliiche Unbekannt: H

5.15.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

5.15.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘5.15.d3 Methode Experteneinschitzung: HJa

[5.15.d4 Andere Methode: |

5.16 Gesamtfliache bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

5.17 Sonstige Informationen zu 5.1-5.16:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

Fliiche in gutem Zustand: IMin: 2.730,47 ha, Max: 5.261,48 ha

Fliiche in nicht gutem Zustand:  |[Min: 988,17 ha, Max: 1.625,64 ha

Flache, deren Zustand nicht

bekannt ist: Min: 809,28 ha, Max: 1.184,6 ha

c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit

6.2. Angewandte Methode: schr begrenzten Daten

‘6.3. Kurzzeittrend Zeitraum: ||2012 -2024

‘6.4. Kurzzeittrend Richtung: ||-: abnehmend

6.5. Kurzzeittrend angewandte c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
Methode: sehr begrenzten Daten

‘6.6 Lebensraumtypische Art(en): ||

6.7 Methode Lebensraumtypische
Art(en):

6.8 Sonstige Informationen zu 6.1-6.7:




7. Beeintrachtigungen und Gefihrdungen

ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrachtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
) . . N gz: gegenwartig und M:
PAO] Umwandlung in lande1rtschafthche Flachen wahrscheinlich <50%  |mittlerer
(ausgenommen Entwisserung und Abbrennen) s )
zukiinftig Einfluss
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen gz: gegenwartig und M:
PAO2 |[Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen wahrscheinlich <50% |imittlerer
Entwisserung und Abbrennen) zukiinftig Einfluss
Beenden von Nutzung und Management von
Griinland und anderen land- und gz: gegenwartig und H-: hoher
PAOS5 |lagroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung | wahrscheinlich >90% Ei.n fluss
von Beweidung, Mahd oder traditioneller zukiinftig
Landwirtschaft)
gz: gegenwartig und H-: hoher
PA06 |Mihen von Griinland wahrscheinlich 50-90% |..
. Einfluss
zukiinftig
. . - . gz: gegenwartig und M:
PAO7 %\? tigtsigz)Beweldung oder Uberweidung (durch wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
b zukiinftig Einfluss
. . . . gz: gegenwartig und M:
PAOS Exten§1ve Beweidung od'er nicht ausreichende wahrscheinlich 50-90% |lmittlerer
Beweidung (durch Nutztiere) s .
zukiinftig Einfluss
PAL3 Ausbringung natiirlicher oder synthetischer fvzeih%:fﬁgxﬁﬁg und ~90% H: hoher
Diingermittel auf landwirtschaftlichen Fldchen . °  ||[Einfluss
zukiinftig
N . . gz: gegenwartig und )
PA22 El?'twasserung zur landwirtschaftlichen wahrscheinlich 50-90% H.. hoher
Flachennutzung . Einfluss
zukiinftig
) gz: gegenwartig und L:
pon |Umsndingndrr Ltz n WSl s |
& & & zukiinftig Einfluss
. v gz: gegenwartig und L:
PEO1 Isrigfset?ax rge, Schienen und zugehdrige wahrscheinlich <50% ||geringer
zukiinftig Einfluss
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter gz: gegenwartig und M:
PI01 |Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 wahrscheinlich <50% mittlerer
aufgefiihrt) zukiinftig Einfluss
. . ) ) .. |lgz: gegenwiirtig und L:
P102 é{r}c_ljvr:itlgrvgs,elcvlzﬁﬁgle)tsfremde Arten (aufer jene mit wahrscheinlich <50% geringer
g zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und L:
PI03 |problematische heimische Arten wahrscheinlich <50% geringer
zukiinftig Einfluss
Habitatverdnderungen (Standort, Gréf8e und/oder gz gegeanrtlg und H: hoher
PJ10 . ; wahrscheinlich 50-90% ||...
Qualitit) durch Klimawandel . Einfluss
zukiinftig




ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
. gz: gegenwartig und )
PKO3 Luftverschmutzung aus verschiedenen Quellen, wahrscheinlich ~00% H.. hoher
Luftschadstoffe . Einfluss
zukiinftig
gz: gegenwartig und M:
PKO04 ||Atmosphérische Stickstoff-Deposition wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
Entnahmen von Grundwasser, Oberflichengewéssern ||gz: gegenwértig und H-: hoher
PLO1 |loder Mischwasser (gemischte oder unbekannte wahrscheinlich 50-90% Ei.n fluss
Ursachen) zukiinftig
gz: gegenwartig und H-: hoher
PLO2 |[Entwiésserung (gemischte oder unbekannte Ursachen)|wahrscheinlich 50-90% Ei.n fluss
zukiinftig
N . . gz: gegenwartig und )
PLOS Verianderung der Hydrologie (gemischte oder wahrscheinlich 50-90% H.. hoher
unbekannte Ursachen) . Einfluss
zukiinftig
Natiirliche Prozesse ohne direkten oder indirekten gz: gegenwartig und H-: hoher
PMO07 |Einfluss menschlicher Aktivitidten oder des wahrscheinlich 50-90% Ei.n fluss
Klimawandels zukiinftig

7.1.e Invasive Arten IAS

e R07719: Impatiens glandulifera

7.1.f Invasive Arten EASIN

7.2 Gesamt-Methode

c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3 Informationsquellen:

7.4 Zusitzliche Angaben:

e Separat aufgefiihrte Aktivititen, die Luftverschmutzung verursachen (PA18, PD09, PE06 und
PF09), wurden zu PK03 zusammengefasst. Separat aufgefiihrte Beeintrachtigungen der
Wasserentnahme zu landwirtschaftlichen Zwecken (PA21, PA22) wurden unter PA22, sowie
Anderungen der Temperatur und des Niederschlagregimes durch Klimawandel (PJO1 und PJ03)
unter PJ10 subsummiert.

8. Erhaltungsmassnahmen

‘8.1 Sind Mafinahmen erforderlich? ||Ja |

c: Ein Teil der ermittelten Mallnahmen wurde
bereits umgesetzt

8.2 Umfang: 50-90%
| | |

8.1.a-d Stand der Maffinahme:




8.3.a Zweck - Erhalt: la |

8.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen
Verbreitungsgebiets:

Ja

‘8.3.c Zweck - Vergrofierung der Gesamtfliache: ||J a |

8.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und

Funktionen: fa

‘8.3.B Hauptzweck: ||d: Wiederherstellung |
8.4 Ort: Ib: innerhalb und auBerhalb |
‘8.5 Reaktion auf Mafinahmen: ||b: mittelfristige Ergebnisse |

8.6 Erhaltungsmafinahmen

MAO1

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensrdaume und Habitate von Arten
in landwirtschaftliche Nutzflaichen

MAO03

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von
Agrarlandschaftselementen

MA04

Wiedereinflihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
entgegenzuwirken, einschlieSlich Médhen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige
MalBnahmen

MAO05

Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tatigkeiten (z.
B. Abbrennen)

MAO06

Verzicht auf Mahd, Beweidung und anderer vergleichbare landwirtschaftliche Aktivititen, z. B.
Abbrennen (einschlieBlich Wiederherstellung oder Verbesserung von Lebensrdaumen)

MAOQ7

Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang-I-Lebensraumtypen (einschlieBlich
Wiederherstellung und Verbesserung)

MAO09

Regulierung der Verwendung von natiirlichen und synthetischen Diingemitteln sowie von
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA13

Regulierung der landwirtschaftlichen Entwisserung und Wasserentnahme (einschlieflich der
Wiederherstellung entwésserter oder hydrologisch verdnderter Lebensrdume)

MBO01

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald oder von
natiirlichen/ naturnahen Wildern in intensiv bewirtschaftete Wilder

MI02

Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgefiihrt]

‘MIO3 HRegulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

‘MIOS HRegulierung problematischer heimischer Arten

‘MKOI HReduktion der Auswirkungen von Verschmutzung unklarer Herkunft

|
|
‘MJ 02 HUmsetzung von Klimaanpassungsmafinahmen |
|
|

‘MKOZ HReduktion der Auswirkungen von hydrologischen Verdnderungen fiir verschiedene Zwecke

MKO03

Wiederherstellung von Lebensrdumen, die durch hydrologische Verdnderungen fiir verschiedene
Zwecke beeintriachtigt werden

MMO1

Lebensraummanagement (auller Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung
oder Umkehr natiirlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen
oder des Klimawandels ablaufen

‘MSOI HStéirkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten |

‘MSO3 HWiederherstellung der Lebensrdume fiir in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten |




8.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen::

¢ Eine Reihe weiterer Maflnahmen wird regional in unterschiedlichem Umfang durchgefiihrt, konnte
aber aufgrund der Limitierung auf 20 Eintrdge nicht berichtet werden. Separat aufgefiihrte
MaBnahmen zu Verschmutzung (MA10, MA11, MEO3) wurden zu MKO1 zusammengefasst.

9. Zukunftsaussichten

‘9.1.3. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:”zz stabil ‘

‘9.1.b. Zukunftstrend des Parameters Fliche: H-: negativ‘

‘9.1.c. Zukunftstrend des Parameters SF: H-: negativ‘

9.2. Sonstige relevante Informationen erginzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

‘ HGesamtbewertung ‘
‘10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: HUI: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Fliche: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:”Ul: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: H-: sich verschlechternd ‘

Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

‘ ‘|TrendHGesamtbewertung‘

‘10.7.3. Keine Veriinderung zwischen den Berichtsperioden?HJ a HJ a

‘Tatsiichliche Veranderung: H ”

‘10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: H H

‘Art der Verinderung ist unbekannt: H H

‘Aus anderen Griinden: H ”

|
|
|
‘Anwendung einer anderen Methode: H ” ‘
l
|

‘Hauptgrund fiir den Unterschied: H ”

10.8. Sonstige Informationen zu 10.1-10.7:

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

‘ll.l.a Aktuelle Flichengrofie Min: H

‘ll.l.b Aktuelle Flichengrofie Max: H

11.1.c Aktuelle Flichengrofie Bester
Einzelwert:

4.082,95 ha




‘11.2 Gesamtfliche Art der Schiitzung: ”Beste Schitzung |

11.3. Angewandte Methode zur b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
Bestimmung der LRT-Fliachengrofie: einer begrenzten Menge von Daten

‘11.4. Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend |

11.5. Kurzzeittrend angewandte Methode: < uberWlegend auf der andlage von
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

11.6. Kurzzeittrend gute Bedingungen

Richtung: -: abnehmend
11.7. Kurzzeittrend gute Bedingungen c: Uberwiegend auf der Grundlage von
angewandte Methode:

Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1 Begriindung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

12.2 Sonstige Informationen:



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie (2025), Teil Lebensraumtypen (Teil
D)

1. Alligemeine Informationen
Lrt: 6430: Feuchte Hochstaudenfluren

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

2. Karten
2.1 Jahr oder Zeitraum 2012-2024
2.2 Karte der aktuellen
Ja
Vorkommen
2.3 Angewandte Methode fiir b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
Kartendaten begrenzten Menge von Daten
2.4 Zusiitzliche Karten Ja

2.5 Sonstige Informationen zu 2.1-2.4

3. Biogeografische Ebene

‘3.1 Biogeografische Region oder marine Region:HKON: Kontinentale Regi0n|
‘3.2 Erstmaliger Bericht: HNein |

3.3 Zusitzliche Angaben:
3.4 Informationsquellen:

e bb: Zimmermann 2014: Naturschutz und Landschaftspflege in Brandenburg 3,4 2014

e be: https://fbinter.stadt-berlin.de/fb/index.jsp?loginkey=zoomStart&mapld=k fb ffh@senstadt&
bbox=344362,5799535,416602,5840415

¢ by: Biotopkartierung [www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung_flachland/index.htm];
Managementplanung [https://www.lfu.bayern.de/natur/natura2000 managementplaene/index.htm];
FFH-Monitoring

e mv: BERG, C., DENGLER, J., ABDANK, A., ISERMANN, M. (2004): Die Pflanzengesellschaften
Mecklenburg-Vorpommerns und ihre Gefdhrdung, Textband. Wei3dorn-Verlag, Jena

e nw: @linfos-Landschaftsinformationssammlung

¢ 1p: Biotopkartierung; FFH-Monitoring

¢ sh: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH

e st: LAU (2002): Die Lebensraumtypen nach Anhang I der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie im Land
Sachsen-Anbhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, Sonderheft, 39. Jg, 368 S.

e th: WESTHUS, W., W. HEINRICH, S. KLOTZ, H. KORSCH, R. MARSTALLER, S.
PFUTZENREUTER & R. SAMIETZ (1993): Die Pflanzengesellschaften Thiiringens, Gefihrdung
und Schutz.- Naturschutzreport 6: 3-257.



e PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. - Unveroff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

e PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016-2018. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

e PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2019-2024. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesamt fiir Umwelt,
Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

¢ bb: https://Ifu.brandenburg.de/daten/n/1rt/6430.pdf

bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaeische-

naturschutzrichtlinien

¢ https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/flaechenschutz

e https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public

e he: https://natureg.hessen.de

¢ ni: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html

e nw: https://linfos.naturschutzinformationen.nrw.de/atlinfos/de/atlinfos.extent

¢ 1p: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief lebensraumtypen.php?sbl nr=6430

e sh: https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/N/natura2000/NZP_09 Monitoring.html

e sl: https://geoportal.saarland.de/map?LAY ER[zoom]=1&LAYER[id]=38472& LAYER|visible|=0&
LAYER[querylayer]=0

¢ sn: https://www.natura2000.sachsen.de/feuchte-hochstaudenfluren-24086.html

e st: https://www.natura2000-Isa.de

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

‘4.1 GrofBle des Verbreitungsgebiets: H26.000.604 ha |
4.2.a Keine Verinderung zwischen den Nein

Berichtsperioden?

‘4.2.b Tatsidchliche Verinderung: HJa |
‘4.2.c Verbesserte Kenntnisse: HJa |
4.2.d Anwendung einer anderen Ja

Methode:

‘4.2.e Art der Verinderung ist unbekannt: H

‘4.2.f Andere Griinde: HJ a

‘4.2.b-f Hauptgrund: Hc: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

4.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 12012 - 2024

‘4.5.3 Kurzzeittrend Ausmafl} Min: H
‘4.5.b Kurzzeittrend Ausmafl} Max: H
‘4.5.c Kurzzeittrend Ausmafl Spanne: H

‘4.5.d Kurzzeittrend Ausmaf} Unbekannt: H
‘4.6 Kurzzeittrend Typ der Schétzung: H

|
|
|
|
‘4.4 Kurzzeittrend Richtung: HO: stabil |
|
|
|
|
|

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus

4.7 Kurzzeittrend angewandte Methode: ciner begrenzten Menge von Daten




‘4.8 Langzeittrend Zeitraum: H

‘4.9 Langzeittrend Richtung: H

‘4.10.a Langzeittrend Ausmaf} Min: H

‘4.10.b Langzeittrend Ausmal} Max: H

‘4.11 Langzeittrend angewandte Methode: H

4.12.a Giinstiges Verbreitungsgebiet
Flache:

4.12.b Giinstiges Verbreitungsgebiet
Spanne:

< 2% kleiner

4.12.c Giinstiges Verbreitungsgebiet
Unbekannt:

4.12.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

4.12.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘4.12.d3 Methode Experteneinschitzung: H

Ja

‘4.12.d4 Sonstiges: H

4.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten
der Richtlinie:

4.14 Sonstige Informationen zu 4.1-4.13:

¢ Im Vergleich zum FFH-Bericht 2019 sind neue Liicken im Verbreitungsgebiet durch fehlende

aktuelle Daten, vor allem im Norden de

r kontinentalen Region, entstanden. Diese Datenliicken

bedeuten keine tatsdchlichen Verluste des Lebensraumtyps.

5. Aktuelle Fliche des Lebensraumtyps

‘5.1 Jahr oder Zeitraum: ‘

2012 - 2023

5.2.a Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Min:

5.2.b Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Max:

5.2.¢ Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Bester Einzelwert:

6.609,7 ha

5.3 Gesamtflaeche Art der Schiitzung: ‘

|Beste Schitzung

5.4 Gesamtflaeche angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

5.5.a Keine Verinderung zwischen den

Berichtsperioden? Nein

‘S.S.b Tatséichliche Verinderung: HJa |

‘5.5.c Verbesserte Kenntnisse: HJa |

‘S.S.d Anwendung einer anderen Methode:HJ a |

‘S.S.e Art der Verinderung ist unbekannt: H |

‘S.S.f Andere Griinde: HJa |
|

‘S.S.b-f Hauptgrund ‘

|c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten




5.6 Kurzzeittrend Zeitraum: 12012 - 2024

‘5.7 Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend

‘S.S.a Kurzzeittrend Ausmaf} Min: H

‘5.8.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max: H

‘5.8.c Kurzzeittrend Ausmafl Spanne: H0-12%

‘S.S.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt: H

‘5.9 Kurzzeittrend Typ der Schitzung: HVordeﬁnierte Spanne

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus

5.10 Kurzzeittrend angewandte Methode: einer begrenzten Menge von Daten

‘5.11 Langzeittrend Zeitraum: H

‘5.12 Langzeittrend Richtung: H

‘5.13.a Langzeittrend Ausmaf} Min: H

‘5.13.b Langzeittrend Ausmaf} Max: H

5.13.c Langzeittrend Ausmalf
Konfidenzintervall:

‘5.14 Langzeittrend angewandte Methode: H

‘5.15.3 Giinstige Gesamtfliiche Fliche: H

‘5.15.b Giinstige Gesamtfliche Spanne: H6-10% kleiner

‘5.15.c Giinstige Gesamtfliche Unbekannt:“

5.15.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

5.15.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘5.15.d3 Methode Experteneinschitzung: HJa

[5.15.d4 Andere Methode: |

5.16 Gesamtfliache bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

5.17 Sonstige Informationen zu 5.1-5.16:

e Ubersetzung von FFH-LRT zu Biotoptyp schwierig, in der Vergangenheit wurde der LRT-Anteil in
den Biotoptypen iiberschitzt. Moglicherweise unterprasentiert (‘iibersehener LRT', Ansprache
schwierig).

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

Fliiche in gutem Zustand: [Min: 2.927,23 ha, Max: 4.461,14 ha

‘Fliiche in nicht gutem Zustand: HMin: 1.241,8 ha, Max: 1.769,91 ha

Fliche, deren Zustand nicht

bekannt ist: Min: 1.079,23 ha, Max: 1.184,92 ha

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer

6.2. Angewandte Methode: begrenzten Menge von Daten

16.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2024

‘6.4. Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend




6.5. Kurzzeittrend angewandte
Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
begrenzten Menge von Daten

‘6.6 Lebensraumtypische Art(en): H

6.7 Methode Lebensraumtypische
Art(en):

6.8 Sonstige Informationen zu 6.1-6.7:

7. Beeintrachtigungen und Gefihrdungen

ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen gz: gegenwartig und H-: hoher
PAO2 |Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen wahrscheinlich 50-90% ..
.o . Einfluss
Entwisserung und Abbrennen) zukiinftig
Beenden von Nutzung und Management von
Griinland und anderen land- und gz: gegenwartig und M:
PAOS5 |lagroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung |wahrscheinlich 50-90% ||mittlerer
von Beweidung, Mahd oder traditioneller zukiinftig Einfluss
Landwirtschaft)
gz: gegenwartig und M:
PA06 |Mihen von Griinland wahrscheinlich 50-90% |/mittlerer
zukiinftig Einfluss
. . - . gz: gegenwartig und M:
PAO7 Inten§1ve Beweidung oder Uberweidung (durch wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
Nutztiere) . .
zukiinftig Einfluss
) . . . gz: gegenwirtig und L:
PAOS Exten§1ve Beweidung odF:r nicht ausreichende wahrscheinlich <50% |\geringer
Beweidung (durch Nutztiere) s .
zukiinftig Einfluss
PAL3 Ausbringung natiirlicher oder synthetischer gz;h%zfﬁgxﬁl;tﬁg und 50-90% H: hoher
Diingermittel auf landwirtschaftlichen Fldchen wanse ° ||Einfluss
zukiinftig
gz: gegenwartig und M:
PA21 |Aktive Wasserentnahme fiir die Landwirtschaft wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
N . . gz: gegenwirtig und M:
PA22 Ent wasserung zur landwirtschaftlichen wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
Flachennutzung s :
zukiinftig Einfluss
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter gz: gegenwartig und H-: hoher
PI01 |Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 wahrscheinlich 50-90% |..
. s Einfluss
aufgefiihrt) zukiinftig
. . . . ., ||lgz: gegenwirtig und )
PI02 Andere. invasive gebietsfremde Arten (auler jene mit wahrscheinlich 50-90% H.. hoher
EU-weiter Bedeutung) .o Einfluss
zukiinftig
gz: gegenwirtig und M:
PI03 |jproblematische heimische Arten wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss




ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
. . ; gz: gegenwartig und M:
PJ10 HablFafveranderun.gen (Standort, Grofie und/oder wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
Qualitit) durch Klimawandel . }
zukiinftig Einfluss
Verschmutzung von Oberflichen- und Grundwasser gz gegeanrtlg und H: hoher
PKO1 . . . wahrscheinlich 50-90% ||...
aus verschiedenen Quellen (limnisch und terrestrisch) s Einfluss
zukiinftig
gz: gegenwartig und M:
PKO04 ||Atmosphérische Stickstoff-Deposition wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
Entnahmen von Grundwasser, Oberflichengewdssern |gz: gegenwértig und M:
PLO1 |loder Mischwasser (gemischte oder unbekannte wahrscheinlich 50-90% ||mittlerer
Ursachen) zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und H: hoher
PLO2 |Entwésserung (gemischte oder unbekannte Ursachen)|[wahrscheinlich 50-90% Ein fluss
zukiinftig 4
Alte Barrieren oder andere veraltete Infrastrukturen |5 gegenyvqrtlg und H: hoher
PLO3 . wahrscheinlich 50-90% ||...
(gemischte oder unbekannte Ursachen) s Einfluss
zukiinftig
N . . gz: gegenwartig und )
PLOS Verdnderung der Hydrologie (gemischte oder wahrscheinlich 50-00% H.. hoher
unbekannte Ursachen) e Einfluss
zukiinftig
Veranderung der Gewésserstruktur und -morphologie gz gegeanrtlg und H: hoher
PLO6 . wahrscheinlich 50-90% ||...
(gemischte oder unbekannte Ursachen) s Einfluss
zukiinftig
Natiirliche Prozesse ohne direkten oder indirekten gz: gegenwartig und H-: hoher
PMO07 |Einfluss menschlicher Aktivitidten oder des wahrscheinlich 50-90% Ei.n fluss
Klimawandels zukiinftig

7.1.e Invasive Arten IAS

e R07248: Heracleum mantegazzianum
e R(07719: Impatiens glandulifera

7.1.f Invasive Arten EASIN

R18201: Fallopia japonica
R18205: Fallopia sachalinensis
R18189: Fallopia x bohemica
R07136: Helianthus tuberosus
R14288: Solidago canadensis
R14292: Solidago gigantea

7.2 Gesamt-Methode

c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten




7.3 Informationsquellen:

7.4 Zusatzliche Angaben:

¢ Die Beeintrachtigung PA17 wird unter PKO1 zusammengefasst. Die spezifische Beeintrachtigung
PLO1 wird unter der allgemeineren Beeintrdchtigung PL02 subsummiert. Die spezifische
Beeintriachtigung zur Verdnderung der Gewassermorphologie PL04 wird unter PL06
zusammengefasst. Die Beeintrachtigungen des Klimawandels (PJO1 und PJO3) wird unter PJ10
subsummiert.

8. Erhaltungsmassnahmen

‘8.1 Sind Mafinahmen erforderlich? HJa |

8.1.a-d Stand der Maffinahme:

c¢: Ein Teil der ermittelten Mallnahmen wurde
bereits umgesetzt

8.2 Umfang: 1<50% |
‘8.3.3 Zweck - Erhalt: HJa |
8.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen Ta

Verbreitungsgebiets:

‘8.3.c Zweck - Vergrofierung der Gesamtfliche: HJ a |
8.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und Ia

Funktionen:

‘8.3.B Hauptzweck: Ha: Erhaltung |
‘8.4 Ort: Hb: innerhalb und auferhalb |
‘8.5 Reaktion auf Mafinahmen: Hb: mittelfristige Ergebnisse |

8.6 Erhaltungsmafinahmen

MAO1

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume und Habitate von Arten
in landwirtschaftliche Nutzflichen

IMA02

‘Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente auf landwirtschaftlichen Flachen

MAO03

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von
Agrarlandschaftselementen

MA04

Wiedereinflihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
entgegenzuwirken, einschlieSlich Méhen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige
MafBnahmen

MAO05

Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tatigkeiten (z.
B. Abbrennen)

MAO06

Verzicht auf Mahd, Beweidung und anderer vergleichbare landwirtschaftliche Aktivititen, z. B.
Abbrennen (einschlieBlich Wiederherstellung oder Verbesserung von Lebensrdaumen)

MAO07

Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang-I-Lebensraumtypen (einschlieBlich
Wiederherstellung und Verbesserung)

MAO09

Regulierung der Verwendung von natiirlichen und synthetischen Diingemitteln sowie von
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA10

Reduktion/Beseitigung der punktuellen oder diffusen Verschmutzung von Oberflichen- oder

Grundwasser (einschlieBlich des Meeres) durch landwirtschaftliche Aktivitdten




Regulierung der landwirtschaftlichen Entwésserung und Wasserentnahme (einschlieflich der

MAI3 Wiederherstellung entwésserter oder hydrologisch verdnderter Lebensrdume)

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald oder von

MEB01 natiirlichen/ naturnahen Wildern in intensiv bewirtschaftete Walder

‘MBOS HAnpassung/ Anderung der Waldbewirtschaftungs- und -nutzungspraktiken

Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitidten

MF03 (einschlieBlich der Wiederherstellung von Lebensrdaumen)

Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter
Bedeutung [in der EU-Verordnung 1143/2014 aufgefiihrt]

‘MIO3 HRegulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten |

MI02

‘MIOS HRegulierung problematischer heimischer Arten |

‘MKOZ HReduktion der Auswirkungen von hydrologischen Verdanderungen fiir verschiedene Zwecke |

Wiederherstellung von Lebensrdumen, die durch hydrologische Verdnderungen fiir verschiedene

MK03 Zwecke beeintrachtigt werden

Lebensraummanagement (auBBer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung
MMO01|oder Umkehr natiirlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen
oder des Klimawandels ablaufen

8.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen::

¢ Eine Reihe weiterer Maflnahmen wird regional in unterschiedlichem Umfang durchgefiihrt, konnte
aber aufgrund der Limitierung auf 20 Eintrdge nicht berichtet werden. Die Mallnahme MFO08 wird
unter MKO02 subsummiert.

9. Zukunftsaussichten

‘9.1.3. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:“-: negativ‘

‘9.1.b. Zukunftstrend des Parameters Fliche: H-: negativ‘

‘9.1.c. Zukunftstrend des Parameters SF: H-: negativ‘

9.2. Sonstige relevante Informationen erginzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

‘ HGesamtbewertung ‘
‘10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: HFV: glinstig ‘
‘10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Fliche: HUI: ungiinstig-unzureichend‘

‘10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:”Ul: ungﬁnstig-unzureichend‘

‘10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: HUI: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: HUI: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: H-: sich verschlechternd ‘

Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode



‘|Trend”Gesamtbewertung‘

‘10.7.3. Keine Verinderung zwischen den Berichtsperioden?HJa HJa

‘Tatséichliche Verinderung:

‘10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: H ”

‘Anwendung einer anderen Methode:

‘Art der Verianderung ist unbekannt:

‘Aus anderen Griinden:

‘Hauptgrund fiir den Unterschied:

10.8. Sonstige Informationen zu 10.1-10.7:

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

‘ll.l.a Aktuelle Flichengrofie Min:

‘ll.l.b Aktuelle Flachengrofie Max:

11.1.c Aktuelle Flichengrofie Bester
Einzelwert:

3.203,95 ha

‘11.2 Gesamtfliche Art der Schitzung:

HBeste Schitzung

11.3. Angewandte Methode zur
Bestimmung der LRT-Fliachengrofle:

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
aus einer begrenzten Menge von Daten

‘11.4. Kurzzeittrend Richtung:

HO: stabil

11.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
aus einer begrenzten Menge von Daten

11.6. Kurzzeittrend gute Bedingungen
Richtung:

-: abnehmend

11.7. Kurzzeittrend gute Bedingungen
angewandte Methode:

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation

aus einer begrenzten Menge von Daten

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1 Begriindung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

12.2 Sonstige Informationen:




Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie (2025), Teil Lebensraumtypen (Teil
D)

1. Alligemeine Informationen
Lrt: 6440: Brenndolden-Auenwiesen

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

2. Karten
2.1 Jahr oder Zeitraum 12012-2023 |
‘2.2 Karte der aktuellen Vorkommen ||Ja ‘

‘2.3 Angewandte Methode fiir Kartendaten”a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schéitzung‘
‘2.4 Zusitzliche Karten ||J a ‘

2.5 Sonstige Informationen zu 2.1-2.4

3. Biogeografische Ebene

‘3.1 Biogeografische Region oder marine Region:HKON: Kontinentale Region|
‘3.2 Erstmaliger Bericht: HNein |

3.3 Zusitzliche Angaben:
3.4 Informationsquellen:

e bb: Zimmermann 2014: Naturschutz und Landschaftspflege in Brandenburg 3,4 2014

¢ by: Biotopkartierung [www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung_flachland/index.htm];
Managementplanung [https://www.lfu.bayern.de/natur/natura2000 managementplaene/index.htm];
FFH-Monitoring

e mv: BERG, C., DENGLER, J., ABDANK, A., ISERMANN, M. (2004): Die Pflanzengesellschaften
Mecklenburg-Vorpommerns und ihre Gefdhrdung, Textband. Wei3dorn-Verlag, Jena

¢ rp: Biotopkartierung; Griinlandkartierung; FFH-Monitoring; Metzner, A.; Hollgértner, M. (2009):
Erfassungen zu den Pflanzenarten der Stromtalwiesen in der Pfalz 2008. GNOR Info 108: 35-36.

¢ sh: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH

e st: LAU (2002): Die Lebensraumtypen nach Anhang I der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie im Land
Sachsen-Anbhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, Sonderheft, 39. Jg, 368 S.

e th: ANDRES, C., & W. WESTHUS (2000): Artenhilfsmafnahmen fiir hochgradig gefdhrdete
Stromtalpflanzen.- Landschaftspflege u. Naturschutz Thiir. 37 (2): 33-38.

¢ PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. - Unveroff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

¢ PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016-2018. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir



Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

e PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und

Arten der FFH-Richtlinie 2019-2024. Endberichtsentwurf. - Unveroff. Gutachten i. A. Thiiringer
Landesamt fiir Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.

e PGNU - Planungsgesellschaft Natur & Umwelt mbH (2018): Uberarbeitung eines
Managementplanes (MaP) Fachbeitrag Offenland) fiir das FFH-Gebiet 41 'HaBBlebener Ried und
Alperstedter Ried' (DE 4832-304) in Thiiringen.- 1. A. Thiiringer Landesanstalt fiir Umwelt und

Geologie (TLUG), Jena

e RANA (2020): Managementplan (Fachbeitrag Offenland) fiir das FFH-Gebiet 15 'Esperstedter Ried
- Salzstellen bei Artern' (DE 4633-303) und Teile des SPA 6 'Helme-Unstrut-Niederung' (DE
4633-420).- i. A. Thiiringer Landesamt fiir Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena

e ZUNDOREF, H.-J., GUNTHER, K.-F., KORSCH, H. & WESTHUS, W. (2006): Flora von

Thiiringen. 764 Seiten.- Weissdorn-Verlag Jena.

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

¢ bb: https://Ifu.brandenburg.de/daten/n/1rt/6440.pdf

naturschutzrichtlinien

bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaeische-

e https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/flacchenschutz

e https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public

¢ he: https://natureg.hessen.de

¢ ni: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html

¢ 1p: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief lebensraumtypen.php?sbl nr=6440

e sh: https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/N/natura2000/NZP_09 Monitoring.html
¢ sn: https://www.natura2000.sachsen.de/brenndolden-auenwiesen-24034.html

e st: https://www.natura2000-Isa.de

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

4.1 Grofe des Verbreitungsgebiets: 12.125.782 ha |
4.2.a Keine Verinderung zwischen den Nein

Berichtsperioden?

‘4.2.b Tatsiichliche Verinderung: ||J a

‘4.2.c Verbesserte Kenntnisse: ||J a

‘4.2.d Anwendung einer anderen Methode: ||J a

‘4.2.e Art der Verinderung ist unbekannt: ||

‘4.2.f Andere Griinde: ||J a

‘4.2.b-f Hauptgrund:

||c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

‘4.3 Kurzzeittrend Zeitraum:

12012 - 2023

‘4.4 Kurzzeittrend Richtung:

|0: stabil

‘4.5.3 Kurzzeittrend Ausmafl} Min:

‘4.5.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max:

‘4.5.c Kurzzeittrend Ausmaf} Spanne:

‘4.5.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt:

‘4.6 Kurzzeittrend Typ der Schitzung:

4.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schitzung




‘4.8 Langzeittrend Zeitraum: ||
‘4.9 Langzeittrend Richtung: ||
‘4.10.3 Langzeittrend Ausmaf} Min: ||
‘4.10.b Langzeittrend Ausmal} Max: ||
‘4.11 Langzeittrend angewandte Methode: ||

‘4.12.3 Giinstiges Verbreitungsgebiet Fliche: ||

‘4.12.b Giinstiges Verbreitungsgebiet Spanne: ||2-5% kleiner

‘4.12.c Giinstiges Verbreitungsgebiet Unbekannt: ||
‘4.12.d1 Methode mit modellbasiertem Ansatz: ||
‘4.12.d2 Methode mit referenzbasiertem Ansatz: ||
‘4.12.d3 Methode Experteneinschitzung: ||Ja
‘4.12.d4 Sonstiges: ||

4.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

4.14 Sonstige Informationen zu 4.1-4.13:

¢ Im Vergleich zum FFH-Bericht 2019 sind zum Teil regional neue Liicken im Verbreitungsgebiet
durch fehlende aktuelle Daten entstanden. Diese Datenliicken bedeuten keine tatsdchlichen Verluste
des Lebensraumtyps.

5. Aktuelle Fliache des Lebensraumtyps

5.1 Jahr oder Zeitraum: 2012 - 2023
5.2.a Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Min:
5.2.b Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Max:

5.2.¢ Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Bester Einzelwert:

10.513 ha

5.3 Gesamtflaeche Art der Schitzung: ||Beste Schitzung

5.4 Gesamtflacche angewandte Methode: a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte

Schitzung
5.5.a Keine Verinderung zwischen den Nein
Berichtsperioden?
‘S.S.b Tatséichliche Verinderung: ||Ja
‘5.5.c Verbesserte Kenntnisse: ||Ja

‘S.S.d Anwendung einer anderen Methode: ||J a

|
|
|
‘S.S.e Art der Verinderung ist unbekannt: || |
‘S.S.f Andere Griinde: ||Nein |
|
|
|
|

‘S.S.b-f Hauptgrund ||b: tatsidchliche Verdanderung
5.6 Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023
‘5.7 Kurzzeittrend Richtung: ||-: abnehmend

‘5.8.3 Kurzzeittrend Ausmaf} Min: ||




‘5.8.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max: ||

‘5.8.c Kurzzeittrend Ausmaf} Spanne: ||

0-12%

‘S.S.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt: ||

‘5.9 Kurzzeittrend Typ der Schéitzung: ||

Vordefinierte Spanne

5.10 Kurzzeittrend angewandte Methode:

b: liberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

‘5.11 Langzeittrend Zeitraum: ”

‘5.12 Langzeittrend Richtung: ”

‘5.13.a Langzeittrend Ausmaf} Min: ||

‘5.13.b Langzeittrend Ausmaf} Max: ||

5.13.c Langzeittrend Ausmalf
Konfidenzintervall:

‘5.14 Langzeittrend angewandte Methode: ||

‘5.15.3 Giinstige Gesamtfliiche Fliche: ||

‘5.15.b Giinstige Gesamtfliiche Spanne: ||

6-10% kleiner

‘5.15.c Giinstige Gesamtfliiche Unbekannt: ||

5.15.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

5.15.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘5.15.d3 Methode Experteneinschitzung: ||

Ja

[5.15.d4 Andere Methode: |

5.16 Gesamtfliache bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

5.17 Sonstige Informationen zu 5.1-5.16:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

Fliiche in gutem Zustand: [Min: 2.801,32 ha, Max: 5.317,45 ha

Fliiche in nicht gutem Zustand:  |[Min: 4.020,44 ha, Max: 4.723,1 ha

Flache, deren Zustand nicht

bekannt ist: Min: 51

6,26 ha, Max: 572,95 ha

6.2. Angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer

begrenzten Menge von Daten
6.3. Kurzzeittrend Zeitraum: 2012 - 2023 |
‘6.4. Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend |
6.5. Kurzzeittrend angewandte b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
Methode: begrenzten Menge von Daten

‘6.6 Lebensraumtypische Art(en): ”

6.7 Methode Lebensraumtypische
Art(en):

6.8 Sonstige Informationen zu 6.1-6.7:




7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

ACT- NP . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen gz: gegenwartig M:
PA02 |Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen und wahrscheinlich (|50-90% ||mittlerer
Entwésserung und Abbrennen) zukiinftig Einfluss
Beenden von Nutzung und Management von
Griinland und anderen land- und gz: gegenwartig M:
PAOS5 |lagroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung |jund wahrscheinlich ||<50% mittlerer
von Beweidung, Mahd oder traditioneller zukiinftig Einfluss
Landwirtschaft)
gz: gegenwartig - hoher
PA06 |Mihen von Griinland und wahrscheinlich |50-90% |[..
. s Einfluss
zukiinftig
. . - . gz: gegenwartig M:
PAO7 Intens:we Beweidung oder Uberweidung (durch und wahrscheinlich |[<50% mittlerer
Nutztiere) . .
zukiinftig Einfluss
. . . . gz: gegenwartig L:
PAOS Exten§1ve Beweidung odgr nicht ausreichende und wahrscheinlich [<50% |geringer
Beweidung (durch Nutztiere) . .
zukiinftig Einfluss
. " . gz: gegenwartig
Ausbringung natiirlicher oder synthetischer et o, |H: hoher
PAL3 Diingermittel auf landwirtschaftlichen Flichen und"w ahrschemhch 50-90% Einfluss
zukiinftig
gz: gegenwartig L:
PA21 ||Aktive Wasserentnahme fiir die Landwirtschaft und wahrscheinlich |[<50% geringer
zukiinftig Einfluss
N . . gz: gegenwartig ]
PA2D Er}'twasserung zur landwirtschaftlichen wnd wahrscheinlich 150-90% H.. hoher
Flachennutzung g Einfluss
zukiinftig
Physische Verdanderung von Gewéssern (einschl. gz: gegenwartig M:
PA23 ||Dimme, Kanile usw. [fiir landwirtschaftliche und wahrscheinlich ||50-90% |mittlerer
Zwecke)) zukiinftig Einfluss
. I Ea gz: gegenwartig M:
PEO3 Kﬁ:mll;tzuer (cie]rs S%Tiﬁ?gﬁu/nlja};l%ie u:fun ) und wahrscheinlich (|50-90% ||mittlerer
P o & &g & zukiinftig Einfluss
Anderung der Uberflutungsbedingungen, ) . 0 .
PF14 Hochwasserschutz fiir bebaute Gebiete g: gegenwartig <30% seringer
Einfluss
. . . . .. |lgz: gegenwirtig L:
PI02 Andereh invasive gebietsfremde Arten (auller jene mit und wahrscheinlich [<50% geringer
EU-weiter Bedeutung) . o .
zukiinftig Einfluss
. i gz: gegenwartig )
PJO1 Temperaturanderungen und -extreme durch und wahrscheinlich 150-90% H'. hoher
Klimawandel . Einfluss
zukiinftig
" . . gz: gegenwartig )
PI03 Aqderungen des Niederschlagsregimes durch und wahrscheinlich 150-90% H.. hoher
Klimawandel . Einfluss
zukiinftig




ACT- NP . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
N gz: gegenwartig M:
PKO1 Verschmutgung von Oberﬂach en- und Gmndwas§er und wahrscheinlich |[<50% mittlerer
aus verschiedenen Quellen (limnisch und terrestrisch) . .
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig M:
PKO04 |Atmosphérische Stickstoff-Deposition und wahrscheinlich |[>90% mittlerer
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig H-: hoher
PLO2 |Entwésserung (gemischte oder unbekannte Ursachen) |jund wahrscheinlich ||50-90% |-.
. Einfluss
zukiinftig
. N . gz: gegenwartig L:
PLO4 Bau und Betrieb von Ddmmen (gemischte oder und wahrscheinlich [<50% |geringer
unbekannte Ursachen) . .
zukiinftig Einfluss
N . . gz: gegenwartig )
PLOS Veranderung der Hydrologie (gemischte oder und wahrscheinlich 150-90% H.. hoher
unbekannte Ursachen) R, Einfluss
zukiinftig
Natiirliche Prozesse ohne direkten oder indirekten gz: gegenwartig H- hoher
PMO07 |[Einfluss menschlicher Aktivititen oder des und wahrscheinlich |[<50% .
. . Einfluss
Klimawandels zukiinftig

7.1.e Invasive Arten IAS

7.1.f Invasive Arten EASIN

e R14292: Solidago gigantea

7.2 Gesamt-Methode

c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3 Informationsquellen:

7.4 Zusitzliche Angaben:

8. Erhaltungsmassnahmen

‘8.1 Sind MafBinahmen erforderlich?

||Ja

8.1.a-d Stand der Maffinahme:

c: Ein Teil der ermittelten Mallnahmen wurde
bereits umgesetzt

8.2 Umfang: 150-90%
‘8.3.3 Zweck - Erhalt: ||Ja
8.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen Ta
Verbreitungsgebiets:

‘8.3.c Zweck - Vergrofierung der Gesamtfliche: ||J a




8.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und

Funktionen: Ja

‘8.3.B Hauptzweck: ||d: Wiederherstellung |
‘8.4 Ort: ||b: innerhalb und auBerhalb |
‘8.5 Reaktion auf Mafinahmen: ||b: mittelfristige Ergebnisse |

8.6 Erhaltungsmaf3inahmen

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensrdaume und Habitate von Arten

MAol in landwirtschaftliche Nutzflachen

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von

MAO3 Agrarlandschaftselementen

Wiedereinflihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
MA04 |entgegenzuwirken, einschlie8lich Mdhen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige
MaBnahmen

Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tatigkeiten (z.
B. Abbrennen)

Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang-I-Lebensraumtypen (einschlieBlich
Wiederherstellung und Verbesserung)

‘MAOS HAnpassung der landwirtschaftlichen Bodenbewirtschaftung

Regulierung der Verwendung von natiirlichen und synthetischen Diingemitteln sowie von
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

Regulierung der landwirtschaftlichen Entwésserung und Wasserentnahme (einschlieflich der
Wiederherstellung entwésserter oder hydrologisch verdnderter Lebensrdume)

MAUOS5

MAO07

MAO09

MA13

‘MEOI HReduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur |

‘ME06 HWiederherstellung von Lebensrdumen in durch Transport und Verkehr belasteten Gebieten |

Reduktion [des Einflusses] von (Wieder-)Besatz fiir Fischerei und Jagd, Zufiitterung und

MGO3 Regulierung von Priadatoren

‘MIO3 HRegulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

‘MJ 02 HUmsetzung von Klimaanpassungsmafinahmen

|
|
‘MKOI HReduktion der Auswirkungen von Verschmutzung unklarer Herkunft |
|

‘MKOZ HReduktion der Auswirkungen von hydrologischen Verdnderungen fiir verschiedene Zwecke

Wiederherstellung von Lebensrdumen, die durch hydrologische Verdnderungen fiir verschiedene

MKO3 Zwecke beeintriachtigt werden

Andere MaBBnahmen mit Bezug zu Menschen-verursachten Verdnderungen der hydrologischen

MKO05 Verhiltnisse fur verschiedene Zwecke.

Lebensraummanagement (auBBer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung
MMO1|oder Umkehr natiirlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen
oder des Klimawandels ablaufen

‘MSOI HStéirkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

Management einheimischer Arten (einschlieSlich Arten, die nicht in den Richtlinien gelistet

MS04 | ind)

8.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen::

¢ Eine Reihe weiterer Maflnahmen wird regional in unterschiedlichem Umfang durchgefiihrt, konnte



aber aufgrund der Limitierung auf 20 Eintrdge nicht berichtet werden.

9. Zukunftsaussichten

‘9.1.3. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:”=: stabil ‘

‘9.1.b. Zukunftstrend des Parameters Fliche: H-: negativ‘

‘9.1.c. Zukunftstrend des Parameters SF: H-: negativ‘

9.2. Sonstige relevante Informationen erginzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

‘ HGesamtbewertung ‘
‘10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: HUI: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Fliche: HUI: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: H-: sich verschlechternd ‘

Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

‘ ‘|Trend”Gesamtbewertung‘

‘10.7.a. Keine Verinderung zwischen den Berichtsperioden?HJa HJa

‘Tatséichliche Verinderung: H ”

‘10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: H H

‘Art der Verianderung ist unbekannt: H ”

‘Aus anderen Griinden: H H

|
|
|
‘Anwendung einer anderen Methode: H ” ‘
|
|
|

‘Hauptgrund fiir den Unterschied: H ”

10.8. Sonstige Informationen zu 10.1-10.7:

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

‘ll.l.a Aktuelle Flichengrofie Min: ||

‘ll.l.b Aktuelle Flichengrofie Max: ||

11..1.c Aktuelle Flachengrofie Bester 7.385.85 ha

Einzelwert:

‘11.2 Gesamtfliche Art der Schitzung: ||Beste Schitzung

11.3. Angewandte Methode zur a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Bestimmung der LRT-Fliachengrofle: Schitzung

‘11.4. Kurzzeittrend Richtung: ||—: abnehmend




11.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schitzung

11.6. Kurzzeittrend gute Bedingungen
Richtung:

-: abnehmend

11.7. Kurzzeittrend gute Bedingungen
angewandte Methode:

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1 Begriindung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

12.2 Sonstige Informationen:




Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie (2025), Teil Lebensraumtypen (Teil
D)

1. Alligemeine Informationen
Lrt: 6510: Magere Flachland-Mahwiesen

KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

2. Karten
2.1 Jahr oder Zeitraum 2012-2024
2.2 Karte der aktuellen
Ja
Vorkommen
2.3 Angewandte Methode fiir b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
Kartendaten begrenzten Menge von Daten
2.4 Zusiitzliche Karten Ja

2.5 Sonstige Informationen zu 2.1-2.4

3. Biogeografische Ebene

‘3.1 Biogeografische Region oder marine Region:HKON: Kontinentale Regi0n|
‘3.2 Erstmaliger Bericht: HNein |

3.3 Zusitzliche Angaben:
3.4 Informationsquellen:

e bb: Zimmermann 2014: Naturschutz und Landschaftspflege in Brandenburg 3,4 2014

e be: https://fbinter.stadt-berlin.de/fb/index.jsp?loginkey=zoomStart&mapld=k fb ffh@senstadt&
bbox=344362,5799535,416602,5840415

¢ by: Biotopkartierung

[www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung_flachland/index.htm]

e Managementplanung [https://www.lfu.bayern.de/natur/natura2000_managementplaene/index.htm]

¢ FFH-Monitoring

¢ Sonderkartierung

e mv: BERG, C., DENGLER, J., ABDANK, A., ISERMANN, M. (2004): Die Pflanzengesellschaften
Mecklenburg-Vorpommerns und ihre Gefadhrdung, Textband. Weildorn-Verlag, Jena

e nw: @linfos-Landschaftsinformationssammlung

¢ rp: Biotopkartierung; Griinlandkartierung; FFH-Monitoring

¢ sh: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH

e st: LAU (2002): Die Lebensraumtypen nach Anhang I der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie im Land
Sachsen-Anbhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, Sonderheft, 39. Jg, 368 S.

e th: PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen



und Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

e PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016-2018. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

e PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2019-2024. - Unver6ff. Gutachten 1. A. Thiiringer Landesamt fiir Umwelt,
Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

¢ bb: https://Ifu.brandenburg.de/daten/n/Irt/6510.pdf

bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaeische-

naturschutzrichtlinien

¢ https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/flaechenschutz

¢ https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public

e he: https://natureg.hessen.de

e ni: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html

e nw: https://linfos.naturschutzinformationen.nrw.de/atlinfos/de/atlinfos.extent

e 1p: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief lebensraumtypen.php?sbl nr=6510

e sh: https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/N/natura2000/NZP_09 Monitoring.html

e sl: https://geoportal.saarland.de/map?LAY ER[zoom|=1&LAYER[id]=38472&LAYER[visible]=0&
LAYER|[querylayer]=0

e sn: https://www.natura2000.sachsen.de/flachland-mahwiesen-24077.html

e st: https://www.natura2000-Isa.de

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

‘4.1 Grofle des Verbreitungsgebiets: H27.831.452 ha |
4.2.a Keine Verinderung zwischen den Nein

Berichtsperioden?

‘4.2.b Tatsichliche Verinderung: HJa |
‘4.2.c Verbesserte Kenntnisse: HJa |
4.2.d Anwendung einer anderen

Methode:

‘4.2.e Art der Verinderung ist unbekannt: H

‘4.2.f Andere Griinde: H

‘4.2.b-f Hauptgrund: Hc: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

4.3 Kurzzeittrend Zeitraum: 12012 - 2024

‘4.4 Kurzzeittrend Richtung: HO: stabil

‘4.5.a Kurzzeittrend Ausmafy Min: H
‘4.5.b Kurzzeittrend Ausmaf3 Max: H
‘4.5.c Kurzzeittrend Ausmaf} Spanne: H
‘4.5.d Kurzzeittrend Ausmafy Unbekannt: H
‘4.6 Kurzzeittrend Typ der Schéitzung: H

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus

4.7 Kurzzeittrend angewandte Methode: ciner begrenzten Menge von Daten

‘4.8 Langzeittrend Zeitraum: H |




‘4.9 Langzeittrend Richtung: H

‘4.10.3 Langzeittrend Ausmaf} Min: H

‘4.10.b Langzeittrend Ausmal} Max: H

‘4.11 Langzeittrend angewandte Methode: H

4.12.a Giinstiges Verbreitungsgebiet
Flache:

4.12.b Giinstiges Verbreitungsgebiet
Spanne:

< 2% kleiner

4.12.c Giinstiges Verbreitungsgebiet
Unbekannt:

4.12.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

4.12.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘4.12.d3 Methode Experteneinschitzung: HJa

‘4.12.d4 Sonstiges: H

4.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten
der Richtlinie:

4.14 Sonstige Informationen zu 4.1-4.13:

5. Aktuelle Fliche des Lebensraumtyps

5.1 Jahr oder Zeitraum: 12012 - 2023

5.2.a Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Min:

5.2.b Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Max:

5.2.c Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Bester Einzelwert:

195.165,1 ha

5.3 Gesamtflaeche Art der Schitzung: ‘

|Beste Schitzung

5.4 Gesamtflaeche angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

5.5.a Keine Verinderung zwischen den

Berichtsperioden? Nem
‘S.S.b Tatsichliche Verinderung: HJa
‘5.5.c Verbesserte Kenntnisse: HJa
‘S.S.d Anwendung einer anderen Methode:HJa

‘S.S.e Art der Verinderung ist unbekannt: ‘

‘S.S.f Andere Griinde: ‘

5.5.b-f Hauptgrund |

|c: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

‘5.6 Kurzzeittrend Zeitraum: ‘

2012 - 2024

‘5.7 Kurzzeittrend Richtung: ‘

|+: zunehmend

‘5.8.3 Kurzzeittrend Ausmaf} Min: ‘

‘5.8.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max: ‘




‘5.8.c Kurzzeittrend Ausmaf} Spanne: H

0-12%

‘S.S.d Kurzzeittrend Ausmafl} Unbekannt: H

‘5.9 Kurzzeittrend Typ der Schéitzung: H

Vordefinierte Spanne

5.10 Kurzzeittrend angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

‘5.11 Langzeittrend Zeitraum: H

‘5.12 Langzeittrend Richtung: H

‘5.13.a Langzeittrend Ausmaf} Min: H

‘5.13.b Langzeittrend Ausmaf} Max: H

5.13.c Langzeittrend Ausmalf}
Konfidenzintervall:

‘5.14 Langzeittrend angewandte Methode: H

‘5.15.3 Giinstige Gesamtfliiche Fliche: H

‘5.15.b Giinstige Gesamtfliiche Spanne: H

6-10% kleiner

‘5.15.c Giinstige Gesamtfliche Unbekannt:“

5.15.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

5.15.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘5.15.d3 Methode Experteneinschitzung: H

[5.15.d4 Andere Methode: |

5.16 Gesamtfliache bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

5.17 Sonstige Informationen zu 5.1-5.16:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

‘Fliiche in gutem Zustand: HMin: 80

.846,79 ha, Max: 97.908,34 ha

‘Fliiche in nicht gutem Zustand: HMin: 40

.231,56 ha, Max: 46.317,32 ha

Flache, deren Zustand nicht

bekannt ist: Min: 54

152,05 ha, Max: 59.325,4 ha

6.2. Angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
begrenzten Menge von Daten

‘6.3. Kurzzeittrend Zeitraum: H2012 -2024 |
‘6.4. Kurzzeittrend Richtung: HO: stabil |
6.5. Kurzzeittrend angewandte c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
Methode: sehr begrenzten Daten

‘6.6 Lebensraumtypische Art(en): H

6.7 Methode Lebensraumtypische
Art(en):

6.8 Sonstige Informationen zu 6.1-6.7:




7. Beeintrachtigungen und Gefihrdungen

ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrachtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen gz: gegenwartig und H-: hoher
PAO2 |[Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen wahrscheinlich <50% Ei.n fluss
Entwisserung und Abbrennen) zukiinftig
Beenden von Nutzung und Management von
Griinland und anderen land- und gz: gegenwartig und H-: hoher
PAOS5 |agroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung |[wahrscheinlich <50% Ei.n fluss
von Beweidung, Mahd oder traditioneller zukiinftig
Landwirtschaft)
gz: gegenwartig und H-: hoher
PA06 |Mihen von Griinland wahrscheinlich 50-90% Ei.n fluss
zukiinftig
. . - . gz: gegenwartig und ]
PAO7 gtTEELVIZ)BeWGIdung oder Uberweidung (durch wahrscheinlich <50% I];Ii.nlfll(ilhse;r
b zukiinftig
Extensive Beweidung oder nicht ausreichende gz: gegenwarllg und 0 H: hoher
PA08 . . wahrscheinlich <50% .
Beweidung (durch Nutztiere) o Einfluss
zukiinftig
. . . gz: gegenwartig und L:
PALL iflfrll'c.lwel;‘;schafthche Bodenbewirtschaftung (z.B. wahrscheinlich <50% |\geringer
ue zukiinftig Einfluss
PAL3 Ausbringung natiirlicher oder synthetischer %vzaih%:cgﬁgi‘zﬁl;tlllg und 50-90% H: hoher
Diingermittel auf landwirtschaftlichen Fldchen . ° ||Einfluss
zukiinftig
N . . gz: gegenwartig und M:
PA22 E?t v;zlasserltmg zur landwirtschaftlichen wahrscheinlich <50% |mittlerer
achennutzung zukiinftig Einfluss
. . gz: gegenwartig und L:
PA24 Anbau landwirtschaftlicher Nutzpﬂ?lnzen zZur wahrscheinlich <50% seringer
Erzeugung von erneuerbaren Energien o .
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und L:
PA25 |andere landwirtschaftliche Aktivitdten wahrscheinlich <50% geringer
zukiinftig Einfluss
. gz: gegenwartig und L:
ppo1 | Umvandiung anderer Landnutzungsiypen in Wold s heintich —|<50% |geringer
oder Aufforstung (ausgenomme wisserung zukiinftig Finfluss
gz: gegenwartig und L:
PB2S Ei)lresrtpleal?tagen zur Erzeugung von erneuerbaren wahrscheinlich <50% geringer
&l zukiinftig Einfluss
. v gz: gegenwartig und M:
PEO1 Isr:gfet?, l?t:f rge, Schienen und zugehdrige wahrscheinlich <50% mittlerer
S zukiinftig Einfluss
. gz: gegenwartig und M:
PFO1 Iérrllj\fvatndlung von anderen Landnutzungen in bebaute wahrscheinlich <50%  |mittlerer
eolete zukiinftig Einfluss




ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
. . . gz: gegenwartig und L:
PF02 Err1chftung oder Modlﬁka‘uon (z.B. von Wohnqngen wahrscheinlich <50% |geringer
und Siedlungen) in bestehenden bebauten Gebieten . .
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und L:
PFO5 ||Sport-, Tourismus und Freizeitaktivititen wahrscheinlich <50% geringer
zukiinftig Einfluss
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter gz: gegenwartig und L:
PI01 |Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 wahrscheinlich <50% geringer
aufgefiihrt) zukiinftig Einfluss
. . . . .. ||lgz: gegenwirtig und M:
PI02 Andere. invasive gebietsfremde Arten (auBer jene mit wahrscheinlich <50% mittlerer
EU-weiter Bedeutung) . }
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und L:
PI03 |jproblematische heimische Arten wahrscheinlich <50% geringer
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und M:
PKO04 ||Atmosphérische Stickstoff-Deposition wahrscheinlich 50-90% |mittlerer
zukiinftig Einfluss
Natiirliche Prozesse ohne direkten oder indirekten gz: gegenwartig und M:
PMO7 |[Einfluss menschlicher Aktivititen oder des wahrscheinlich <50% mittlerer
Klimawandels zukiinftig Einfluss

7.1.e Invasive Arten IAS

e R07248: Heracleum mantegazzianum
e R07719: Impatiens glandulifera

7.1.f Invasive Arten EASIN

7.2 Gesamt-Methode

c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3 Informationsquellen:

7.4 Zusitzliche Angaben:

8. Erhaltungsmassnahmen

‘8.1 Sind MafBinahmen erforderlich? HJa

8.1.a-d Stand der Mafinahme:

c: Ein Teil der ermittelten Mallnahmen wurde
bereits umgesetzt

‘8.2 Umfang:

150-90%

‘8.3.3 Zweck - Erhalt: HJa




8.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen Ia

Verbreitungsgebiets:

‘8.3.c Zweck - Vergrofierung der Gesamtfliache: HJ a

8.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und Ta

Funktionen:

‘8.3.B Hauptzweck: Ha: Erhaltung

8.4 Ort: [b: innerhalb und auBerhalb
‘8.5 Reaktion auf Mafinahmen: Hb: mittelfristige Ergebnisse

8.6 Erhaltungsmafinahmen

MAO1

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensrdume und Habitate von Arten
in landwirtschaftliche Nutzflaichen

MAO03

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von
Agrarlandschaftselementen

MA04

Wiedereinfiihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
entgegenzuwirken, einschlieSlich Médhen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige
MalBnahmen

MAO05

Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tatigkeiten (z.
B. Abbrennen)

MAOQ7

Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang-I-Lebensraumtypen (einschlieBlich
Wiederherstellung und Verbesserung)

IMA0S

‘Anpassung der landwirtschaftlichen Bodenbewirtschaftung

MAO09

Regulierung der Verwendung von natiirlichen und synthetischen Diingemitteln sowie von
Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

MA13

Regulierung der landwirtschaftlichen Entwisserung und Wasserentnahme (einschlieflich der
Wiederherstellung entwésserter oder hydrologisch veridnderter Lebensrdume)

MBO01

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensrdume in Wald oder von
natiirlichen/ naturnahen Wéldern in intensiv bewirtschaftete Wélder

IMEO1

‘Reduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

MFO01

Regulierung der Auswirkungen der Umwandlung von Flachen fiir den Bau und die Entwicklung
von Infrastrukturen

MFO03

Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitidten

(einschlieBlich der Wiederherstellung von Lebensrdumen)

IM103

HRegulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

MI04

Wiederherstellung von Lebensrdumen, die von invasiven gebietsfremden Arten betroffen sind (u.

a. von EU-weiter Bedeutung und andere)

‘MIOS HRegulierung problematischer heimischer Arten

‘MKOZ HReduktion der Auswirkungen von hydrologischen Verdanderungen fiir verschiedene Zwecke

MMO1

Lebensraummanagement (auller Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung
oder Umkehr natiirlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen

oder des Klimawandels ablaufen

IMS01

HStéirkung der Populationen von in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

IMS03

HWiederherstellung der Lebensrdume fiir in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

MS04

Management einheimischer Arten (einschlieBlich Arten, die nicht in den Richtlinien gelistet
sind)




8.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen::

¢ Eine Reihe weiterer Maflnahmen wird regional in unterschiedlichem Umfang durchgefiihrt, konnte
aber aufgrund der Limitierung auf 20 Eintrdge nicht berichtet werden.

9. Zukunftsaussichten

‘9.1.a. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:HJr: positiV|
‘9.1.b. Zukunftstrend des Parameters Fléiche: H=: stabil |

‘9.1.c. Zukunftstrend des Parameters SF: H-: negativ|

9.2. Sonstige relevante Informationen erginzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

‘ HGesamtbewertung ‘
‘10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: HFV: glinstig ‘
‘10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Fliche: HUI: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: H+: sich verbessernd ‘

Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

‘ HTrend”Gesamtbewertung

‘10.7.a. Keine Verinderung zwischen den Berichtsperioden?HNein HJa

‘Tatséichliche Verinderung: HJ a ”

‘10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: H ”

‘Art der Verianderung ist unbekannt: H ”

‘Aus anderen Griinden: H ”

|
|
|
|
‘Anwendung einer anderen Methode: H ” |
|
|
|

‘Hauptgrund fiir den Unterschied: H Hb: tatsdchliche Verdanderung

10.8. Sonstige Informationen zu 10.1-10.7:

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

‘ll.l.a Aktuelle Flichengrofie Min: ||

‘ll.l.b AKktuelle Flichengrofie Max: ||

11.1.c Aktuelle Flichengrofie Bester

Einzelwert: 76.704,63 ha

‘11.2 Gesamtfliche Art der Schitzung: ||Beste Schétzung




11.3. Angewandte Methode zur
Bestimmung der LRT-Fliachengrofle:

a: Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schitzung

11.4. Kurzzeittrend Richtung:

|+: zunehmend

11.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:

b: liberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

11.6. Kurzzeittrend gute Bedingungen
Richtung:

0: stabil

11.7. Kurzzeittrend gute Bedingungen
angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1 Begriindung des zur Bestimmung der

12.2 Sonstige Informationen:

Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:




Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie (2025), Teil Lebensraumtypen (Teil
D)

1. Alligemeine Informationen
Lrt: 6520: Berg-Mahwiesen
KON: Kontinentale Region

Status-Einstufung: PRE

2. Karten
2.1 Jahr oder Zeitraum 12012-2023
2.2 Karte der aktuellen
Ja
Vorkommen
2.3 Angewandte Methode fiir b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
Kartendaten begrenzten Menge von Daten
2.4 Zusiitzliche Karten Ja

2.5 Sonstige Informationen zu 2.1-2.4

3. Biogeografische Ebene

‘3.1 Biogeografische Region oder marine Region:HKON: Kontinentale Regi0n|
‘3.2 Erstmaliger Bericht: HNein |

3.3 Zusitzliche Angaben:
3.4 Informationsquellen:

¢ by: Biotopkartierung [www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung_flachland/index.htm]

¢ Managementplanung [https://www.lfu.bayern.de/natur/natura2000 managementplaene/index.htm]

¢ FFH-Monitoring

¢ Sonderkartierungen

e nw: @linfos-Landschaftsinformationssammlung

¢ 1p: Biotopkartierung; Griinlandkartierung; FFH-Monitoring; Kremer, B. P. (2007): Narzissen- oder
Béarwurzwiesen? Exkursionen in den Wiesentédlern der Westeifel. Eifel-Jahrbuch 2008: 65-73.

e st: LAU (2002): Die Lebensraumtypen nach Anhang I der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie im Land
Sachsen-Anhalt. - Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, Sonderheft, 39. Jg, 368 S.

e th: EndreB, H. (2016): Uber 40 Jahre Bergwiesenpflege im Thiiringer Wald und Thiiringer
Schiefergebirge - Bilanz und Perspektiven des botanischen Artenschutzes. - Landschaftspflege und
Naturschutz in Thiiringen 53 (2) 2016: 51-63

e TRIOPS (2019): Managementplan (Fachbeitrag Offenland) fiir das FFH-Gebiet 221 'Bergwiesen
um Schmiedefeld a. Rstg. mit Ziegensumpf' (DE 5331-302) und Teile des SPA 26 'Mittlerer
Thiiringer Wald' (DE 5430-401).- i. A. Thiiringer Landesamt fiir Umwelt, Bergbau und Naturschutz
(TLUBN), Jena



e PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2013): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2011-2013. - Unveroff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

e PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2019): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2016-2018. - Unver6ff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesanstalt fiir
Umwelt und Geologie (TLUG), Jena.

e PAN GMBH & IBIS LANDSCHAFTSPLANUNG (2023): Monitoring der Lebensraumtypen und
Arten der FFH-Richtlinie 2019-2024 - Unverdff. Gutachten i. A. Thiiringer Landesamt fiir Umwelt,
Bergbau und Naturschutz (TLUBN), Jena.

e PGNU (2015): Managementplan (Fachbeitrag Offenland) fiir das FFH-Gebiet 222 ,,Bergwiesen um
Neustadt am Rennsteig und Kahlert™ (DE 5431-304).— i.A. Thiiringer Landesanstalt fiir Umwelt
und Geologie (TLUG), Jena

Alternative Angaben zu Informationsquellen:

¢ bw: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaeische-
naturschutzrichtlinien

¢ https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/flaechenschutz

¢ https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public

e he: https://natureg.hessen.de

e ni: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html

e nw: https://linfos.naturschutzinformationen.nrw.de/atlinfos/de/atlinfos.extent

e 1p: https://natura2000.rlp.de/n2000-sb-bwp/steckbrief lebensraumtypen.php?sbl nr=6520

¢ sn: https://www.natura2000.sachsen.de/berg-mahwiesen-24024.html

e st: https://www.natura2000-Isa.de

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

‘4.1 Grofle des Verbreitungsgebiets: H4.656.696 ha |
4.2.a Keine Verinderung zwischen den Nein

Berichtsperioden?

‘4.2.b Tatsichliche Verinderung: HNein |
‘4.2.c Verbesserte Kenntnisse: HJa |
4.2.d Anwendung einer anderen Ja

Methode:

‘4.2.e Art der Verinderung ist unbekannt: H

‘4.2.f Andere Griinde: HNein

‘4.2.b-f Hauptgrund:

Hc: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten

‘4.3 Kurzzeittrend Zeitraum:

12012 - 2024

‘4.4 Kurzzeittrend Richtung:

HO: stabil

‘4.5.a Kurzzeittrend Ausmaf} Min:

‘4.5.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max:

‘4.5.c Kurzzeittrend Ausmaf} Spanne:

‘4.5.d Kurzzeittrend Ausmafl Unbekannt:

‘4.6 Kurzzeittrend Typ der Schéitzung:

4.7 Kurzzeittrend angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

‘4.8 Langzeittrend Zeitraum:




‘4.9 Langzeittrend Richtung:

‘4.10.3 Langzeittrend Ausmaf} Min:

‘4.10.b Langzeittrend Ausmal} Max:

‘4.11 Langzeittrend angewandte Methode:

4.12.a Giinstiges Verbreitungsgebiet
Flache:

4.12.b Giinstiges Verbreitungsgebiet
Spanne:

2-5% kleiner

4.12.c Giinstiges Verbreitungsgebiet
Unbekannt:

4.12.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

4.12.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘4.12.d3 Methode Experteneinschitzung:

HJa

‘4.12.d4 Sonstiges:

4.13 Verbreitungsgebiet bei Inkrafttreten
der Richtlinie:

4.14 Sonstige Informationen zu 4.1-4.13:

5. Aktuelle Fliche des Lebensraumtyps

‘5.1 Jahr oder Zeitraum:

12012 - 2023

5.2.a Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Min:

5.2.b Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Max:

5.2.c Gesamtfliche des Lebensraumtyps
Bester Einzelwert:

21.118,9 ha

5.3 Gesamtflaeche Art der Schitzung:

HBeste Schitzung

5.4 Gesamtflaeche angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

5.5.a Keine Verinderung zwischen den

Berichtsperioden? Nem
‘S.S.b Tatsichliche Verinderung: HJa
‘5.5.c Verbesserte Kenntnisse: HJa

‘S.S.d Anwendung einer anderen Methode:HJa

‘S.S.e Art der Verinderung ist unbekannt:

‘S.S.f Andere Griinde: HNein

‘S.S.b-f Hauptgrund Hc: verbesserte Kenntnisse/genauere Daten
5.6 Kurzzeittrend Zeitraum: 12012 - 2024

‘5.7 Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend

‘5.8.3 Kurzzeittrend Ausmaf} Min:

‘5.8.b Kurzzeittrend Ausmaf} Max:




‘5.8.c Kurzzeittrend Ausmaf} Spanne: H

0-12%

‘S.S.d Kurzzeittrend Ausmafl} Unbekannt: H

‘5.9 Kurzzeittrend Typ der Schéitzung: H

Vordefinierte Spanne

5.10 Kurzzeittrend angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten

‘5.11 Langzeittrend Zeitraum: H

‘5.12 Langzeittrend Richtung: H

‘5.13.a Langzeittrend Ausmaf} Min: H

‘5.13.b Langzeittrend Ausmaf} Max: H

5.13.c Langzeittrend Ausmalf}
Konfidenzintervall:

‘5.14 Langzeittrend angewandte Methode: H

‘5.15.3 Giinstige Gesamtfliiche Fliche: H

‘5.15.b Giinstige Gesamtfliiche Spanne: H

11-25% kleiner

‘5.15.c Giinstige Gesamtfliche Unbekannt:“

5.15.d1 Methode mit modellbasiertem
Ansatz:

5.15.d2 Methode mit referenzbasiertem
Ansatz:

‘5.15.d3 Methode Experteneinschitzung: H

[5.15.d4 Andere Methode: |

5.16 Gesamtfliache bei Inkrafttreten der
Richtlinie:

5.17 Sonstige Informationen zu 5.1-5.16:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

‘Fliiche in gutem Zustand: HMin: 12

341,11 ha, Max: 14.700,08 ha

Fliiche in nicht gutem Zustand: | Min: 3.319,61 ha, Max: 3.747,07 ha

Flache, deren Zustand nicht
bekannt ist:

Min: 3.152,32 ha, Max: 4.190,75 ha

6.2. Angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer
begrenzten Menge von Daten

‘6.3. Kurzzeittrend Zeitraum: H2012 -2024 |
‘6.4. Kurzzeittrend Richtung: H-: abnehmend |
6.5. Kurzzeittrend angewandte c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
Methode: sehr begrenzten Daten

‘6.6 Lebensraumtypische Art(en): H

6.7 Methode Lebensraumtypische
Art(en):

6.8 Sonstige Informationen zu 6.1-6.7:




7. Beeintrachtigungen und Gefihrdungen

ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrachtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen gz: gegenwartig und H-: hoher
PAO2 |[Nutzungstyp in einen anderen (ausgenommen wahrscheinlich 50-90% Ei.n fluss
Entwisserung und Abbrennen) zukiinftig
Beenden von Nutzung und Management von
Griinland und anderen land- und gz: gegenwartig und H-: hoher
PAOS5 |agroforstwirtschaftlichen Systemen (z. B. Einstellung |[wahrscheinlich 50-90% Ei.n fluss
von Beweidung, Mahd oder traditioneller zukiinftig
Landwirtschaft)
gz: gegenwartig und H-: hoher
PA06 |Mihen von Griinland wahrscheinlich 50-90% Ei.n fluss
zukiinftig
. . - . gz: gegenwartig und ]
PAO7 Intenglve Beweidung oder Uberweidung (durch wahrscheinlich 50-00% H.. hoher
Nutztiere) . Einfluss
zukiinftig
Extensive Beweidung oder nicht ausreichende gz: gegenwartig und M:
PA08 . & oC wahrscheinlich 50-90% ||mittlerer
Beweidung (durch Nutztiere) o )
zukiinftig Einfluss
. . . gz: gegenwartig und L:
PALL gggwel;;SChaﬂhChe Bodenbewirtschaftung (z.B. wahrscheinlich 50-90% |geringer
g zukiinftig Einfluss
PAL3 Ausbringung natiirlicher oder synthetischer gz;h‘(izcgﬁgxﬁl;tﬁg und 50-90% H: hoher
Diingermittel auf landwirtschaftlichen Fldchen e ° ||Einfluss
zukiinftig
. . M:
PA14 Anwendung von chemischen Pflanzenschutzmitteln o gegenwirtig <50% mittlerer
in der Landwirtschaft :
Einfluss
. . gz: gegenwartig und L:
PA24 Anbau landwirtschaftlicher Nutzpﬂ?lnzen zZur wahrscheinlich <50% seringer
Erzeugung von erneuerbaren Energien o .
zukiinftig Einfluss
. gz: gegenwartig und L:
pon |t e Landongnen o V0 i <50 grnger
4 ung (ausg W & zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und L:
PB25 E;)lresrtpilearllqtagen zur Erzeugung von erneuerbaren wahrscheinlich <50% |\geringer
g zukiinftig Einfluss
. v gz: gegenwartig und L:
PEO1 StraBBen, Wege, Schienen und zugehorige wahrscheinlich <50% |\geringer
Infrastruktur s .
zukiinftig Einfluss
. gz: gegenwartig und M:
PFO1 [ég;\;v;gdlung von anderen Landnutzungen in bebaute wahrscheinlich <50% mittlerer
zukiinftig Einfluss
Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter gz: gegenwartig und L:
PI01 |Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 wahrscheinlich <50% geringer
aufgefiihrt) zukiinftig Einfluss




ACT- e . 7.1.c 7.1.d
Code 7.1.a Beeintrichtigungen 7.1.b Zeitraum Umfang |Einfluss
. . . . .. |lgz: gegenwirtig und L:
PI02 Andere. invasive gebietsfremde Arten (aufler jene mit wahrscheinlich <50% |\geringer
EU-weiter Bedeutung) . .
zukiinftig Einfluss
gz: gegenwartig und L:
PI03 |jproblematische heimische Arten wahrscheinlich <50% geringer
zukiinftig Einfluss
; i gz: gegenwartig und M:
PJO1 Temperaturanderungen und -extreme durch wahrscheinlich <50% |mittlerer
Klimawandel s .
zukiinftig Einfluss
. ) . gz: gegenwartig und )
PI03 Aqderungen des Niederschlagsregimes durch wahrscheinlich 50-00% H.. hoher
Klimawandel e Einfluss
zukiinftig
gz: gegenwartig und H: hoher
PKO04 ||Atmosphérische Stickstoff-Deposition wahrscheinlich 50-90% |..
. s Einfluss
zukiinftig
Natiirliche Prozesse ohne direkten oder indirekten gz: gegenwartig und H-: hoher
PMO07 |Einfluss menschlicher Aktivitidten oder des wahrscheinlich 50-90% |..
. s Einfluss
Klimawandels zukiinftig

7.1.e Invasive Arten IAS

e R07719: Impatiens glandulifera

7.1.f Invasive Arten EASIN

7.2 Gesamt-Methode

c: iberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

7.3 Informationsquellen:

7.4 Zusitzliche Angaben:

8. Erhaltungsmassnahmen

‘8.1 Sind MafBinahmen erforderlich?

HJa

8.1.a-d Stand der Maffinahme:

c: Ein Teil der ermittelten Mallnahmen wurde
bereits umgesetzt

8.2 Umfang: 150-90%
‘8.3.3 Zweck - Erhalt: HJa

8.3.b Zweck - Erweiterung des aktuellen Ta
Verbreitungsgebiets:

‘8.3.c Zweck - Vergrofierung der Gesamtfliche: HJ a




8.3.d Zweck - Wiederherstellung der Struktur und Ia

Funktionen:

‘8.3.B Hauptzweck: Ha: Erhaltung

‘8.4 Ort: Hb: innerhalb und auBerhalb
‘8.5 Reaktion auf Mafinahmen: Hb: mittelfristige Ergebnisse

8.6 Erhaltungsmaf3inahmen

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensrdaume und Habitate von Arten

MAol in landwirtschaftliche Nutzflachen

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von

MAO3 Agrarlandschaftselementen

Wiedereinflihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
MA04 |entgegenzuwirken, einschlie8lich Mdhen, Beweidung, Abbrennen oder gleichwertige
MaBnahmen

Anpassung der Mahd, Beweidung oder andere vergleichbare landwirtschaftliche Tatigkeiten (z.

MAOS B. Abbrennen)

Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang-I-Lebensraumtypen (einschlieBlich

MAO7 Wiederherstellung und Verbesserung)

‘MAOS HAnpassung der landwirtschaftlichen Bodenbewirtschaftung

Regulierung der Verwendung von natiirlichen und synthetischen Diingemitteln sowie von

MA09 Chemikalien in der landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

Reduktion/Beseitigung der punktuellen oder diffusen Verschmutzung von Oberfldchen- oder

MAT0 Grundwasser (einschlieBlich des Meeres) durch landwirtschaftliche Aktivitaten

Regulierung der landwirtschaftlichen Entwisserung und Wasserentnahme (einschlieflich der

MAI3 Wiederherstellung entwésserter oder hydrologisch veridnderter Lebensrdume)

‘MA14 HSonstige MafBnahmen mit Bezug zu landwirtschaftlichen Aktivitaten

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensrdume in Wald oder von

MBO1 naturlichen/ naturnahen Waldern in intensiv bewirtschaftete Walder

‘MEOI HReduktion der Auswirkungen von Transportverkehrsbetrieb und -infrastruktur

Regulierung der Auswirkungen der Umwandlung von Flachen fiir den Bau und die Entwicklung

MF01 von Infrastrukturen

Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitidten

MF03 (einschlieBlich der Wiederherstellung von Lebensrdumen)

‘MIO3 HRegulierung, Kontrolle oder Beseitigung anderer invasiver gebietsfremder Arten

‘MIOS HRegulierung problematischer heimischer Arten

‘MJ 02 HUmsetzung von Klimaanpassungsmafinahmen

Lebensraummanagement (auBBer Land- und Forstwirtschaft) zur Verlangsamung, Beendigung
MMO01|oder Umkehr natiirlicher Prozesse, die ohne direkten oder indirekten Einfluss des Menschen
oder des Klimawandels ablaufen

Management einheimischer Arten (einschlieBlich Arten, die nicht in den Richtlinien gelistet

MS04 |G

8.7. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen::

¢ Eine Reihe weiterer MaBBnahmen wird regional in unterschiedlichem Umfang durchgefiihrt, konnte



aber aufgrund der Limitierung auf 20 Eintrdge nicht berichtet werden.

9. Zukunftsaussichten

‘9.1.3. Zukunftstrend des Parameters Verbreitungsgebiet:”=: stabil ‘

‘9.1.b. Zukunftstrend des Parameters Fliche: H-: negativ‘
‘9.1.c. Zukunftstrend des Parameters SF: H=: stabil ‘

9.2. Sonstige relevante Informationen erginzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

‘ HGesamtbewertung ‘
‘10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: HUI: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Fliche: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:HUl: ungiinstig-unzureichend‘
‘10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustands: HU2: ungiinstig-schlecht ‘
‘10.6. Gesamttrend des Erhaltungszustands: H-: sich verschlechternd ‘

Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode

‘ ‘|Trend”Gesamtbewertung‘

‘10.7.a. Keine Verinderung zwischen den Berichtsperioden?HJa HJa

‘Tatséichliche Verinderung: H ”

‘10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: H H

‘Art der Verianderung ist unbekannt: H ”

‘Aus anderen Griinden: H H

|
|
|
‘Anwendung einer anderen Methode: H ” ‘
|
|
|

‘Hauptgrund fiir den Unterschied: H ”

10.8. Sonstige Informationen zu 10.1-10.7:

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

‘ll.l.a Aktuelle Flichengrofie Min: H

‘ll.l.b Aktuelle Flichengrofie Max: H

11..1.c Aktuelle Flachengrofie Bester 6.983.39 ha

Einzelwert:

‘11.2 Gesamtfliche Art der Schitzung: HBeste Schitzung

11.3. Angewandte Methode zur b: liberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
Bestimmung der LRT-Fliachengrofle: aus einer begrenzten Menge von Daten

‘11.4. Kurzzeittrend Richtung: HO: stabil




11.5. Kurzzeittrend angewandte Methode:

b: tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
aus einer begrenzten Menge von Daten

11.6. Kurzzeittrend gute Bedingungen
Richtung:

-: abnehmend

11.7. Kurzzeittrend gute Bedingungen
angewandte Methode:

b: iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation

aus einer begrenzten Menge von Daten

11.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1 Begriindung des zur Bestimmung der Trendentwicklung herangezogenen %-Werts:

12.2 Sonstige Informationen:




	2330: Offene Grasflächen mit Silbergras und Straußgras auf Binnendünen
	6110: Basenreiche oder Kalk-Pionierrasen
	6120: Subkontinentale basenreiche Sandrasen
	6130: Schwermetallrasen
	6150: Boreo-alpines Grasland auf Silikatböden
	6210: Kalk-(Halb-)Trockenrasen und ihre Verbuschungsstadien (* orchideenreiche Bestände)
	6230: Artenreiche Borstgrasrasen
	6240: Steppenrasen
	6410: Pfeifengraswiesen
	6430: Feuchte Hochstaudenfluren
	6440: Brenndolden-Auenwiesen
	6510: Magere Flachland-Mähwiesen
	6520: Berg-Mähwiesen

